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St. Jakobs-Strasse 140
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4132 Muttenz
Telefon 061 461 10 22

Mit unserer Kundenkarte 
haben Sie gute Karten

Kopfinserat – Apo-Ident 1151

AZA 4132 / 4133 Muttenz / Pratteln

Nach 35 Jahren in der Politik 
sagt Rolf Ackermann adieu

35 Jahre lang hat Rolf Ackermann (links) als Präsident der Ortspartei des Landesrings der Unabhängigen, der 
Unabhängigen Pratteln und der Unabhängigen/Grünen die lokale Politik mitgeprägt. Nun zieht er sich ins 
zweite Glied zurück und überlässt die Parteiführung Benedikt Schmidt.  Foto Daniel Schaub� Seite 37

Arlesheim · Reinach · Muttenz · Partyservice 
www.goldwurst.ch

Natura-Qualität

Nodino/T-Bone vom  
Baselbieter Kalb

Der Höhepunkt der Grillsaison

Muttenz, Pratteln
Tel. 061 599 10 12

info@schibler-sanitaer.ch
schibler-sanitaer.ch

wwwwww..sscchhiibblleerr--aagg..cchh  
iinnffoo@@sscchhiibblleerr--aagg..cchh

PLANUNG UND REALISATION
VON ELEKTROTECHNIK

KLÜNENFELDSTRASSE 30
4132 MUTTENZ
TELEFON 061 415 20 40
WWW.SCHNIEPERSCHMID.CH



 

Erfahrener Gärtner übernimmt 
alle Gartenarbeiten
Pflastersteine, Pflanzen etc.,  

zuverlässig und preiswert. Tel. 079 425 08 25

ENTSORGUNG

MULDEN

Gratis-Nr: 0800 13 14 14

www.waserag.chBIRSFELDEN • SISSACH • THERWIL • RHEINFELDEN • HORNUSSEN

claraspital.ch

Offen für alle.
Wir sind für alle Versicherten da.

In unserem Tumorzentrum und dem universitären Bauch zentrum 

Clarunis bieten wir eine weg weisende  Behandlung auf internatio-

nalem Niveau. Und zwar für alle  Versicherten. Wir sind ein privat 

geführtes Akutspital mit verschiedenen Spezialitäten wie Urologie, 

Pneumologie und Kardiologie sowie dem Be treu ungs standard eines 

Privat spitals. Wir stehen für eine  persönliche, auf Ihre  Bedürfnisse aus-

gerichtete Behandlung, Pflege und Betreuung. Dass Sie während Ihres 

Aufenthalts die gleichen Ansprech partner haben, liegt uns genauso 

am  Herzen wie Mitarbeitende, die sich einfühlsam für Sie engagieren. 

Notfallstation: 
365 Tage, 24/7

Im Aquabasilea, 
Pratteln

Gültig vom 18.8. bis 31.8.2020, solange Vorrat.

In der grössten 

Bike-Auswahl  

der Schweiz.

Montag bis Donnerstag von 9 bis 19 Uhr
Freitag von 9 bis 20 Uhr
Samstag von 9 bis 18 Uhr

Wir suchen für unsere Kundschaft
EFH, Villen, Eigentumswohnungen, 

Mehrfamilienhäuser und Bauland in Basel 
und Regio. Grössere Parzellen in der ganzen 

Deutsch-Schweiz. 

 
www.top-immo.ch

061 303 86 86
info@top-immo.ch

« 
Reinigung 

--

Für unser wachsendes Team suchen 
wir Verstärkung im Nebenerwerb für: 

Fest zugeteilte Privatwohnungen 

� Fest zugeteilte Büros 

Wenn Sie pro Woche 3 Stunden oder mehr Zeit haben und 
Ihnen das Putzen Spass macht, kontaktieren Sie uns! 

� 079 892 86 30 
� info@4uservices.ch

www.4uservices.ch 

Wir suchen Putzfrauen!

www.4uservices.ch

Hecken 
schneiden:

Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

Wir renovieren Ihre 
Fensterläden

aus Holz (egal welcher Zustand).
Wir holen sie bei Ihnen ab,

reparieren und streichen sie und
bringen sie wieder zurück.

Aktion im August
20% Rabatt

Rufen Sie uns an, unter
079 510 33 22, AC-Reno.ch

Wir machen Ihnen gerne einen
Gratis-Kostenvoranschlag.

Uhrenatelier
Reparatur, Revision von Stand-  

und Wanduhren etc.
Eigenes Atelier

Abhol- und Lieferservice
Mülhauser, Tel. 076 402 20 75

Muttenzer
Anzeiger

Grosses beginnt oft
mit einem Inserat
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Spitex-Leistungsvereinbarung 
kommt mit Verspätung
Für Mittagstische bleibt die 
Einkommensgrenze bei 
100’000 Franken und die  
Leistungsvereinbarung mit 
der Spitex ist abgesegnet. 

Von Tobias Gfeller

Es war in vielen Belangen eine spe-
zielle Gemeindeversammlung am 
vergangenen Dienstag. Einerseits 
war es die erste des Jahres – und 
dies notabene im August, es be-
stand zudem eine Maskentrage-
pflicht, andererseits wurden Trak-
tanden behandelt, die noch aus der 
Zeit der am 30. Juni zu Ende ge-
gangenen Legislaturperiode stamm-
ten. Demzufolge stimmte nicht die 
Gemeindekommission in aktueller 
Besetzung darüber ab, sondern 
jene, die noch bis am 30. Juni im 
Amt war. Und diese lehnte die von 
Gemeinderat Roger Boerlin (SP) 
vorgeschlagene Leistungsvereinba-
rung mit der Spitex ab. Diese regelt 
die Aufgabenverteilung, Kompe-
tenzen und die finanziellen Abgel-
tungen der Gemeinde. Mit neun 
gegen sieben Stimmen plädierte die 
Kommission auf Nichteintreten zur 
Vorlage. 

Bemängelt wurden die soge-
nannten «Overhead-Kosten» der 
Spitex zulasten der Gemeinde von 
gut 600’000 Franken. Zu diesen 
zählen unter anderem die Verwal-
tungs-, Miet- und Personalkosten. 
Zusätzlich störte sich die Kommis-
sionsmehrheit an den Beiträgen der 

Gemeinde für die Ausbildung von 
Lernenden. Gemäss Leistungsver-
einbarung soll die Spitex pro be-
setzte Lehrstelle 20’000 Franken 
im Jahr erhalten. Andere Unterneh-
men würden für die Ausbildung 
von Lernenden auch nicht 20’000 
Franken pro Jahr erhalten, erin-
nerte Daniel Schneider (FDP). Er 
kritisierte die seiner Meinung nach 
mangelnde Transparenz und for-
derte von der Spitex einen detail-
lierten Leistungskatalog mit ent-
sprechenden Preisschildern. Sein 
Kommissionskollege Urs Scherer 
(UM) bemängelte generell die im 
Vergleich zu einer kantonalen Vor-
gabe hohen Abgeltungen der Ge-
meinde an die Spitex.  

Schneider und Scherer entgegen 
hielt unter anderem Gemeindekom-
missions-Vizepräsidentin Patrizia 
Tamborrini (Grüne). Die Transpa-
renz in der Leistungsvereinbarung 
sei gegeben. Sie erinnerte an den 
bürokratischen Aufwand, wenn die 
Spitex sämtliche Kosten einzeln auf-
listen müsste. Die 20’000 Franken 
pro Ausbildungsplatz seien im Kon-
text des vorherrschenden Pflegenot-
stands wichtig und richtig. Im Ple-
num waren die Verhältnisse von 
Beginn an klar. Eine deutliche 
Mehrheit stärkte Gemeinderat Ro-
ger Boerlin den Rücken, der daran 

erinnerte, welche Berufe während 
dem Lockdown «systemrelevant» 
waren. Der Anteil der über 65-Jäh-
rigen werde von heute aktuell 23,4 
Prozent in Muttenz in Zukunft wei-
ter zunehmen. 

Mittagstisch bleibt beim Alten  
Weil die Gemeindeversammlung 
vor einem Jahr einen Antrag zur Er-
höhung der Einkommensgrenze für 
Betreuungsgutscheine für Familien, 
deren Kinder einen Mittagstisch be-
suchen, von jährlich 100’000 auf 
120’000 Franken angehoben hatte, 
damit mehr Familien von der Unter-
stützung profitieren können, musste 
der Gemeinderat gegen seinen Wil-
len eine Teilrevision des Reglements 
über die familienergänzende Kin-
derbetreuung vorlegen. Gemeinde-
rat Thomas Schaub (CVP) und auch 
Anita Biedert (SVP) in ihrer Rolle 
als Präsidentin der Gemeindekom-
mission erinnerten daran, dass das 
Kostendach mit 1,4 Millionen Fran-
ken gegeben sei. «Wird die Einkom-
mensgrenze erhöht, wird das vor-
handene Geld auf mehr Familien 
aufgeteilt, wodurch jene mit tieferen 
Einkommen weniger erhalten», 
rechnete Biedert vor. Das sah auch 
die Mehrheit der Versammlung so 
und lehnte die Teilrevision klar ab. 
Die Gemeindekommissionsmitglie-

der Urs Scherer und Barbara Loren-
zetti (Grüne) reichten anschliessend 
einen Antrag ein, der fordert, dass 
die Mittagstischregelung komplett 
überarbeitet wird.

Politik

Schlagabtausch 
zu Windanlagen
Gemeinderat Thomi Jourdan 
(EVP) erläuterte die Sachlage be-
treffend der kürzlich bekannt-
gewordenen Pläne von Primeo 
Energie für zwei Windanlagen in 
der Muttenzer Hard. Daraufhin 
hielt Anita Biedert ein engagier-
tes Plädoyer gegen die Wind-
parkpläne. Dies dürfte ein Vor-
geschmack auf die Diskussionen 
sein, die in den kommenden 
Monaten folgen. Am 1. Septem-
ber findet zum Thema eine In-
formationsveranstaltung statt.

Jahresrechnung 
mit Überschuss 
In Stellvertretung von Finanz-
chef Alain Bai (FDP), der auf-
grund seines Spanienurlaubs in 
Quarantäne war, präsentierte 
Gemeinderätin Doris Rutishau-
ser (FDP) die Jahresrechnung 
2019. Diese schloss bei Gesamt-
ausgaben von 88,5 Millionen 
Franken mit einem Überschuss 
von knapp 700’000 Franken ab. 
Budgetiert war ein Verlust von 
knapp 400’000 Franken. Zum 
Ertragsüberschuss trug im We-
sentlichen die gemäss kantonaler 
Weisung erfolgte Auflösung der 
Rückstellung für die Baselland-
schaftliche Pensionskasse der 
Gemeindelehrkräfte in der Höhe 
von gegen 1,3 Millionen Fran-
ken bei. Noch immer hat Mut-
tenz über 84 Millionen Franken 
Schulden. Der Selbstfinanzie-
rungsgrad lag im vergangenen 
Jahr bei 77 Prozent.

Mit dem nötigen Abstand und Mundschutzmasken wurde am Dienstag in Muttenz die erste Gemeinde- 
versammlung in diesem Jahr abgehalten.� Foto Tobias Gfeller



ESAL% %

Rundum-Vollservice mit Zufriedenheitsgarantie
5-Tage-Tiefpreisgarantie
30-Tage-Umtauschrecht
Schneller Liefer- und 
Installationsservice
Garantieverlängerungen

Mieten statt kaufen 
Testen vor dem Kaufen
Haben wir nicht, gibts nicht
Kompetente Bedarfsanalyse  
und Top-Beratung

Infos und Adressen: 
0848 559 111  
oder www.fust.ch

Letzte
Tage!

 
TF 080.4-IB
Gefrierschrank
• 65 Liter Nutzinhalt    
Art. Nr. 107541

199.90

Aktionspreis

H/B/T: 84 x 49 x 49 cm

 
WAJ 280F0CH
Waschmaschine
• Mengenautomatik    
Art. Nr. 131090

-50%

499.–
statt 999.–

Exclusivité

7 kg Fassungsvermögen

 
TW 727.2 E
Wäschetrockner
•  Mit Duvet- und 

Wolleprogramm    
Art. Nr. 103048

499.–
Tiefpreisgarantie

7 kg Fassungsvermögen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
www.homeinstead.ch/basel, www.hi-jobs.ch
Telefon +41 61 205 55 77

Wünschen Sie sich eine sinnhafte Aufgabe? Dann sind Sie bei uns richtig.

Ihre Aufgaben:
• Alltagsbetreuung 
• Einkaufen und Kochen 
• Leichte Haushaltsarbeiten 
• Erinnerung an Medikamente 
• Begleitung ausser Haus 
• Hilfe bei der Grundpflege

Unser Angebot:
• Flexible Arbeitszeiten 
• Individuelles Arbeitspensum 
• Umfassende Schulungen 
• Laufende Weiterbildungen 
• Gesamtarbeitsvertrag

Unsere Kunden brauchen Menschen wie Sie!

Möchten auch Sie den Muttenzer & Prattler Anzeiger  
Woche für Woche in Ihrem Briefkasten?

Ich abonniere den Muttenzer & Prattler Anzeiger

Name/Vorname: 

Strasse/Hausnr.:

PLZ/Ort: 

Unterschrift:

LV Lokalzeitungen Verlags AG
Abo-Service, Postfach 198, 4125 Riehen

Jahresabo  für Fr. 76.–  (übrige Schweiz  für Fr. 84.–) bestellen

Telefon  061 645 10 00, abo@lokalzeitungen.ch
www.muttenzeranzeiger.ch/www.prattleranzeiger.ch

Annahmeschluss für 
Ihre redaktionellen Texte

Montag, 12 Uhr
Annahmeschluss für 

Ihre Inserate

Montag, 16 Uhr



Damit eine Informatik-Lehre 
nichts mehr mit Zufall zu tun hat
Der ICT-Campus im ehe-
maligen FHNW-Gebäude 
ist eine Schnittstelle  
zwischen Unternehmen 
und jungen IT-Talenten.

Von Tamara Steingruber

Der ICT Campus in Muttenz ist 
umgezogen und wurde nach der 
Corona-Pause im ehemaligen 
FHNW-Gebäude wiedereröffnet. 
2016 wurde das Förderprogramm 
des Vereins ICT Scouts/Campus im 
ehemaligen Möbel-Hubacher-Ge-
bäude in Muttenz gestartet. Junge 
Talente programmieren, codieren 
und bauen im Campus in Muttenz 
Roboter und finden so spielerisch 
zur IT. 

Mit dem neuen Standort kam 
auch eine neue Partnerin dazu: die 
Handelskammer beider Basel 
(HKBB). Die Handelskammer un-
terstützt den ICT Campus im Rah-
men ihrer Initiative «be-digital» 
und verschafft damit den Unter-
nehmen der Region Zugang zu mo-
tiviertem und mit Fachwissen und 
praktischer Erfahrung ausgestatte-
tem Berufsnachwuchs. «Auf diese 
Weise wollen wir die ICT-Branche 
sichtbar machen und die KMU der 
Region stärken», erläuterte Martin 
Dätwyler, HKBB-Direktor. Die In-
dustrie, welche in der Region Basel 
sehr stark vertreten ist, soll digital 
stark gemacht und dem Fachkräfte-
mangel entgegengewirkt werden. 
«Und dies ist auch dringend nötig», 
fügt Deborah Strub, Abteilungslei-
terin Cluster & Initiativen der 
HKBB hinzu: «Der Fachkräfte-
mangel im ICT-Bereich verschärft 
sich zunehmend. Das sagen nicht 
nur die Unternehmen, die Mühe 

haben, IT-Fachkräfte einzustellen, 
sondern dies verdeutlichen auch die 
Zahlen: Während die Anzahl ICT-
Beschäftigter in der gesamten 
Schweiz – und insbesondere in den 
Kantonen Zürich und Bern – im 
Jahresvergleich zu 2010 stetig an-
steigt, nehmen die ICT-Beschäftig-
ten in der Region Basel ab. 

Berufsnachwuchs fördern
«Sie können sich vielleicht noch er-
innern: Anfang 2000 gab es eine 
Initiative ‹Frauen in die Informa-
tik›», erwähnte Rolf Schaub, Ge-
schäftsführer des Vereins ICT 
Scouts/Campus. «Der Effekt war 
gleich Null – mit einem Info-Anlass 
locken Sie niemanden.» Deshalb 
gehen die Scouts vom Campus je-
weils zu zweit in die Schulen und 
suchen nach jungen Talenten. Diese 
laden sie dann auf den Campus ein. 
Dort findet ein sogenannter Check-
up statt und die Jugendlichen dür-
fen sich kreativ und praktisch aus-
probieren. Wenn alles passt, kommt 

es zur Aufnahme. Diese ist übrigens 
nicht von Schulnoten abhängig. 
Überhaupt gibt es am Campus 
keine Noten. Das nimmt den Druck 
weg und die Schüler machen das, 
was ihnen wirklich Freude macht. 
Finanziert wird das Scouting am 
Campus durch die öffentliche 
Hand, also vom Bund und dem 
Kanton. Für die Eltern ist das An-
gebot kostenlos. «Es soll für dieje-
nigen sein, die Talent haben, und 
nicht für diejenigen, die es sich bloss 
leisten können», so Schaub.

Ein Beispiel für einen erfolgrei-
chen Absolventen des ICT Campus 
ist Gian. Er ist begeistert von der 
digitalen Welt und hat am Campus 
verschiedene Projekte realisiert. 
Zuletzt hat er einen Türöffner-Ro-
boter gebaut, der Berechtigten den 
Zutritt am Haupteingang gewährt. 
Das ehemalige FHNW-Gebäude ist 
für die Öffentlichkeit nämlich un-
zugänglich. Selbstbewusst und mit 
einer Selbstverständlichkeit stellte 
Gian seinen Türöffner den Medien-

schaffenden vor, als wäre es das 
Normalste, dass ein 15-Jähriger 
etwas derart Komplexes bauen 
kann. Gian erklärt, wie mit einer 
Karte, welche der Roboter liest, die 
Schülerinnen und Schüler und das 
Personal des Campus eintreten 
können und wie ein Motor die Tür 
öffnet. 

Derartige Projekte sind für die 
Schüler ein ideales Vorzeigeobjekt 
für künftige Ausbilder. So können 
sie vor Abschluss eines Lehrvertra-
ges zeigen, was sie können. Für 
Gian wurde zum Beispiel extra eine 
Lehrstelle eingerichtet, die eigent-
lich erst für nächstes Jahr geplant 
war. Mithilfe das Campus konnte 
er dieses Jahr die Ausbildung in 
einem mittelständischen Unterneh-
men beginnen. Gleichzeitig wirkt 
er am Campus als Junior-Scout mit.
Aus Schaubs Sicht sollten auf diese 
Art und Weise noch viel mehr Lehr-
stellen geschaffen werden. «Eine 
Informatik-Lehrstelle zu bekom-
men, ist bei 300 Bewerbenden rei-
ner Zufall», meint Schaub. Das will 
er ändern. «Und überhaupt sollten 
mehr KV-Lehrstellen in Informati-
ker-Lehrstellen umgewandelt wer-
den», fügt er hinzu.

2018 wurden in Basel 400 Infor-
matiker- und Mediamatiker-Lehr-
verträge abgeschlossen. Das ist im 
Vergleich zu Zürich mit 2000 und 
Bern mit 1500 Verträgen nur ein 
Bruchteil. 

Motivation bei der Arbeit
Die Motivation der Lernenden sei 
auch zu hinterfragen. Von der Flut 
an Bewerbenden sind nur die we-
nigsten wirklich top motiviert und 
passen auch in den Betrieb. Im 
Campus treffen sich jeden zweiten 
Samstagmorgen jeweils rund 100 
junge Talente aus den Sekundar-
schulen von Basel-Stadt und Basel-
land. Zu hören ist davon aber 
nichts. Hochkonzentriert sitzen die 
Jugendlichen an den Computern, 
nicht etwa um zu «gamen», son-
dern um zu programmieren, zu 
codieren, Roboter zu bauen und 
Games zu entwickeln. Die Jugend-
lichen bestimmen und arbeiten an 
ihren Projekten selbständig, wo-
durch sich eine breite Themenviel-
falt ergibt. Wie hoch die Motiva-
tion der Schüler ist, zeigt allein, 
dass sie bereit sind, an einem Sams-
tag früh aufzustehen und sich wei-
terzubilden. «Wir müssen die Schü-
ler fast dazu bringen, dass sie mal 
Pause machen», meint Schaub mit 
einem Schmunzeln.

Bildung

ICT-Campus-Gründer Rolf Schaub (rechts) erzählt 
HKBB-Direktor Martin Dättwyler (links) und den 
Besuchern, wie sich Tischfussball digitalisieren lässt.

Der 15-Jährige Gian hat während seiner Zeit am  
ICT-Campus für den neuen Standort einen Türöffner-
Roboter entwickelt und gebaut.�

Scouts aus verschiedenen Berufsfeldern betreuen die Schülerinnen und 
Schüler auf dem ICT-Campus bei ihren Projekten.� Fotos Tamara Steingruber
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Das Restaurant le bocage lädt Sie zu 
sommerlichen  Gaumenfreuden ein!
Wir sind wieder da für Sie!  
Kommen Sie vorbei.

Ob Business-Lunch, Familienfeier, Takeaway 
oder Seminar: Thierry Fischer und  
sein Team  nehmen Sie mit auf eine 
kulinarische Entdeckungsreise.

Wir freuen uns auf Sie!

Restaurant le bocage
Kapellenstrasse 17
4052 Basel

T +41 61 326 77 09 
bonjour@le-bocage.ch  
www.le-bocage.ch

Bestellung  

jeweils bis 11 Uhr 

unter  

061 326 77 15
TA

KEAWAY
Metall ist unsere Stärke

Hardstrasse 19
CH-4132 Muttenz
Tel. +41 (0)61 465 90 10
Fax +41 (0)61 465 90 11
info@jakobgutknecht.ch
www.jakobgutknecht.ch

Jakob Gutknecht AG

· Metallbauarbeiten
· Geländer u. Handläufe
· Türen u. Tore
· Glasschiebedach
· Sitzplatzüberdachung
und vieles mehr … 

gutknecht-inserat-100x50_Layout 1  11.03.16  09:41  Seite 1

Leiden Sie unter schmerzenden Nacken­
problemen, verbunden mit Schlafstörungen? 

eine Lösung dafür kann Ihnen möglicherweise  
das therapeutische, vegane Kissen 

NECKRELIEF (= Nackenentspannung) 
bringen. Dieses Kissen ist im Moment verfügbar  

bei Ergonic Physiotherapie, Hauptstrasse 80, 4132 Muttenz  
(Eingang beim Parkplatz Restaurant Pisco).

(Kissen zum Probeliegen verfügbar)

BÜRGIN & THOMA
Beerdigungsinstitut für die Region Muttenz und Pratteln. 

Ihr zuverlässiger Partner im Todesfall.

TAG UND NACHT/SONN- UND FEIERTAGS SIND WIR FÜR SIE ERREICHBAR!
Trauerdruck innert 3 Stunden.

TEL. 061 461 63 63  TEL. 061 823 70 80
     Hauptstrasse 91 u 4132 Muttenz                     Schlossstrasse 33 u 4133 Pratteln

www.buergin-thoma.ch u info@buergin-thoma.ch

Franziska Egloff Manuela Allegra 
Sekundarschulrat Musikschulrat
 Simona Gutherz  Giovanna Lanza 
 Kindergarten- und Sozialhilfebehörde 
 Primarschulrat
Bisher

Bisher

Schulrat und 
Sozialhilfebehörde

Wahlen 27. Sept. 2020 
Muttenz

Halten Sie am Fussgängerstreifen ganz an.

Ihre Polizei

www.muttenzeranzeiger.ch

Ihr direkter Draht zum Inserat:

061 645 10 00
inserate@muttenzeranzeiger.ch



KMU-Geschenkkarte 
nur für Muttenzer Geschäfte 

Der Gewerbeverein KMU 
Muttenz führt eine  
Geschenkkarte ein, die bei 
allen KMU-Mitgliedfirmen 
eingelöst werden kann.

Von Tamara Steingruber

«Kommt ihr bitte rauf?», ruft 
Daniel Burkart aus dem Mittenza 
den vor dem Eingang versammelten 
KMU-Mitgliedern zu. Auf der 
Rampe hinauf zum Wartenberg-
saal staut es sich. Der Grund: bei 
jedem einzelnen wird erst einmal 
Fieber gemessen, Hände desinfi-
ziert und eine Maske gefasst, bevor 
er oder sie sich in den Saal begeben 
darf. Der Gewerbeverein KMU 
Muttenz will offensichtlich kein 
Risiko eingehen und nimmt die Co-
rona-Massnahmen sehr ernst.

Grund für die Versammlung ist 
nicht etwa die Generalversamm-
lung – die fällt dieses Jahr aus, res-
pektive wird schriftlich abgehalten. 
Der Vorstand hat stattdessen zu 
einer Info-Veranstaltung geladen. 
Und zwar geht es um eine weiter 
Idee, um die Corona-Krise zu be-
wältigen und generell die Mutten-
zer KMU zu stärken. Es geht um 
die neue KMU-Geschenkkarte, die 
in Muttenz bezogen und auch in 
Muttenz wieder eingelöst werden 
kann. Genauer: Es wird im Dorf 
Verkaufsstellen geben, wo die Kar-
ten auf sogenannten Trägerkarten 
mit zwei Sujets eingekauft und auf-
geladen werden können. Die Ver-
kaufsstellen sollen im Idealfall so 
aufgestellt sein, dass an jedem Wo-
chentag Karten eingekauft werden 
können. Guthaben zwischen 30 
und 500 Franken sind möglich. 
Eingelöst werden können die Kar-

ten bei Geschäften, die Mitglied 
des KMU Muttenz sind. Das Prin-
zip ist im Kanton bereits bekannt 
unter der Baselland-Card, Muttenz 
ist aber die erste Gemeinde, die eine 
Karte einführt, die nur in der Ge-
meinde eingelöst werden kann.

Keine Papierschnipsel
Die Idee von Gutscheinen ist nicht 
neu. Der KMU Muttenz wollte et-
was, das sicher und nachhaltig ist. 
Gutscheine in Papierform sind nicht 
infrage gekommen. «Man weiss 
nicht mehr genau, welcher Betrag 
sich noch auf dem Gutschein befin-
det», meint KMU-Präsident Beat 
Huesler. Ihm war es auch wichtig, 
dass 100 Prozent des Wertes der 
Karte wieder in der Kasse der KMU 
landet und nicht ein Teil für Verwal-
tungsaufwand abgeht. Die KMU-
Karte kann überall verwendet wer-
den, wo es EP2-Terminals gibt – das 
Kartenlesegerät haben schon die 
meisten KMU. Finanziell unterstützt 
wird das Pilotprojekt von der Ge-
meinde Muttenz mit 20’000 Franken 
und von der Raiffeisenbank. Die 
Gesamtkosten belaufen sich auf 
175’000 Franken in fünf Jahren. 
Darin enthalten sind einmalige Auf-
wände sowie wiederkehrende Kos-
ten. Für die einzelnen Unternehmen 
ist der Gebrauch der Karte kosten-
los. Summen, die mit der Karte be-
zahlt werden, landen auf einem Pool-
konto. Einmal in der Woche wird 
abgerechnet und die Unternehmer 
bekommen die Beträge überwiesen.

Noch vor Weihnachten
Um das Projekt zu realisieren, arbei-
tet KMU Muttenz mit der Schweizer 
Firma Boncard zusammen. Das 
Unternehmen hat sich auf die Ent-
wicklung von Web-Applikationen, 
Terminal-Herstellung sowie Marke-

ting und Kartengeschäft speziali-
siert. Bisher arbeitete Boncard ver-
mehrt mit Einkaufszentren zusam-
men, in welchen das Kartengeschäft 
hauptsächlich in einer Branche oder 
Kette verwendet wird. Es ist für die 
Firma Neuland, das System für 
einen branchenübergreifenden Ge-
werbeverein aufzugleisen. «Wir 
scheuten uns aber nicht, die Heraus-
forderung anzunehmen», so Stefa-
nie Kälin von Boncard.

Die nächsten Schritte werden 
nun erfolgen. Die KMU, die mitma-
chen wollen, können ein Anmelde-
formular ausfüllen und an Boncard 
schicken. Die Teilnahme ist für die 
einzelnen KMU kostenlos. Die ers-
ten 5000 Karten werde produziert 
und noch vor dem Weihnachtsge-
schäft Anfang November soll die 
Aktion beginnen. Boncard bietet 
zum Einstieg einen Schulungstermin 
im Laden vor Ort. «Dieser dauert 
maximal 10 Minuten», so Sabin 
Frank von Boncard. «Wir erklären, 
wie die Karte aufgeladen wird und 
wie der Saldo abgefragt werden 
kann.»

«Eine gesunde Wirtschaft hat 
viel mit den Gemeindefinanzen zu 
tun», weiss Gemeindepräsidentin 
Franziska Stadelmann. Sie freut 
sich, dass zwischen der Gemeinde 
und den KMU eine Zusammenar-
beit entstanden ist, die sie sich schon 
lange gewünscht hat. Viele Begeg-
nungen mit einzelnen KMU haben 
Stadelmann gezeigt, wie viel Ideen 
vorhanden sind. Durch Corona sei 
dem Konsumenten vielleicht auch 
wieder bewusst geworden, wie viel-
fältig das Gewerbe in Muttenz ist. 
Deshalb ist es ihr und den Gemei-
deratskollegen Thomas Schaub und 
Alain Bai ein Anliegen, die KMU zu 
fördern und bei Projekten wie etwa 
der Geschenkkarte zu unterstützen.

Gewerbe Kolumne

Nicht mein 
Problem
Es ging wieder viel zu schnell. Bis 
ich erkannt hatte, wer mich da 
von der anderen Strassenseite her 
gegrüsst und sich nach meinem 
Wohlbefinden erkundigt hat, 
konnte ich nur noch hastig «gut 
und dir» zurückrufen. Meine 
Stimme verschwand chancenlos 
im Baustellenlärm der Haupt-
strasse. 

Ich bleibe alleine zurück auf 
meinem Fahrrad. Nur ich und 
meine Gedanken. Zwischen Fron
tallappen und Hypothalamus be-
ginnt es zu rumoren. «Wieso frägt 
man überhaupt so einen Seich? 

Oder heisst es fragt?», studiere ich 
laut vor mich hin. Dabei denke ich 
eigentlich gar nicht auf Hoch-
deutsch. Die Diegese bröckelt.  

Könnten wir nicht auf diese 
künstliche Freundlichkeit ver-
zichten? Wir sehen ja, zu was sie 
in den USA geführt hat. Die einen 
maximieren mit einem hochge-
stochenen «Heeey, how are you?» 
die Gewinnmargen, während an-
deren der Atem wegbleibt. Weg-
genommen wird. Zu kurzgefasst? 
«Meinetwegen», denke ich und 
brauche meine ganze Konzentra-
tion dazu, meinen Lenker ruck-
artig hochzureissen, um nicht 
spektakulär mit dem Vorderrei-
fen in der Tramschiene zu verkan-
ten und die neuen Pflastersteine 
zu küssen. 

«Das politische Geschehen aus 
Übersee hat bei uns ja keine Re-
levanz», kommen meine Gedan-
ken zurück. Das ist so weit weg. 
Wir sollten uns um unsere eige-
nen Probleme kümmern. Also nur 
so lange das nicht bedeutet, dass 
ich mich mit einer eigenen Ge-
schichte befassen und meine Pri-
vilegien hinterfrage sollte. Ande-
ren Menschen zuhören? Nein, 
sicher nicht. Schliesslich zahle ich 
Steuern. Und sowieso: «Bei mei-
nem Dessert, da hört der Spass 
wirklich auf», hole ich zum 
Rundumschlag aus – und knalle 
in ein parkiertes Auto.

Von links mit 
dem Teddysujet 
der KMU-Karte:  
Thomas Schaub  
(Gemeinderat), 
Franziska  
Stadelmann 
(Gemeinde
präsidentin), 
Beat Huesler 
(KMU-
Präsident) sowie 
Stefanie Kälin 
und Sabin 
Frank von 
Boncard.
Foto tas
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Von  
Léon Huesler
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www.sanitaer-feigenwinter.ch

Badezimmer Umbau
Alles aus einer Hand

061 711 99 04
Sanitär + Heizung

Wir suchen eine Location 
für unser Food-Liefer-
service-Start-up 
Ab 1. November oder nach Absprache.  
Die Küche muss zwingend einen  
separaten Zugang haben sowie  
2–3 Parkplätze in unmittelbarer Nähe. 
Wir brauchen keine Sitzplätze. 

Bieten Sie eine solche Küche zur 
 Miete an, dann freuen wir uns von 
 Ihnen zu hören unter info@tachin.ch 
oder Telefon 079 380 54 18

Helle, zentrale

4-Zimmer-Maisonette-Wohnung
Verein für Alterswohnen Muttenz 
EG/1.OG mit Lift
Holderstüdeliweg 12, 4132 Muttenz

Miete netto CHF 1875.–, NK/HK CHF 340.–, 
Total CHF 2215.–, AAP CHF 76.– kann dazu 
gemietet werden. Die Maisonettwohnung 
hat einen grosszügigen Grundschnitt. Im 
EG ist eine Einbauküche, Wohn-/Esszim-
mer mit Balkon, Gartensichtplatz und ein 
Gäste WC. Im oberen Stockwerk (Zugang 
auch mit Lift im Treppenhaus) befindet sich 
das Bad und weitere 2 Zimmer. Alle Zim-
mer sind mit Parkettboden ausgestattet. 
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Kontakt: GP Immobilien GmbH 
 Telefon 061 485 13 92

Wieder in den 
Kindergarten- und 

Primarschulrat
(Schulrat Primarstufe)

Cedric Leu
bisher

Wieder in die 
Sozialhilfebehörde

Philipp Herzog
bisher

Wieder in den 
Musikschulrat

Nicole Leu-Seiler
bisher

https://um-muttenz.ch

    

1.  Kathryn Schneider-
[2] Gurewitsch
	 Reden	wir	über	das	Sterben	
	 Erfahrungsbericht	|	Limmat	Verlag

   2. Mary L. Trump
	 	 	 [–]	 Zu	viel	und	nie
	 	 	 	 genug	–	Wie	meine	
	 	 	 	 Familie	den	
	 	 	 	 gefährlichsten	Mann	
	 	 	 	 der	Welt	erschuf
	 	 	 	 Politik	|	Heyne	Verlag

3. Karina Reiss, 
[1] Sucharit Bhakdi
	 Corona	Fehlalarm?
	 Gesundheit	|	Goldegg	Verlag

4.  Alice Hasters
[–]	 Was	weisse	Menschen	
	 nicht	über	Rassismus	hören	
	 wollen	aber	wissen	sollten
	 Zeitfragen	|	Hanserblau	Verlag

5.  52 kleine & grosse Eskapaden 
[4] in und um Basel
	 Ab	nach	draussen!
	 Stadtführer	|	DuMont	Reiseverlag

   1. Robert Seethaler
	 	 	 [–]	 Der	letzte	Satz
	 	 	 	 Roman	|	Hanser	Verlag

2. Jean-Luc Bannalec
[1]	 Bretonische	Spezialitäten
	 Kriminalroman	|	
	 Kiepenheuer	&	Witsch	Verlag

3.  Mena Kost, Ueli Pfister
[2]	 Dino	und	Donny
	 Bilderbuch	|	F.	Reinhardt	Verlag

4. Bernhard Schlink
[3]	 Abschiedsfarben
	 Erzählungen	|	Diogenes	Verlag

5. Marco Balzano
[4]	 Ich	bleibe	hier
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

1. Ludwig van Beethoven
[–]	 Die	Sinfonien	1–9
	 Kammerorchester	Basel
	 Giovanni	Antonini
	 Klassik	|	Sony	|	6	CDs

2. Martin Fröst
[1]	 Vivaldi
	 Klassik	|	Sony	

   3. Neil Young
	 	 	 [–]	 Homegrown
	 	 	 	 Pop	|	Warner

4. The Beatles
[–]	 Let	It	Be
	 Remastered
	 Pop	|	Universal

5. Redman / Mehldau
[5] McBride / Blade
	 Round	Again
	 Jazz	|	Warner

1. Emma
[1]	 Callum	Turner,	
	 Rupert	Graves
	 Spielfilm	|	Universal	Pictures	

2. Little Women 
[2]	 Saoirse	Ronan,	
	 Emma	Watson
	 Spielfilm	|	Rainbow	Video;
	 Sony	Pictures	Germany

3. Die Durrells – Staffel 1
[–]	 Keeley	Hawes,	Josh	O’Connor
	 Serie	|	TBA-Phonag	Records;	
	 Polyband

   4. Richard Wagner – 
	 	 	 [–] Tannhäuser
	 	 	 	 Bayreuther	
	 	 	 	 Festspiele,	
	 	 	 	 Inszenierung:
				    Tobias	Kratzer
	 	 	 	 Oper	|	Deutsche	
	 	 	 	 Grammophon

5. Onward – 
[5] Keine halben Sachen
	 Animationsfilm	|	Walt	Disney	Pixar
	

Top 5
Belletristik

Top 5
Sachbuch

Top 5
Musik-CD

Top 5
DVD

Bücher	|	Musik	|	Tickets	
Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel	|	T	061	206	99	99
Diese	Bestseller	gibts	auch	online:	www.biderundtanner.ch	

Farb-
inserate

haben

eine

grosse

Wirkung

www.muttenzeranzeiger.ch



Im Wald ist Vorsicht geboten
So heiss und trocken wie 
2018 war noch kein Jahr 
seit Wetteraufzeichnungen. 

Auf das trockene 2018 folgte das 
ebenso trockene 2019. Und im Win-
ter, Frühling sowie Sommer 2020 
hat sich die Trockenperiode ver-
schlimmert. Eine erste umfassende 
Analyse zu den Folgen der Trocken-
heit zeigt, dass die mitteleuropäi- 
schen Wälder nachhaltigen Schaden 
genommen haben. Gelitten haben 
auch Baumarten, die eigentlich als 
trockenresistent gelten, wie Buchen, 
Kiefer und Weisstanne. Die inter-
nationale Übersichtstudie entstand 
unter der Leitung der Universität 
Basel, die ein in Europa einzigarti- 
ges Waldexperiment durchführt. 

Bei grosser Hitze verliert der 
Baum über seine Oberfläche (Blät-
ter) sehr viel Wasser (ein Hektar 

Buchenwald verdunstet im Tag, bei 
optimalen Bedingungen, bis zu 
20’000 Liter Wasser). Trocknet 
auch der Boden aus, kann der Baum 
dieses Wasser nicht ersetzen, was 
sich an der negativen Saugspannung 
in den Leitungsbahnen des Holzes 
zeigt. Zwar können Bäume ihren 

Wasserverbrauch drosseln. Ist das 
Bodenwasserreservoir jedoch auf-
gebraucht, ist es letztlich nur eine 
Frage der Zeit, bis die Dehydrierung 
der Zellen einen Baum von der 
Krone her zum Absterben bringt. 

Diese negativen Saugspannun-
gen der Waldbäume traten im Som-

mer 2018 auf und haben sich im 
2019 verschlechtert. Viele Bäume 
trieben gar nicht mehr richtig aus 
– sie sind teilweise oder ganz abge-
storben. Diejenigen, die den Hitze-
stress überlebt haben, sind durch die 
genannten Umwelteinflüsse stark 
geschwächt und vermehrt anfällig 
gegenüber Schädlingen wie Borken-
käfer oder Pilzbefall. Fichten, Bu-
chen und Weisstannen im Mutten-
zer Wald leiden zusehends unter 
dem Hitzestress. Der Forstbetrieb 
Schauenburg ist bemüht, die abge-
storbenen Bäume an den neuralgi-
schen Punkten zu entfernen, um die 
Gefahr für die Waldbenutzer mög-
lichst gering zu halten. 

Die Bürgergemeinde ruft die 
Waldbesucherinnen und -besucher 
zur Vorsicht im Wald auf: Betreten 
Sie den Wald mit genügend Respekt 
und Eigenverantwortung. 

Der Bürgerrat 

Bürgergemeinde

Von oben ist gut zu erkennen, wie geschädigt die Bäume durch die Hitze 
und die damit verbundene Trockenheit sind.� Foto zVg

Die Abelschool feiert 10-Jahr-Jubiläum
Monika Bucher Abel feiert 
das zehnjährige Bestehen 
ihrer Sprachschule.

MA. Die Abelschool ist eine indivi-
duelle Englischschule für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene in 
Muttenz. Die Angebote reichen von 
Konversationsgruppen über Lese-
zirkel, Aussprachetraining, Cam-
bridge Examen, berufsspezifisches 
Sprachtraining sowie Früh- und 
Spätenglisch. 

Muttenzer Anzeiger:  Wie sind 
Sie auf die Idee gekommen, selbst 
eine Schule zu gründen? 
Monika Bucher Abel:  Ich habe 
15 Jahre auf der Gymnasialstufe 
unterrichtet und wollte meine ei-
gene Schule gründen. Ich war als 
Schülerin sehr gut in Französisch, 
getraute mich jedoch nicht, Fran-
zösisch zu sprechen. Ich hatte 
Angst, Fehler zu machen. Meine 
Lehrerin erkannte dies und schlug 
mir vor, die Tonbänder übers Wo-
chenende mit nach Hause zu neh-
men und sie mir oft anzuhören. 
So konnte ich ein Gefühl für die 
Sprache entwickeln. Im regulären 
Schulunterricht fokussierten sich 
Sprachlehrpersonen verständli-
cherweise oft auf Grammatikre-
geln und korrekte Schreibweise. 
Während dies zwar wichtig ist, 
wollte ich eine Schule gründen, 
bei der das Sprachgefühl, die Aus-
sprache und die mündlichen 
Sprachkompetenzen im Zentrum 
stehen.

Sie nennen Abelschool die indivi-
duelle Englisch-Schule. Was ist 
denn so individuell an Ihrer 
Schule?
Sprechen wir zuerst von den Er-
wachsenen: Wenn jemand zu mir 
kommt, dann kläre ich ab, was die 
Beweggründe sind: Welche Fähig-
keiten sollen verbessert werden? 
Besteht eine hohe Eigenmotivation 
oder eher ein beruflicher Druck? 
Welches sind seine/ihre Ziele? Bes-
sere Sprach- und Sprechkompetenz 
für das Reisen im Ausland oder für 
die Kommunikation im Firmen-
team oder der Erwerb eines Cam-
bridge-Examens?  Anschliessend 
lege ich im Gespräch mit dieser 
Person Lern-Schwerpunkte fest.

Im Einzelunterricht mit Kindern 
arbeite ich vorwiegend mit Bilder-
geschichten. Ältere Kinder, die be-
reits Englisch in der Schule haben, 
lasse ich oft aus verschiedenen Bü-
chern und Texten aussuchen.

Was ist das Besondere am Spra-
chenlernen in der Abelschool?
In meiner Schule spielen wir im 
Gruppenunterricht Alltagssituatio-
nen, die den Lernenden vertraut 
sind. Bei mir steht das situations-
integrierte Lernen im Vordergrund. 
Ich spreche von Anfang an aus-
schliesslich Englisch. Meine jünge-
ren Schülerinnen und Schüler be-
kommen so einen muttersprachli-
chen Zugang zum Englisch. Wichtig 
ist es, Situationen und Themen zu 
finden, die für den Lernenden inte-
ressant sind.

Auch die Aussprache lernt man 
bei mir spielerisch. Wir finden ge-
meinsam heraus, wo und wie be-
stimmte Laute gebildet werden. 
Natürlich achte ich darauf, wo 
das Kind in seiner Entwicklung 
steht. Bei älteren Kindern spreche 
ich über die Aussprache, jüngere 
Kinder lasse ich die Laute erfah-
ren. 

Warum legen Sie so grossen Wert 
auf eine gute Aussprache? 
Erstens, weil eine gute Aussprache 
die Verständigung mit anderen 
Menschen enorm erleichtert. Na-
türlich kann der andere aus dem 
Zusammenhang erraten, was ich 
ihm sagen will. Doch das ist an-
strengend und mühsam. Zweitens 
vermittelt eine gute Aussprache 
auch Sprachkompetenz. Und um-
gekehrt gilt: Wer eine schlechte 
Aussprache hat, wird oft unter-
schätzt. Ich werde selbstsicherer, 
wenn ich das, was ich sage, korrekt 
ausspreche. Zudem erhöht das Aus-
sprachetraining auch das Bewusst-
sein für die Muttersprache. 

Was hat sich im Verlauf der letzten 
10 Jahre in Ihrer Unterrichtsme-
thode geändert?
Der Kern ist derselbe geblieben: Die 
Freude an der Sprache zu wecken 
und damit auch am Sprechen. Mein 
Schwerpunkt liegt nach wie vor auf 
dem Mündlichen. Während in den 
ersten Jahren bei Kindern und Er-
wachsenen der Gruppenunterricht 
im Zentrum stand und Kinder-
gruppen ihren Eltern auch kleine, 
selbst entwickelte Theaterszenen 
vorführten, wird heute mehr indi-
viduelle Förderung im Einzelunter-
richt gewünscht. Und mein Reper-
toire an Themen und Methoden-
variationen hat sich enorm erhöht. 
Die Ideen sind mir noch nie aus-
gegangen. Ich hätte auch Lust, neu 
Ferienkurse anzubieten, die in klei-
nen Aufführungen gipfeln. Mal 
sehen, was die Zukunft bringt.

Sprachschule

Monika Bucher 
Abel lädt zum  
spielerischen 
Erlernen  
der englischen 
Sprache.�
Foto zVg
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Wahlen

Die Unabhängigen stellen ihre Kandidierenden vor
Die «unabhängigen muttenz» (um) 
freuen sich, dass ihre bisherigen Be-
hördenvertreter zur Wiederwahl 
antreten. Nicole Leu-Seiler, die bis-
herige Musikschulratspräsidentin, 
möchte sich sehr gerne weiterhin im 
Musikschulrat engagieren. Sie hat 
sich in den letzten Jahren mit gros-
sem Einsatz, auch in stürmischen 
Zeiten, gut um die Belange der All-
gemeinen Musikschule gekümmert. 

Cedric Leu, der bisherige Schul-
rat der Primarstufe, tritt ebenfalls 
zur Wiederwahl an. Als Aktuar hat 
er seit einigen Jahren die Aufgaben 
und Bedürfnisse der Schule immer 
bestens vertreten. 

Beide Kandidierenden sind be-
reit, sich weiterhin mit viel Engage-
ment, Kompetenz, Zeit und Freude 
für die Anliegen der Schülerinnen 
und Schüler, deren Eltern sowie der 
Lehrpersonen einzusetzen. Wichtig 
sind ihnen optimale Bedingungen 
für beste Bildung und Ausbildung, 

damit Muttenz weiterhin ein at-
traktiver Schulstandort bleibt.

Auch Philipp Herzog stellt sich 
für die Wiederwahl in die Sozial-
hilfebehörde zur Verfügung. In sei-
ner bisherigen Amtszeit hat er sich 
gut in die Arbeit der Sozialhilfebe-
hörde eingearbeitet. Dank seiner 

beruflichen Tätigkeit kennt er die 
Anforderungen dieser Behörde und 
die Anliegen der Hilfesuchenden 
bestens und möchte weiterhin mit 
Sachverstand und Pragmatismus in 
dieser Behörde mitarbeiten.

Die «unabhängigen muttenz» 
(um) empfehlen Ihnen, Nicole Leu-

Seiler wieder in den Musikschulrat, 
Cedric Leu wieder in den Schulrat 
Primarstufe und Philipp Herzog 
wieder in die Sozialhilfebehörde zu 
wählen. «Vertrauen wir weiterhin 
auf bewährte Kräfte».

Urs Scherer, Vizepräsident,  
«unabhängige muttenz»

Philipp Herzog, bisheriges  
Mitglied der Sozialhilfebehörde.

Nicole Leu-Seiler, bisherige  
Musikschulrätin.

Cedric Leu, bisheriger Schulrat 
der Primarstufe.� Fotos zVg

Leserbriefe

Schulratswahlen am 
27. September
Am 27. September finden sowohl 
die Schulratswahlen wie auch die 
Wahl der Mitglieder in die Sozial-
hilfebehörde statt. Der Schulrat und 
die Sozialhilfebehörde sind zwei 
eigenständige Behörden und tragen 
als demokratisch gewählte Behör-
den die Verantwortung für die stra-
tegische Führung der Schulen be-
ziehungsweise der Sozialen Dienste. 
Auf beide Gremien warten grosse 
Herausforderungen, die es zu meis-
tern gilt und oft mit Belastungen 
verbunden sind, vor allem dann, 
wenn sich unpopuläre Entscheidun-
gen nicht vermeiden lassen. Deshalb 
braucht es Menschen, die sich mit 
Engagement, Freude und gesundem 
Menschenverstand für unser Ge-
meinwohl einsetzen. 

Ich bitte Sie, geschätzte Stimm-
bürgerinnen und Stimmbürger, bei 
der Wahl des Volksschul- und des 
Musikschulrates sowie der Sozial-
hilfebehörde am 27. September 
jene Kandidierenden zu wählen, 
die diesen Erfordernissen gerecht 
werden. 

Für die CVP Muttenz kann ich 
Ihnen fähige und kompetente Per-
sönlichkeiten für die Wahl in die 
verschiedenen Schulratsgremien 
und in die Sozialhilfebehörde emp-
fehlen. Nebst den beiden bisherigen 
Kandidatinnen, Franziska Egloff-
Schraner (Sekundarschulrat) und 
Giovanna Lanza (Sozialhilfebe-
hörde), stellen sich Simona Gutherz 
(Primarschulrat) und Manuela Al-
legra (Musikschulrat) zur Verfü-
gung.

Franziska Stadelmann-Meyer, 
Gemeindepräsidentin

Frauenpower im 
Schulrat
Man(n) wagt es kaum zu schreiben, 
aber ich vertrete die Meinung, dass 
bei der Besetzung politischer Ämter 
eher auf die Kompetenz der Kandi-
dierenden und weniger auf deren 
Geschlecht geschaut werden sollte.

Nun kann es ja sein, wie der Ar-
tikel von Frau Reichel im MA vom 
7. August suggeriert, dass mit dem 
porträtierten Frauen-Quartett tat-
sächlich die zurzeit fähigsten Per-
sonen unsere Gemeinde durch die 
aktuelle Legislatur führen, aber zu 
glauben, es werde nun alles auto-
matisch besser, wäre wohl etwas 
gar blauäugig.

Trotz meiner Grundhaltung 
werde ich aber bei den bevorstehen-
den Schulrats- und Sozialhilfebe-
hördenwahlen aus voller Überzeu-
gung die FDP-Frauen-Power-Kan-
didatinnen wählen. Mit Irena Roth 
(bisher), Rahel Schneider und San-
dra Völker (Schulräte) sowie Sarah 
Schneider (Sozialhilfebehörde) stel-
len sich vier engagierte und kompe-
tente Frauen zur Wahl. Sie alle 
kenne ich schon lange und ich 
weiss, dass sie die Fähigkeiten und 
das erforderliche Einfühlungsver-
mögen mitbringen, diese an-
spruchsvollen und wichtigen Ämter 
zu bekleiden.

Wählen auch Sie die vier FDP-
Frauen – für fähige Männer hat es 
ja auch noch ein paar Sitze frei. ;-)
� Jürg Bolliger, Muttenz

Politischer Druck oder 
Kraft des Faktischen?
«Zunehmende regionalpolitische 
Hürden und Verzögerungen» ge-
ben die Schweizer Salinen AG als 
Grund für die mindestens 20-jäh-
rige Sistierung des Salzabbaus an. 
Das klingt nach «Die anderen sind 
Schuld». Schaut man sich allerdings 
die öffentlichen Ergebnisse der 
Dialog-Sitzungen an, so sind wich-
tige Fragen offen geblieben: Ist der 
Kenntnisstand zur lokalen Geolo-
gie genügend? Das klingt nach der 
Notwendigkeit weiterer Abklärun-
gen, vielleicht sogar weiterer zeit-
intensiver Probebohrungen mit un-
klarem Ausgang. Zum Thema Sen-
kungen und Bergschäden sollten 
Beweissicherungs- und Überwa-
chungskonzepte erarbeitet werden. 
Das klingt nach der Gefahr von 
Senkungen in einem grossen Wohn-
gebiet mit öffentlicher Infrastruk-
tur, in deren Folge eine Kostenla-
wine auf die Eigentümer hätte zu-
rollen können.

Zudem sind Senkungen in den 
Gebieten Margelacker, Fröschen-
egg, Hinterzweien bekannt, deren 
Ursache erst abgeklärt werden 
muss. Wer kann denn da wirklich 
sicher vorhersagen, dass sich ein 
Salzabbau auf der Rütihard nicht 
noch verstärkend auswirkt? Eine 
Konzessionsverlängerung bei so in-
transparenter und unklarer Fak-
tenlage sollte daher ein Tabu sein.  
� Jörg Wiegand, Muttenz

in den Kinder-
garten- und 
Primarschulrat

SEVERIN
HESS 

WAHLEN 27.9.20

in den  
Musikschulrat 
(bisher)

in die Sozial-
hilfebehörde 
(bisher)

in den Sekun-
darschulrat

EVELYNE
GUT 

ANDRÉ
BUSER 

WALTER
BRUNNER 

Anzeige
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Anno dazumal: gestern und heute

Bahnhofstrasse – Stationsstrasse

Die Bahnhofstrasse wurde zuerst als «Stationsstrasse» bezeichnet. Sie 
verlief ursprünglich in Verlängerung der Hauptstrasse in einem leichten 
Bogen nach Norden zur Station. Der erste Bahnhof lag östlich der 
Strasse. Der Weg überquerte dann die Bahnlinie und verlief nach Nor-
den zum Rhein und zur Fähre nach Grenzach.

Entlang dieser Strasse wurden zu Beginn des 20. Jahrhunderts zwei- 
oder dreigeschossige Arbeiter- oder Angestelltenhäuser sowie einige vil-
lenartige Wohnhäuser gebaut. Daneben gab es um 1920 auch die alte 
Post, die Pension Diana und den Rosengarten (Restaurant P. Juillerat) 

sowie gegen die Station hin Industriebetriebe wie die Vereinigte Farben- 
und Lackfarbriken oder die Firma JuMut (Produktion von Seife, Ölen 
und Putzmittel).

1925 wurde der Bahnhof an seinen heutigen Standort verlegt und 
durch die «Neue Bahnhofstrasse» mit dem Ortskern verbunden. Dadurch 
verlor die weiter östlich verlaufende «Alte Bahnhofstrasse» an Bedeutung.

Helen Liebendörfer und Hanspeter Meier in Zusammenarbeit mit den Museen Muttenz

Weitere Einzelheiten findet man unter www.heimatkunde.ch

«Pensionnat Diana» von Südwesten, Mädchenpensionat an der Bahnhof-
strasse 33.� Foto Museen Muttenz,  Lizenzbedingungen CC BY-SA 4.0

Blick von der Einmündung der Kirschgartenstrasse in die Bahnhofstrasse 
Richtung Warteckkreuzung (1.6.1909).�Staatsarchiv Baselland, STABL_VR_3317_B07_003a

Die Süd-Front, im Jahr 2020 von der Bahnhofstrasse aus gesehen.
Foto Hanspeter Meier

Etwa gleicher Standort des Fotografen im jahr 2020. Links der Kinder-
garten Sonnenmatt.� Foto Hanspeter Meier

Kultur

Text und Töne aus dem Baselbiet 
MA. Die beiden Baselbieter Künstler 
Rafael Moser (Lesung/Regie) und 
Florian Gass (Schwyzerörgeli) sind 
im Baselbiet auf Tour. Leider musste 
ihr Auftritt am 30. August im Mut-
tenzer Bauernhausmuseum corona-
bedingt abgesagt werden. Auftritte in 
anderen Gemeinden können aber wie 
geplant stattfinden. Die zwei Künstler 
hauchen den Texten des Mundartpio-
niers Jonas Breitenstein (1828–1877) 
und den Melodien aus der Sammlung 

von Hanny Christen (1899–1976) 
neues Leben ein. Jonas Breitenstein 
und Hanny Christen waren beide be-
dacht, das Baselbieter Kulturgut zu 
pflegen und zu mehren. Während 
Breitenstein mit seinen Texten zu den 
Pionieren der Mundartliteratur ge-
hört und insbesondere in seinen bei-
den Idyllen «S Vreneli us der Bluem-
matt» und «Der Her Ehrli» die Basel-
bieter Kultur und Lebensrealität 
schilderte, hat Hanny Christen mit 

ihrer Sammlung Musik aus dem Ba-
selbiet vor dem Vergessen gerettet. 

Rafael Moser und Florian Gass 
ergreifen die Chance, das Baselbieter 
Kulturgut nun zurück ins Baselbiet zu 
tragen. Altes Sprachgut wird wieder 
erfahrbar in seiner ursprünglichen 
mündlichen Form und aus Noten 
werden wieder Töne. In der Kombi-
nation entstand ein neues Projekt, das 
Musik und Text, Altes und Neues 
verbindet. Die beiden Künstler sind 

im Baselbieter Dorf Reigoldswil auf-
gewachsen und betreiben mit dem 
Programm gewissermassen For-
schung an den eigenen Wurzeln. 

Konzertdaten
21. August, 20.15 Uhr, Waldenburg,  
Pfarrhauskeller.
23. August, 16 Uhr, Reigoldswil,  
Museum im Feld.
28. August, 19.30 Uhr, Lupsingen,  
Käffeli L25.
30. August, 17 Uhr, Binningen,  
Kirche St. Margarethen.
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Vereine
Alzheimer beider Basel. Menschen mit 
Demenz und ihre Angehörigen brauchen kom-
petente Unterstützung . In der kostenlosen Be-
ratung von Alzheimer beider Basel zeigt eine 
Demenzfachfrau Lösungen auf , wie eine Not-
situation behoben oder gemildert werden kann. 
Es lohnt sich, so früh wie möglich Kontakt auf-
zunehmen. Alzheimer beider Basel ist für die 
Kantone BS und BL zuständig. Mehr über die 
Dienstleistungen und über Demenz auf www.
alzbb.ch Kostenlose Beratung: 061 326 47 94, 
beratung@alzbb.ch

BESJ Chrischona Jungschar Muttenz. 
Zweiwöchentlich, jeweils am Samstagnach-
mittag, bieten wir von 14–17 Uhr spannende 
Programme für alle Kinder vom 2. Kindergar-
ten bis zur 7. Klasse an. Alle Daten & Details 
finden Sie auf www.jungschi-muttenz.ch

CEVI Jungschar Muttenz. Jeden zweiten 
Samstagnachmittag abwechslungsreiche und 
auch besinnliche Programme für Buben und 
Mädchen von 7–14 Jahren. cevi.muttenz@
gmail.com / www.cevi.ch/muttenz

Contrapunkt Chor Muttenz. MANN 
GESUCHT! Die siebzig Stimmen des berüch-
tigten contrapunkt chor Muttenz freuen  
sich auf dich – wenn du Tenor oder Bass singst, 
ein gutes Gehör hast und Lust auf Projekte am 
Rande der konventionellen Musikszene ver-
spürst, komm vorbei: www.contrapunkt.ch.

Familiengarten-Verein Muttenz. Interes-
senten für Aktiv- (Übernahme eines Gartens 
im Areal Hardacker) und Passivmitgliedschaft 
melden sich beim Präsidenten: Daniel Ronchi, 
Schanzweg 5, 4132 Muttenz, Telefon  061 461 
40 54, ronchi.muttenz@bluewin.ch

Frauenchor Muttenz. Probe: Mittwoch, 
19.45 bis 21.45 Uhr im Schulhaus Breite, 
Schulstrasse 15, 1. Stock, Feuerwehrmagazin. 
Neue Sängerinnen sind herzlich willkommen! 
Auskunft unter info@frauenchormuttenz.ch.

Frauenturnverein Muttenz-Freidorf.�  
Mittwoch, Turnhalle Hinterzweien: 19–20.15 
Uhr Indiaca, 19–20 Uhr Gymnastik Seniorin-
nen, 20.15–21.45 Uhr Fitness/Aerobic für jedes 
Alter. Präsidentin: Daniela Imbrogiano, Tel. 
061 313 07 84, Mail: d.imbrogiano@bluewin.ch

Frauenverein Muttenz. Brockenstube geöff-
net Mittwoch 14–19 Uhr, Brühlweg 3. Erlös 
zugunsten Bedürftiger und gemeinnütziger 
Zwecke. Tel. 061 462 02 10. Gratisabholdienst. 
– Mütter-, Väter- und Erziehungsberatung: 
Telefonische Beratung Montag, Dienstag, Don-
nerstag 8.30–10 Uhr, persönliche Beratung mit 
Voranmeldung Montag, Dienstag, Donnerstag 
10–12.30 Uhr, Montag und Dienstag 13.30–
17.30 Uhr, Tel. 061 462 02 02, Adresse: Brühl-
weg 3, E-Mail: muetterberatung@frauenverein-
muttenz.ch – Bibliothek zum Chutz: Brühlweg 
3, Freihandbibliothek für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene. Öffnungszeiten: Montag 
14.30–18.30 Uhr, Dienstag 9–12 Uhr, Mittwoch 
14–20 Uhr, Donnerstag 14.30–18.30 Uhr, Frei-
tag 14.30–18.30 Uhr, Samstag 9–12 Uhr. Bud-
getberatung: Telefonische Auskunft und An-
meldung: 061 462 02 20. Homepage: www.
frauenverein-muttenz.ch

Gymnastikgruppe Muttenz. Gymnastik-
stunde für Frauen ab 50, Mittwoch, 20.15–
21.30, Turnhalle Donnerbaum. Auskunft 
durch die Präsidentin, Frau Meta Diem,  
Tel. 061 461 66 37 oder unter meta.diem@
muttenznet.ch.

Gym Rhythmik. Aerobic-Low-Impact: 
Gründen-Turnhalle. Dienstag, 20 bis 21 Uhr. 
Auskunft durch Monika Giacchetto, Telefon 
061 461 80 60.

Hundesport Muttenz. Internet: www.hunde 
sport-muttenz.ch; wöchentliche Trainings März 
bis November: Dienstag, 19–20 Uhr Rally-Obe-
dience, Auskunft: Andrea Wüest, andreawueest@
hotmail.com, 079 464 81 36; Mittwoch, 18.30–
20.30 Uhr Begleithundetraining, Auskunft: 
Andrea Baumgartner, begleit hunde@hunde-
sport-muttenz.ch, 079 506 22 80; Donnerstag, 
18.30–20 und 20–21.30 Uhr Agility, Auskunft: 
Marion Dürig, 076 513 30 64; Samstag  
9.30–11 Uhr Agility Aufbaukurs, Auskunft: 

Paula von Boletzky, 076 512 51 02. Jährlich 
werden 1–2 Erziehungskurse à sieben Lek- 
tionen jeweils montagabends durchgeführt, 
Auskunft: Andrea Baumgartner, begleithunde@
hundesport-muttenz.ch, 079 506 22 80.

JETZ – Youth Technology Lab Muttenz. 
Spannende Kurse in Elektronik, Informatik 
und Multimedia für technisch interessierte 
Jungs und Mädchen ab 13 Jahren. Wir führen 
seit über 40 Jahren mit fachlich qualifizierten 
Kursleitern Schnupper-, Einsteiger- sowie 
Fortgeschrittenenkurse durch. Die Kursteil-
nehmenden gehen ihrem Hobby nach und 
stärken sich für eine technische Lehre oder fürs 
Studium. Erfahre hier mehr: www.jetz.ch, 
Tel. 061/511 90 90

Jodlerklub Muttenz. Gesangsstunde Don-
nerstag, 20 Uhr, Aula Gründenschulhaus. 
Neue Sänger sind jederzeit herzlich willkom-
men. Tel. Präsident: 061 311 51 50. Tel. Diri-
gentin: 061 461 22 03.

Jugendmusik Muttenz. Musikproben Korps 
jeweils am Montag von 19.00–20.30 Uhr. 
Probeort: Schulstr. 15, Muttenz. Interessierte 
Kinder und Jugendliche sind jederzeit herzlich 
willkommen. Nähere Infos erteilt gerne der 
Vorstand. info@jugendmusikmuttenz.ch oder 
www.jugendmusikmuttenz.ch.

Jungwacht & Blauring (Jubla) Muttenz. 
Gruppenstunden, Scharanlässe, Sommerlager, 
Pfingstlager, usw. für Kinder von 5–15 Jahren. 
Weitere Auskünfte bekommen Sie bei Luca 
Zagarella telefonisch oder per SMS unter  
079 695 38 55 | per Mail unter info@jubla-
muttenz.ch | auf www.jubla-muttenz.ch. Grup-
penstunden finden an Samstagen von 13.00 
Uhr bis 15.30 Uhr statt (Programm gemäss der 
Agenda auf unserer Webseite). Treffpunkt ist 
der Brunnen bei der röm.-kath. Kirche.

Kantorei St. Arbogast. Chorprobe montags 
19.45–22 Uhr im Kirchgemeindehaus Feld
reben. Präsidentin: Susanne Weber. Dirigen- 
tin: Angelika Hirsch. Auskünfte gibt gerne 
Erika Honegger, Tel. 061 462 13 42.  
www.kantoreistarbogast.ch

Katholische Frauengemeinschaft. Aus-
kunft und Jahresprogramm unserer Aktivitä-
ten, Kurse, Besichtigungen, Vorträge sind er-
hältlich bei der Präsidentin Manuela Allegra, 
Höhlebachweg 34, Tel. 061 401 52 65.

Kempo-Muttenz. Kempo ist eine traditio
nelle japanische Selbstverteidigungskunst. Es 
wird nicht nur eine effiziente Selbstverteidigung 
gelernt, sondern auch Selbstsicherheit, Gesund-
heit, Haltung, Beweglichkeit und Aufmerksam-
keit gefördert. www.kempo-muttenz.ch

KTV Muttenz. Fit und beweglich bleiben 
oder wieder werden für Männer von Ü40  
bis Ü80. Bewegung und Ballspiele: 19 bis  
20.15 Uhr, Fitness und Ballspiele: 20.15 bis 
21.45 Uhr, jeden Donnerstag in der Turnhalle 
Donnerbaum. Auch ausserhalb der Turnhalle 
bittet der KTV attraktive Aktivitäten. Jeder-
mann ist herzlich willkommen. Weiter Infor-
mationen unter www.ktvmuttenz oder beim 
Präsidenten Stefan Bischoff Tel. 061 461 3258.

lange nacht der musik kaiseraugst. «lange 
nacht der musik» in Kaiseraugst aufgrund des 
Coronavirus auf den 5. Juni 2021 verschoben. 
Aufgrund des Bundesratsbeschlusses vom 13. 
März zum Coronavirus und der Unsicherheit 
des weiteren Verlaufes in den nächsten Wochen 
und Monaten hat das Organisationskomitee 
der «langen nacht der musik» in Kaiseraugst 
einstimmig entschieden, das Musikfestival auf 
Samstag, 5. Juni 2021 zu verschieben. Dieser 
Entscheid wurde zum Wohle der Künstlerinnen 
und Künstler, der Besucherinnen und Besu-
chern sowie allen Beteiligten auf und hinter 
den Bühnen getroffen. Die Gesundheit geht in 
diesem Fall ganz klar vor und die gute Stim-
mung, die rund um das beliebte Musikfestival 
herrscht, soll nicht gefährdet werden. Das Ziel 
des Organisationskomitees besteht darin, die 
Musikformationen, die Sponsoren sowie alle 
Helferinnen und Helfer für das Verschiebe-
datum zu gewinnen und so das vorgesehene 
Programm 364 Tage später durchzuführen. Um 

dieses Szenario umzusetzen zu können, wurde 
der Entscheid bereits jetzt gefällt und die Vor-
bereitungen sind in vollem Gange.

Ludothekenverein Mikado. Öffnungs
zeiten der Ludothek an der Hauptstrasse 38 in 
4132 Muttenz: Dienstag 9–11 Uhr, Mittwoch 
16–18 Uhr, Freitag 15–17 Uhr, Samstag 10–12 
Uhr. Tel. 061 461 59 88, info@ludothekmika-
do.ch, www.ludothekmikado.ch

Museen Muttenz. Ortsmuseum mit Karl- 
Jauslin-Sammlung: Schulstrasse 15, beim Feuer
wehrmagazin. Geöffnet am letzten Sonntag des 
Monats, ausser in den Monaten Juli und Dezem-
ber, 14 bis 17 Uhr. Bauernhausmuseum: Ober-
dorf 4, bei der Kirche St. Arbogast. Geöffnet am 
letzten Sonntag der Monate April bis Oktober 
von 10–12 und 14–17 Uhr. Vermittlung von 
Führungen für Gruppen, in beiden Museen auch 
ausserhalb der Öffnungszeiten: Sekretariat, 
Montag von 8.30 bis 11.30 Uhr, Telefon 061 
466 62 71 oder E-Mail: museen@muttenz.bl.ch

Musica Sacra Muttenz. Verein für Musik 
in der katholischen Kirche Muttenz. Der 
Vianney-Chor probt regelmässig Donnerstags 
von 20 bis 22 Uhr. Die Männerschola 
«Oriscus» pflegt den Gregorianischen Gesang 
und probt nach Absprache. Ebenso probt  
nach Absprache die Frauenschola. Neue Sän-
gerinnen und Sänger sind jederzeit herzlich 
willkommen. Nähere Auskunft geben Ihnen 
gerne Christoph Kaufmann, Musiker, Tel. 061 
302 08 15, oder Erika Wehrle, Präsidentin, 
Telefon 061 461 90 80.

Musikverein Muttenz. Musikproben je-
weils Montag, 20.15–22 Uhr, Hofacker- 
strasse 14, Muttenz. Neue Musikerinnen  
und Musiker sind herzlich willkommen. Nä-
here Auskünfte bei: Präsident Christoph 
Gutknecht, Telefon 061 461 97 22. www.mv-
muttenz.ch

Naturschutzverein Muttenz. Unsere 
Ziele: Information; Schutz, Pflege und Ver-
besserung der natürlichen Lebensgrundlagen 
für Pflanzen, Tiere und Mensch; Sicherung der 
biologischen Vielfalt in unserer Gemeinde. 
Engagieren auch Sie sich für die Erhaltung 
unserer Natur, treten Sie dem NVM bei, arbei-
ten Sie mit! Anmeldung / Infos unter Telefon 
061 461 19 30, oder über www.naturschutz-
vereinmuttenz.ch

Oldithek Muttenz. Treffpunkt für alle ab 55: 
Informationen – Kaffee – Kontakte. Präsidentin: 
Silvia Hunziker, Telefon 061 461 50 23. Home-
page: www.oldithek.ch

Pfadi Herzberg Muttenz. Jeden Samstag 
tolle Übungen. Auskunft erteilt: für die Wolfs-
stufe (bis 11 Jahre) und die Pfadis: Florian 
Eckert v / o Oups, Tel. 061 463 80 39. Für 
Pfadihausreservationen melden bei Beat 
Nenninger, Tel. 061 461 26 03.

Rebbauverein Muttenz. Mit Sorgfalt und 
Liebe pflegen wir die Reben, aus denen die be-
kannten Muttenzer Weine gekeltert werden. 
Führungen im Rebberg und Degustationen  
auf Vereinbarung. Auch Interessenten an der 
Übernahme einer Parzelle wenden sich bitte an: 
Wilfried Wehrli, Breitestrasse 76, 4132 Mut-
tenz, Telefon 061 461 47 25, wilfriedwehrli@
bluewin.ch, Homepage: www.rebbauverein-
muttenz.ch

Robinsonverein Muttenz. Robinson-
Spielplatz, Hardacker 6, 4132 Muttenz, Tele-
fon 061 461 72 00. Leitung: Tobias Meier, 
Präsident: Fabian Vogt. Öffnungszeiten: Mitt-
woch 9 bis 12 Uhr und 13.30 bis 18 Uhr, 
Freitag 13.30 bis 18 Uhr, Samstag durchge-
hend 10 bis 18 Uhr.

Samariter Muttenz. Monatliche Veranstal-
tung, zu der die Mitglieder persönlich eingeladen 
werden. Interessenten wenden sich an Gabriela 
Hakios, Oberfeldstrasse 11a, 4133 Pratteln,  
Tel. 061 461 05 90. Auskunft und Anmeldung 
für Nothelfer- und Samariterkurse: Silvano 
Goldoni, Birsfelderstrasse 91, 4132 Muttenz, 
Tel. 061 461 26 69. s.goldoni@gmx.ch

Santichlaus Gruppe Muttenz. Wir halten 
eine alte Tradition aufrecht. Wir suchen noch 
Teamverstärkung. Füllst du dich angesprochen 

so nimm doch mit uns Kontakt auf. https://
santichlaus-muttenz.jimdo.com oder Michel 
Eigenmann 061 599 48 49.

Schachklub Muttenz. Spielabend jeden 
Donnerstag, 19.30 Uhr, im Musikzimmer des 
Kindergartens Kornacker, Kornackerweg 9, 
Muttenz. Neue Spielerinnen und Spieler sowie 
Gäste sind immer herzlich willkommen. 
Kontaktadresse: André Vögtlin, Sevogel
strasse 63, Muttenz, Telefon 061 463 24 20.

Schulverein Freie Oberstufenschule 
Muttenz. Für Interessenten der Oberstufen-
schule (10. bis 12. Klasse) der Rudolf Steiner-
Schulen Baselland liegen Informationsunter
lagen bereit. Unser Sekretariat ist täglich 
geöffnet von 8–12 Uhr an der Gründenstrasse 
95, 4132 Muttenz, Tel. 061 463 97 60, Fax 061 
463 97 61. E-Mail: info@fosmittelschule.ch

Schützengesellschaft Muttenz. Internet 
www.sgmuttenz.ch; Auskunft geben Präsident 
Kurt Meyer (076 561 77 27; kurtmeyer@ 
sunrise.ch) und Oberschützenmeister Stefan 
Portmann (079 215 75 37; sportmann@fam-
mail.ch). Jungschützenleiter ist Daniel Zeltner 
(079 757 80 09; zeltner.daniel@bluewin.ch)

Schwingklub Muttenz. Training jeweils am 
Donnerstag ab 18.30 Uhr im Breite-Schulhaus 
in Muttenz. Kontaktadresse: Präsident: Reto 
Schmid, Aliothstrasse 22, 4142 München-
stein, Tel. 079 506 34 23, schmidreto@
hotmail.com oder Internet: www.schwing-
klubmuttenz.ch

Senioren Muttenz. Jass- und Spielnach
mittag jeden Donnerstag, um 14 Uhr im 
Restaurant Schänzli. Ausflüge und Geselliges. 
Präsidentin: Linda Schätti, neue Bahnhof- 
str. 113, 4132 Muttenz, Tel. 061 461 07 15. 
www.senioren-muttenz.ch

Sportverein Muttenz. Präsident: Hans-Beat 
Rohr, Tel. 079 344 98 18. – Geschäftsstelle: 
Marco Kobi, Tel. 079 229 85 73. – Postadresse: 
Sportverein Muttenz, Postfach 754, 4132 Mut-
tenz 1, sekretariat@svmuttenz.ch. Sämtliche 
Informationen rund um unseren Verein finden 
Sie unter www.svmuttenz.ch.

SVKT Frauensportverein Muttenz. Ange-
bote für Erwachsene: Fitness, Gymnastik, Zum-
ba, Qi-Gong, Gymnastik 60+. Angebote für 
Erwachsene und Kinder: ElKi (Eltern-Kind 
Turnen), Tandem Turnen (Frauen und Kinder 
turnen separat). Angebote für Kinder: Kitu 
(Kinderturnen für Kindergartenkinder), Zum-
bakids. Alle Infos zu Turnzeiten und Orten 
unter www.svkt-muttenz.ch

Tennisclub Muttenz. Präsident: Jürg Zum-
brunn, Tel. 079 467 16 63, Vereinsadresse: 
TC Muttenz, Postfach, 4132 Muttenz. Sämt-
liche Informationen rund um unseren Verein 
finden Sie auf www.tcmuttenz.ch. Neumit-
glieder und Junioren (eigene Tennisschule) 
herzlich willkommen.

theatergruppe rattenfänger. Freilichtspiele 
in Muttenz, in der Regel August bis September. 
Neuzugänge sind in allen Bereichen auf und 
hinter der Bühne willkommen. Jährlich im 
Herbst/Winter Neukonstitution im Hinblick 
auf die geplante Produktion. Auskünfte er-
teilen Erika Haegeli-Studer (Präsidentin), 
Telefon 061 599 46 34, E-Mail erikahaegeli@
icloud.com oder Danny Wehrmüller (künstleri-
scher Leiter), Telefon 061 461 33 20, E-Mail 
danny.wehrmueller@bluewin.ch, www.theater-
gruppe-rattenfaenger.ch

Tischtennisclub Rio-Star Muttenz. Turn-
hallen Kriegacker. Spielleiter: Karl Rebmann, 
Tel. P. 061 821 37 90, Tel. G. 061 286 43 31. 
Präsident: Michael Tschanz, Tel. +41 79 958 
15 84. Kassier: Robert Danhieux. Training: 
Montag bis Freitag, 18-22 Uhr. Meister-
schaftsspiele: in der Regel am Samstag. Home-
page: www.rio-star.ch

Trachtengruppe  Muttenz. Volkstanzstun-
den jeden Donnerstag, 19.45 bis 22 Uhr im 
Grundkursraum Schulhaus Donnerbaum. 
Leitung: Karin Geitz, Tel. 079 124 25 54. 
Kindertanzgruppe, 2–3 Altersstufen, jeden 
Montag, 17.00 bis 18.30 Uhr in der Aula 
Schulhaus Sternenfeld Birsfelden. Leitung: 
Larissa Gerber, Tel. 061 601 24 45. Präsiden-
tin: Susanne Gasser, Tel. 061 461 35 33
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 Die Unabhängigen stellen 
ihre Kandidierenden vor

Wahlen 

Keine Standaktionen 
vor den Wahlen 
Am 27. September finden in Mut-
tenz die Wahlen für die Schulräte 
und für die Sozialhilfebehörde 
statt. Wir freuen uns, dass wir mit 
Severin Hess (Kindergarten- und 
Primarschulrat), Evelyne Gut (Se-
kundarschulrat) und André Buser 
(Musikschulrat, bisher) motivierte 
und bestens qualifizierte Kandidie-
rende zur Wahl vorschlagen kön-
nen. Alle verfügen über eine päda-
gogische und teilweise heilpädago-

gische Ausbildung und über 
praktische Erfahrung in der Lehr-
tätigkeit – wobei sie nicht in einem 
Anstellungsverhältnis mit der Ge-
meinde Muttenz stehen. 

In der Sozialhilfebehörde stellt 
sich Walter Brunner zur Wieder-
wahl. Er steht für einen respekt-
vollen Umgang mit Menschen in 
schwierigen Lebenssituationen. 
Diesen Umgang lebt er auch ganz 
konkret im Arbeitsalltag auf dem 
familieneigenen Bauernhof. Mit 
seiner langjährigen Erfahrung als 
Mitglied der Sozialhilfebehörde 

ist Walter Brunner sehr gut mit 
den Bedürfnissen und Möglich-
keiten unserer Gemeinde ver-
traut. 

Der Vorstand der Grünen Mut-
tenz hat beschlossen, bei diesen 
Wahlen aufgrund der aktuellen 
Corona-Situation auf einen Stras-
senwahlkampf zu verzichten. Gerne 
stehen Ihnen die Kandidierenden 
jedoch für persönliche Gespräche 
zur Verfügung, wenn Sie dies wün-
schen. 

 Peter Hartmann und Lukas Süman, 
Co-Präsidenten Grüne Muttenz 

André Buser, bisheriger 
Musikschulrat.�  Fotos zVg

Walter Brunner, Mitglied 
Sozialhilfebehörde.

Evelyne Gut, neu für den 
Schulrat Sekundarstufe.

Severin Hess, neu in den 
Schulrat Primarstufe.

Wahlen 

Jetzt die richtige Wahl 
treffen!
Das Corona-Jahr hat uns alle fest 
im Griff. Der Alltag geprägt von 
Einstellungen wirtschaftlicher Tä-
tigkeiten, Fallzahlmeldungen, Ab-
sagen, Verboten. 

Wir blicken optimistisch in die 
Zukunft und gestalten diese aktiv 
mit. Schliesslich geht es um unsere 
Jugend und die sozial Schwächeren. 
Gefragt sind engagierte Vertretun-
gen für den Schulrat und die Sozial-
hilfebehörde. Wir haben sie. Mit 
viel Enthusiasmus stellen sich un-
sere vier Kandidatinnen den Wah-
len vom 27. September 2020. 

Für den Primarschulrat kandi-
diert Simona Gutherz, für den Se-
kundarschulrat Franziska Egloff 
(bisher), für den Musikschulrat 
Manuela Allegra. Sie alle sind be-

standene Frauen und Berufsleute, 
die wissen, welche Bildung die 
Wirtschaft und die Gesellschaft 
braucht. Als Familienfrauen brin-
gen sie persönliche Erfahrung in 
die Behörde ein. So werden sie sich 
für eine neuzeitliche Bildung ein-
setzen und die Chancengleichheit 
unserer Kinder fördern. Die Schule 
ist eine öffentliche Institution der 
Wissensvermittlung und trägt zur 
Sozialisation der Kinder bei. Den 
Grundsätzen der CVP treu blei-
bend, soll ein friedvolles Kooperie-
ren miteinander eingeübt werden. 
Wer gesellschaftsfähig ist, hat 
selbst mehr vom Leben und erfreut 
zudem seine Mitmenschen. 

Unsere Kandidatinnen achten 
besonders auf eine ausgewogene 
Bildung der Muttenzer Kinder auf 
allen Schulstufen und in der Mu-
sik. Sie werden sich mit der Lehrer-

schaft sowie den Erziehungsbe-
rechtigten für das Wohl aller Ler-
nenden einsetzen. Dazu sind 
moderne Schulbetriebe mit neu-
zeitlichen Lehrplänen und einem 
aufgeschlossenen Lehrkörper nö-
tig. Unsere Kandidatinnen über-
nehmen dafür Verantwortung.

Die Sozialhilfebehörde hat die 
Aufgabe, sich um Menschen zu 
kümmern, die in finanzielle Not 
geraten sind. Ihr Ziel ist es, sie fi-
nanziell zu unterstützen und sie in 
die Selbständigkeit zurückzufüh-
ren. Giovanna Lanza ist als bishe-
riges Mitglied dieser Behörde bes-
tens vertraut mit ihren Sachge-
schäften und wird als Rechts- 
anwältin ihre ganze berufliche und 
politische Erfahrung weiterhin ein-
bringen. CVP wählen und auf Ver-
trauen zählen!� Christopher Gutherz, 
� Präsident CVP Muttenz

Vereine

Carolina Mangani nimmt gerne  
Ihre Änderungen in der 

Vereinschronik entgegen.
Tel. 061 645 10 05,  

c.mangani@reinhardt.ch

Turnverein Muttenz. Sportliche Aktivitäten 
für Kinder (ab Schulalter) und Erwachsene. Der 
Turnverein bietet Turnen, Fitness, Gymnastik 
und Tanz. Leichtathletik, Basketball, Handball, 
Unihockey und Volleyball. Schauen Sie unver-
bindlich in der Halle oder im Stadion herein, 
fragen Sie die Leiterinnen und Leiter. Auskunft 
gibt auch unsere Webseite www.tvmuttenz.ch 
oder die jeweiligen Abteilungsvertreter. Präsi-
dent: Karl Flubacher, praesident@tvmuttenz.ch, 
061 461 54 02.

Verein Aqua-Fit Muttenz. Nachhaltige 
Gesundheitsförderung mittels Ganzkörper
training im Tiefwasser im Hallenbad Muttenz. 
Info und Auskunft unter aqua-fit-muttenz@
bluewin.ch oder bei der Co-Präsidentin 
Marianne Burkhardt, Telefon 061 463 06 13.

Verein für Alterswohnen Muttenz. GP 
Immobilien GmbH, Lettenweg 8, 4123 Allsch
wil, Telefon, 061 481 46 15, b.gerhardt@gp-
immobilien.info, Verein für Alterswohnen, Tel. 
061 461 00 03, info@verein-alterswohnen.ch, 
www.alterswohnen-muttenz.ch; Alters- und 
Pflegeheim Zum Park: Tel. 061 461 00 00, info@
zumpark.ch, www.zumpark.ch; Alters- und Pfle-
geheim Käppeli: Tel. 061 465 12 12, info@ka-
eppeli-muttenz.ch, www.kaeppeli-muttenz.ch.

Verein Blumen + Garten Muttenz. • Pflan-
zentausch am offiziellen Bring- und Holtag der 
Gemeinde. • Gelegentliche Exkursionen und 
Treffen. • Herstellen von Adventsgestecken 
unter Anleitung mit eigenem oder von gekauf-
tem Material. Auskunft bei der Präsidentin 
Nelly Meyre, Telefon 061 461 63 38.

Verein «Hope of life». Karitativ engagierter 
Verein zur Unterstützung von Mädchen in Süd-
indien. Hauptziel ist die Aufnahme von Mäd-
chen, das Ermöglichen von deren Schulbildung 
und neu Aufbau eines Ausbildungszentrums. 
Der Verein ist angewiesen auf Fördergelder, 
Spenden, Gönner und Mitglieder und die Mäd-
chen werden durch Patenschaften gefördert. 
Jeder Franken zählt und kommt an! Auskunft 
bei Margret Scheiber Telefon 079 418 15 24, 
E-Mail Adresse: marschei@muttenznet.ch oder 
über die Homepage: www.rkk-muttenz.ch/
hopeoflife

Verkehrsverein Muttenz. Unser Ziele sind, 
die alten Bräuche und Dorfgemeinschaften zu 
pflegen und die schönen Ruhebänke zu unter-
halten. Jedermann ist herzlich willkommen. 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.vv-muttenz.ch. Ver-
kehrsverein Muttenz, 4132 Muttenz.

Vitaswiss Pratteln / Muttenz, Untersektion 
Muttenz. Unser Turnangebot: Funktionelle 
Gymnastik: Montag, 8.15–9.15 Uhr und 
9.30–10.30 Uhr Kiga Schafacker, Linden- 
weg 70, 4132 Muttenz. Montag 17.45–18.45 
Turnhalle 4, Hinterzweien, 4132 Muttenz. 
Soft-Gymnastik: Mittwoch, 9–10 Uhr, 
Kindergarten Schafacker Muttenz. Auskunft 
erteilt: Verena Gass, Telefon 061 461 30 12, 
verena.gass@bluewin.ch

Wasserfahrverein Muttenz. Internet:  
www.wfvm.ch. Vereinslokal und Fahrübun-
gen beim Clubhaus in der Schweizerhalle am  
Rhein. Präsident: Daniel Strohmeier, Telefon 
079 407 60 68.

Weinbauverein Muttenz. Professionelle 
und Hobby-Rebbauern sowie Freunde ein
heimischer Weine. Zu den praktischen Lehr-
gängen werden die Mitglieder persönlich 
eingeladen. Führungen im Rebberg auf Ver-
einbarung. Interessenten (auch an der Über-
nahme einer Parzelle) wenden sich bitte an den 
Präsidenten: Felix Wehrle, Stettbrunnenweg 
13, 4132 Muttenz, Telefon 061 461 90 80. 
Vermietung des Hallenhauses: Willi Ballmer, 
Telefon 061 461 15 57. Homepage: www.
weinbauverein-muttenz.ch

Giovanna Lanza, Mit-
glied Sozialhilfebehörde.

Simona Gutherz, neu in 
den Schulrat Primarstufe

Manuela Allegra, neu in 
den Musikschulrat. Fotos zVg

Franziska Egloff, Schul-
rätin Sekundarstufe.
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BEAUTY & STYLE
Diese Präsentation erscheint im Muttenzer Anzeiger  
am 18. September 2020 | Inserateschluss 4. September 2020

Suchen Sie das passende Thema für Ihre Werbung?  
Das Muttenzer Anzeiger-Team steht  
für weitere Auskünfte gerne für Sie bereit.

LV Lokalzeitungen Verlags AG 
Postfach 198, 4125 Riehen, Telefon 061 645 10 00
inserate@muttenzeranzeiger.ch

GARTEN IM HERBST
Diese Präsentation erscheint im Muttenzer Anzeiger  
am 18. September 2020 | Inserateschluss 4. September 2020

Suchen Sie das passende Thema für Ihre Werbung?  
Das Muttenzer Anzeiger-Team steht  
für weitere Auskünfte gerne für Sie bereit.

LV Lokalzeitungen Verlags AG 
Postfach 198, 4125 Riehen, Telefon 061 645 10 00
inserate@muttenzeranzeiger.ch



Kirchenzettel

Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde
Sonntag. Kirche: 10.00 Pfrn. Mirjam 
Wagner, Begrüssung zum Konfirman-
denunterricht. Kollekte: Kovive. – Feld-
reben: 10.00 Pfr. Hanspeter Plattner, 
Konfirmation – Thema: «Vertrauen». 
Kollekte: 2/3 Kirchliche Jugendarbeit, 
1/3 Konfgabe.

Wochenveranstaltungen. Montag. 
19.45 Kantorei St. Arbogast. – Mitt-
woch. 9.00 Pfarrhaus Dorf: Hilf-mit, 
Seniorenmorgen – Es hat noch freie Plät-
ze. 12.00 Feldreben: Mittagsclub. 14.00 
Feldreben: Kindernachmittag – Kinder-
fest. 14.00 Feldreben: Treffpunkt Oase. 

19.15 Pfarrhaus Dorf: Gespräch mit der 
Bibel. 19.30 Pfarrhaus Dorf: Frauen dis-
kutieren Religion. – Donnerstag. 9.15 
Feldreben: Eltern-Kindertreff. 12.00 
Pfarrhaus Dorf: Mittagsclub. – Freitag. 
17.00 Feldreben: Gschichte-Chischte. 
19.30 Kirche: Wochenausklang.

Altersheim-Gottesdienste, Freitag, 

28. August. Zum Park: 15.00 Sozialdia-
konin Cornelia Fischer. – Käppeli: 16.00 
Sozialdiakonin Cornelia Fischer.

Römisch-katholische Pfarrei

Samstag. 18.00 Eucharistiefeier mit 

Predigt. – Sonntag. 10.15 Eucharistie-

feier mit Predigt. – Kollekte für die Cari-

tas Schweiz «Handeln gegen Hunger». 
– Dienstag, Donnerstag. 9.30 Eucha-
ristiefeier. – Freitag. 9.00 Rosenkranz-
gebet. 9.30 Eucharistiefeier.

Evangelische Mennoniten
gemeinde Schänzli
Wir haben wieder mit Gottesdiensten be-
gonnen (mit Schutzkonzept). Diese sind 
immer sonntags um 10 Uhr im Gemein-
dezentrum Schänzli an der Pestalozzi-
strasse 4 und werden auch via Livestream 
übertragen. Wenn Sie interessiert sind, 
online mit dabei zu sein, kontaktieren Sie 
gerne ismael@menno-schaenzli.ch

Herzliche Einladung!

Chrischona Muttenz

Jeden Sonntag um 10 Uhr feiern wir ei-

nen Gottesdienst, zu dem alle herzlich 

eingeladen sind. Da aber die Personen-

zahl wegen der Corona-Schutzmassnah-

men beschränkt ist, bitten wir um eine 

frühzeitige Anmeldung im Sekretariat. 

Der Gottesdienst wird auch als Live

stream gesendet; den Zugangslink erhal-

ten Sie ebenfalls im Sekretariat (sekreta-

riat@chrischona-muttenz.ch oder Tel. 

061 461 54 50). Für weitere Infos und 

Predigten verweisen wir auf unsere Web-

site www.chrischona-muttenz.ch und 

unseren YouTube-Kanal.

Anzeige

Trauerreden – Trauerfeiern
für einen würdigen Abschied 
persönlich, individuell, weltlich
Jörg Bertsch, freier Trauerredner
Tel. 061 461 81 20
www.der-trauerredner.ch

«Es bleibt ein wenig Duft an den Händen ...» 
Die Hilfsaktion 2020 für 
geflüchtete Menschen in 
Jordanien wurde gestartet.

«Es bleibt immer ein wenig Duft an 
Händen, die Rosen schenken, an 
Händen, die sich grosszügig zei-
gen.» Mit diesem Zitat von Hélder 
Câmara lädt die evangelische Men-
nonitengemeinde dazu ein, an der 
diesjährigen Kesselaktion der 
SMM-Nothilfe mitzumachen.

Vom 15. August bis 27. Septem-
ber werden Hygieneartikel für ge-
flüchtete Menschen in Amman, 
Jordanien, gesammelt. In den letz-
ten 20 Jahren ist die Bevölkerung 
in Jordanien wegen der hohen Ge-
burtenrate und der vielen Flücht-
linge aus Syrien, Palästina und dem 
Irak von 3 Millionen auf 10 Millio-
nen gewachsen. Geflüchtete Men-
schen gehören – insbesondere wäh-
rend einer globalen Krise wie der 
Corona-Pandemie – zu den vulne-
rabelsten Bevölkerungsgruppen 
und sind gerade jetzt besonders auf 
unsere Unterstützung angewiesen. 
Gemeinsam mit den mennoniti-
schen Hilfswerken aus Deutsch-

land, Frankreich und Holland und 
mit dem Partner MCC (Mennonite 
Central Committee) – der dieses 
Jahr sein 100-Jahr-Jubiläum feiert 
– setzt die Gemeinde ihre Hände 
auch im 2020 ein für Menschen-
würde und Frieden.

Als Angehörige einer Friedens-
kirche haben sich die Mennoniten 
stets auf die Seite der Opfer zu stel-
len versucht. Und Opfer finden sich 

bekanntlich auf allen Seiten eines 
Konflikts. Kriterium für Hilfe war 
und ist deshalb die Not eines Men-
schen, nie seine Volks- oder Reli-
gionszugehörigkeit, sei sie nun sun-
nitisch, schiitisch, alevitisch oder 
christlich. Die Mennonitenge-
meinde ist froh, dass ihre Partner-
organisation MCC seit Jahren auf 
dieser Grundlage im Nahen Osten 
arbeitet. Die Hilfsgüter werden in 

Amman von Caritas Jordanien, 
einer lokalen Partnerorganisation 
von MCC, verteilt.

Hoffnungszeichen setzen
Manchmal werden die vielen Nach-
richten aus Krisengebieten «zu 
viel» und man fühlt sich ohnmäch-
tig. Was können wir schon tun? Die 
Kesselaktion ist eine Möglichkeit, 
nicht in Lethargie zu versinken, 
sondern sich anstecken zu lassen 
von der Kraft der Hoffnung. Für 
die Empfangenden eines Kessels 
macht das definitiv einen Unter-
schied! Wir laden Sie herzlich ein: 
Machen Sie mit und setzen Sie ge-
meinsam mit uns ein Hoffnungs-
zeichen! � Emanuel Neufeld

Evangelische Mennonitengemeinde 
Schänzli

Kesselaktion

In einem  
Container  
werden Kessel, 
gefüllt mit 
Hilfsgütern, 
nach Jordanien 
gesandt.�
Foto zVg

Ein Nothilfe-Kessel enthält: 
– ��4 Stück Waschseife, verpackt (an-

statt Waschpulver)
– �4 Stück Handseife, pH-neutral, 

verpackt
– �4 Zahnbürsten, verpackt
– �Damenbinden dünn, verpackt, 

mind. 28 Stück
– �2 Kämme grobzinkig, verpackt 

(anstatt Bürste)
– �2 Frottiertücher à 70 × 140 cm
– �2 Frottiertücher à 50 × 100 cm
– �Heftpflaster, mind. 40 Stk., ver-

packt
– �1 grosser Nagelknipser, verpackt

– �1 bis 2 Shampoo-Flaschen, ins-
gesamt mind. 600 ml, in einem 
wiederverschliessbaren Plastik-
säckchen verpackt
Bitte nur neue Artikel verwen-

den (keine gebrauchten!).

Und so geht es:
Material vollständig im Kessel 
oder in einer Tüte direkt am Con-
tainer abgeben (Parkplatz beim 
Kirchgemeindehaus Feldreben an 
der Kreuzung Pestalozzistrasse-
Feldrebenweg in Muttenz). 

Samstag 5./19./26.September
Sonntag 23./30.August/ 
6./13./20.27. September 
jeweils 11.15 bis 12.15 Uhr. 

Die gefüllten Kessel werden 
dann, zusammen mit selbstgenäh-
ten Decken, selbstgestrickten So-
cken und Mützen, die ebenfalls 
sehr willkommen sind, im Contai-
ner verschickt. 

Kontakt: Matthias Hofer, +41 
(0)61 461 15 64, +41 (0)76 334 24 
11, hofer.isaak@gmx.ch 
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Zeitpunkt waren wir uns nicht si-
cher, ob das Bad fertig wird. Herr 
Bachofner hat daraufhin den Ter-
minplan so angepasst, dass jeweils 
immer nur noch eine Firma vor 
Ort am Arbeiten war. Dadurch hat 
sich der Terminplan um zwei 
Tage verlängert. Aber das Bad 
wurde fertig und das wichtigs-
te, niemand auf der Baustelle 
wurde krank.

NACH DEM UMBAU

Was freut Sie denn am meisten 
an Ihrem neuen Bad?
Die grosse Dusche mit der Regen-
brause und die gespachtelten Wände.

Gibt es etwas, was Sie besonders 
erwähnen möchten?
Wir haben uns von Anfang an gut 

VOR DEM UMBAU

Wie sind Sie auf die Schaub AG
aufmerksam geworden?
Wir suchten ein Unternehmen 
aus der Region Basel im Internet. 
Es war für uns klar, dass es eine 
Schweizer Firma sein musste.

Warum wollten Sie Ihr Badezimmer 
umbauen?
Wir leben in einem 1930 erbauten 
Haus im Stockwerkeigentum. Der 
Vorbesitzer hat vor 20 Jahren bereits 
schon einmal saniert, jedoch nicht 
sehr praktisch, wie wir fanden.

Was war ausschlaggebend für 
eine Vergabe an uns?
Es hat uns imponiert, dass beim ers-
ten Gespräch uns nicht nach dem 
Mund geredet wurde. Es wurde klar 
aufgezeigt was technisch möglich 
war. Das hat zwar gewisse Träume 
zerstört, aber wir wussten, dass mit 
offenen Karten gespielt wird.

Was waren Ihre Erwartungen 
an die Schaub AG Muttenz?
Dass Qualität und Termine einge-
halten werden und dass vereinbar-
te Absprachen auch entsprechend 
ausgeführt werden.

Wurden Ihre Erwartungen an die 
Schaub AG Muttenz erfüllt?
Absolut, vielleicht sogar noch ein 
bisschen übertroffen. Man hört im-
mer wieder von problematischen 
Sanierungen im Altbau. Bei uns 

SCHAUB AG MUTTENZ
Birsstrasse 15
4132 Muttenz
Telefon 061 377 97 79

www.schaub-muttenz.ch

lief alles glatt, und dies trotz Co-
rona und den damit verbundenen 
Einschränkungen.

Wie konnten Sie sich vorstellen, wie 
Ihr Badezimmer aussehen wird?
Die Visualisierungen von Frau Ba-
chofner haben uns bei der Farb-
wahl sehr geholfen. Auch die Ent-
scheidung der Aufteilung zwischen 
geplättelten und gespachtelten 
Wänden haben wir anhand der prä-
sentierten Varianten gefällt.

Wie haben Sie Ihre neuen Badezim-
merelemente zusammengestellt?
Der Ausstellungsbesuch mit Herrn 
Bachofner bei den Grossisten dau-
erte einen halben Tag. 

WÄHREND DES UMBAUS

Wie lange dauerte der Umbau?
Drei Wochen und drei Tage. Auf-

grund des von uns ausgesuchten 
Spachtelbelages an Teilen der 
Wände, dauerte der Zeitplan be-
reits eine Woche länger als bei 
einem komplett geplättelten Bade-
zimmer. Zum Glück haben wir ein 
zweites Badezimmer, daher war 
dies kein Problem.

Ein Umbau bedeutet oft auch 
Staub. Haben Sie davon etwas 
mitgekriegt?
Nicht gross, die Gehwege wur-
den abgedeckt und die Türen mit 
Staubwänden verschlossen. Einzig 
die Reissverschlüsse in den Staub-
wände waren etwas fummelig.  

Gab es auch Probleme zu meistern? 
Gab es Planänderungen während 
den laufenden Arbeiten?
Am Montag der zweiten Umbau-
woche beschloss der Bundesrat die 
ausserordentliche Lage aufgrund 
der Corona Epidemie. Ab dem 

Iris Engelhardt geniesst ihr neues Badezimmer in vollen Zügen

«Eine Sanierung in 
bewohntem Zustand ist 

eine sehr sensitive Sache. 
Man muss Vertrauen 

in die involvierten 
Firmen haben.»

Besser als in der Vorstellung

aufgehoben gefühlt und wurden 
nicht enttäuscht. Eine Sanierung 
in bewohntem Zustand ist eine 
sehr sensitive Sache und man 
muss Vertrauen in die involvierten 
Firmen haben. Das Zusammen-
spiel aller beteiligten Handwerker 
war für uns beeindruckend. Alle 
waren kompetent und zuvorkom-
mend. Auch finden wir es wichtig 
das alle beteiligten Firmen Lernen-
de ausbilden.

Würden Sie rückblickend 
etwas anders machen bei 
einer Badsanierung?
Nein, das Ergebnis ist besser als 
wir es uns vorgestellt haben.

Die Schaub AG Muttenz baut trotz Corona-Einschränkungen ein Bad um. Die Auftraggeberin  
lobt die kompetente Betreuung  von der ersten Beratung bis zur Übergabe.



FÜR IHRE FRAGEN ZU GESUNDHEIT UND PRODUKTEN

Gratis-Hauslieferdienst
M. Abgottspon und ihr Team
Hauptstrasse 54 • 4132 Muttenz

Tel. 061 461 25 25
www.roessliapotheke.ch

Bernhard Jäggi-Strasse 17, 4132 Muttenz · www.gtbauservice.ch
 061 312 21 60

Umbau · Sanierung · Renovation

 Kundenmaurer    Gipser    Plattenleger

Bernhard Jäggi-Strasse 17, 4132 Muttenz · www.gtbauservice.ch
 061 312 21 60

Umbau · Sanierung · Renovation

 Kundenmaurer    Gipser    Plattenleger

Bernhard Jäggi-Strasse 17, 4132 Muttenz · www.gtbauservice.ch
 061 312 21 60

Umbau · Sanierung · Renovation

 Kundenmaurer    Gipser    Plattenleger

Bernhard Jäggi-Strasse 17, 4132 Muttenz · www.gtbauservice.ch
 061 312 21 60

Umbau · Sanierung · Renovation

 Kundenmaurer    Gipser    Plattenleger

Bernhard Jäggi-Strasse 17, 4132 Muttenz · www.gtbauservice.ch
 061 312 21 60

Umbau · Sanierung · Renovation

 Kundenmaurer    Gipser    Plattenleger

Bernhard Jäggi-Strasse 17
4132 Muttenz · www.gtbauservice.ch

Elektro Schmidlin AG
Prattelerstrasse 35, 4132 Muttenz
+41 61 465 78 78, www.elektro-schmidlin.ch

Ihr Elektro-Partner vor Ort

Tel. 061 461 00 77
www.grollimundag.ch

• Sanitäre Anlagen

• Spenglerarbeiten

• Blitzschutzanlagen

• Boilerservice

Herrenmattstr. 24
4132 Muttenz
Tel. 061 466 80 80
Fax. 061 461 32 71
info@meister-sanitaer.ch
www.meister-sanitaer.ch

… zuverlässig

und kompetent.

Kilchmattstrasse 93, 4132 Muttenz 
Tel. 076 562 13 41 
bisongartenbau.ch

In unserer gut und modern eingerichte-
ten Werkstatt produzieren wir ein brei-
tes Spektrum an Schreinerarbeiten.

Neben Reparaturen aller Art, neuen 
Einrichtungen, Haus-, Wohnungs- 
und Zimmertüren und Schränken, 
produzieren wir auch Küchen. Von 
Holz über Glas, Metall bis Corian® 
und unterschiedlichen Geräten verar-
beiten wir die Materialien nach 
Wunsch unserer Kundschaft.

Die Küche ist ein zentraler Ort in Haus 
oder Wohnung und es macht umso 
mehr Freude, dort zu verweilen, wenn 
die Küche den individuellen Anforde-
rungen und Wünschen entspricht.

Wenn Sie eine Idee haben, unterstüt-
zen wir Sie bei der fachgerechten 
Umsetzung. Dabei arbeiten wir Hand 
in Hand mit Ihnen, mit Handwerkern 
anderer Gattungen und mit Architek-
ten. Durch unsere individuelle Pro-
duktion können wir den vorhandenen 
Platz optimal ausnützen. Für kleine 
oder grosse Projekte kontaktieren Sie 
uns, wir freuen uns darauf.

Schreinerei Hochuli Muttenz AG
Bizenenstrasse 3B
4132 Muttenz
Tel 061 467 9 467
www.schreinerei-hochuli.ch
info@schreinerei-hochuli.ch

Schreinerei Hochuli Muttenz AG
Massgeschreinerte Küchen

Es gibt keine falschen 
Körper, sondern nur 
falsche Kleider
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Mauern – Gipsen – Platten legen 
innen und aussen 

 
 

 

 . . . . gerne kommen wir auch bei Ihnen 
vorbei                

 

Bau  -  und Totalunternehmung  Muttenz 
Telefon:                              061 / 467 99 66 
Mail:                      bau@edm-jourdan.ch 
 

 
 
 
 
 

 

Kaufmännische- & Technische Verwaltung  
für Mietobjekte und Stockwerkeigentum 

 
 

 

 . . . . gerne betreuen wir kompetent               
und engagiert Ihre Liegenschaft 

 

 

Bau  -  und Totalunternehmung  Muttenz 
Telefon:                              061 / 467 99 66 
Mail:        liegenschaften@edm-jourdan.ch 
 

Planungsbüro für Gebäudetechnik in Muttenz

www.bb-planung.ch | info@bb-planung.ch | 061 525 53 70

 Gnuss24 – Unsere 
neuste Kreation

Ein dunkles Brot mit viel Geschmack  
und verführerischem Duft. 
Frisch und knusprig während Tagen. 

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch! 
Ihre Bäckerei Ziegler

Filiale Muttenz 061 461 22 02 
Büro Liestal 061 906 92 06 

Dorfmattstr. 9, Muttenz 
061 461 14 34

www.woehrle-parkett.ch

•  Parkett reparieren, schleifen
und versiegeln

•  Parkett/Kork Laminat verlegen
•  Beratung in unserer Ausstellung

direkt vom Verlegeprofi
(Terminvereinbarung)

 
 

 
  

 

 

   
 
 

Ihre Firma seit 1881 in Muttenz und 
der Region. 

 
 
 
 

Unser Angebot: 

- Der klassische Hochbau für Wohn-,  
Gewerbe- und Industriebauten 

- Kundenarbeiten für Um- und Klein-
bauten inkl. Gipser- und Plattenarbei-
ten 

- Totalunternehmung für Neu-, Um- 
und Kleinbauten 

- Architektur/Planung für all Ihre  
Träume und Wünsche 

- Immobilienbewirtschaftung für 
kaufmännische- und technische Ver-
waltung von Mietobjekten und Stock-
werkeigentum 

- Bauberatung 
Gerne unterstützen wir Sie beim Kauf/ 
Verkauf einer Liegenschaft oder bei 
Fragen zu Ihrer Liegenschaft 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Edmund Jourdan AG 
Bau- und Totalunternehmung  
Tramstrasse 3, 4132 Muttenz 
Tel. 061 / 467 99 66 
Internet: www.edm-jourdan.ch 
eMail: bau@edm-jourdan.ch 
 

Schmid-Schwarz AG 
Tel. 061 / 261 91 91 

Auch in Zeiten des Coronavirus COVID 19 sind wir 
mit gebührendem Respekt für Sie da und planen 
und bauen Ihre Träume und Wünsche 
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Ihr PARTNER für  
Hausarbeiten  
in Muttenz.

www.wasch-partner.ch

www.putz-partner.ch

www.haus-partner.ch

www.garten-partner.ch

Betriebe von

www.cantina-muttenz.ch

Muttenzer Schaufenster-MA054495_Dellgro-Vorlage 
KW 21/2020 

 
   
 

 

 

 

 

 

 

 

Nutzen Sie unseren 
Hauslieferdienst! 
(dienstags und freitags) 
Tel: 061 831 60 60  
    

Muttenzer Schaufenster-MA054495_Dellgro-Vorlage 
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Nutzen Sie unseren 
Hauslieferdienst! 
(dienstags und freitags) 
Tel: 061 831 60 60  
    

12%12%
Rabatt auf das         

Drogeriesortiment!
(bis am 12. September 2020)

(ohne andere Aktionen, Lose, Lotto, Gutscheine,  
Zeitungen, Alkohol und Zigaretten)

Muttenzer Schaufenster-MA054495_Dellgro-Vorlage 
KW 21/2020 

 
   
 

 

 

 

 

 

 

 

Nutzen Sie unseren 
Hauslieferdienst! 
(dienstags und freitags) 
Tel: 061 831 60 60  
    Muttenz / Pratteln

061 461 21 67
www.loewgartenbau.ch

werner sutter & co. ag  •  061 467 58 58
Lutzertstrasse 33  •  CH 4132 Muttenz
verkauf@wernersutter.ch wernersutter.ch 

Liegenschaftsverwaltung - Erstvermietung - Bewertung - Rechnungswesen

Ihr Spezialist in allen Immobilienfragen
Architektur - Vermarktung - Vermittlung - Neubau - Sanierung

Sinnenvoll 
Im M8-Kompentenzzentrum  
sind unsere Partnerbetriebe zu Hause.  

Das M8 ist die Dachbezeichnung unseres 
Kompetenzzentrums in Muttenz an der St. 
Jakobs-Strasse 8 und umfasst unsere 
Dienstleistungen in den Bereichen Haus-
wartung, Hauswirtschaft, Gastronomie, 
Administration und Garten. Wir unterstüt-
zen Sie gerne bei allen anfallenden Arbei-
ten im und ums Haus und stehen mit Rat 
und Tat zur Seite.

Heute stellen wir Ihnen den Wasch-
partner vor
Wann immer Sie fachmännische Hilfe bei 
der Reinigung Ihrer Kleider und Textilien 
benötigen, steht der Waschpartner an Ih-
rer Seite.

Im M8 in Muttenz befindet sich unsere 
Wäscherei. Wir sind ein Ausbildungszent-
rum mit dem Ziel, unseren Lernenden eine 
gute Ausbildung zu ermöglichen. Mit viel 
Herzblut stellen wir uns täglich mit unse-

ren Lernenden der Herausforderung, die 
Wäsche in einer guten Qualität abzulie-
fern. Unser oberstes Ziel ist es, die Wä-
sche schonend zu verarbeiten. Wir wählen 
Produkte, welche umweltschonend und 
ökologisch abbaubar sind.
Unser Angebot umfasst:
•	 Hemdenservice
•	 Waschen und Aufbereiten von Berufs-

kleidung
•	 Waschservice für Duvet und Kissen
•	 Frotteewäsche für Therapien und Praxen
•	 Tischwäsche/ und Flachwäsche
Gerne nehmen wir Ihre Wünsche entge-
gen und stellen ein Angebot abgestimmt 
auf Ihre Bedürfnisse zusammen. 
Wann dürfen wir Sie persönlich im M8-
Waschpartner begrüssen und Ihnen einen 
Einblick in unsere Arbeit zeigen?
� Flavia Blatter und Team 
� Ein Unternehmen von www.sinnenvoll.ch

Scheuermeier
Polsterei

Betten-Fachgeschäft

St. Jakob-Strasse 57
4132 Muttenz

Telefon 061 461 06 00

Hofackerstrasse 12 
061 461 20 11 
brocki-muttenz@jsw.swiss 
www.brocki-jsw.ch
Öffnungszeiten: 
Di–Fr 12–18 h, Sa 10–16 h
Wir räumen, entsorgen  
und richten neu ein.

Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag:  

9.00 bis 13.00 Uhr
Samstag: 8.00 bis 12.00 Uhr

Kirchplatz 14, CH-4132 Muttenz 
Tel. 061 462 28 28 

kontakt@piu-kaffi.ch  
www.piu-kaffi.ch

s‘Kaffi am Kirchplatzffi am Kirchplatz

Più

Kaffi · Konditorei · Event · Apéro

s‘Kaffi am Kirchplatzffi am Kirchplatz

Più

Freitag, 21. August 2020 – Nr. 34Muttenzer Anzeiger� Muttenzer Schaufenster



Leidenschaftlich und solidarisch
Der SV Muttenz siegt bei 
der U21 der Grasshoppers 
mit 2:0 (1:0).

Die Hausherren, die fünf challenge-
league-erfahrene Jungprofis in der 
Startaufstellung hatten, besassen 
zwar gefühlt 70 Prozent Ballbesitz, 
da sie jedoch mit dieser krassen Über-
legenheit nichts anzufangen wussten, 
blieb ihnen aber ein Torerfolg ver-
wehrt. Dank einer starken Defensiv-
leistung verdienten sich die Mutten-
zer den 2:0-Sieg.

Der Spielverlauf war für die Gäste 
optimal, denn sie gingen gleich mit 
ihrer ersten zusammenhängenden 
Offensivaktion in Führung. Captain 
Fabio Heuss legte für Adriano Fer-
reira auf, der mit seinem herrlichen 
Direktschuss aus über 20 Metern 
genau die untere, rechte Torecke traf. 
Dieser Treffer beflügelte die Rot-
schwarzen sichtlich und sie begingen 
in der Folge im Spielaufbau nicht 
mehr so viele Fehler. In der Verteidi-
gung harmonierte das neue Innenver-
teidigerduo Philippe Beck und Samy 
Hasler ausgezeichnet, sodass über 
die gesamte Partie hinweg das Ab-
wehrzentrum keine Lücken aufwies. 

Beste Phase
Überhaupt wusste das gesamte 
Muttenzer Team defensiv zu gefal-
len. Es kämpfte solidarisch um je-
den Ball und vermochte so die Ge-
fahr über weite Strecken vom eige-
nen Tor fernzuhalten. In der ersten 
Halbzeit kamen die Einheimischen 
deshalb lediglich zu zwei gefährli-
chen Abschlüssen. Der neue 
Schlussmann der Baselbieter, Emre 
Sahin, lenkte allerdings die beiden 
Schüsse von Amel Rustemoski ge-
konnt ab. 

Vor der Pause hatte die Mann-
schaft von Trainer Peter Schädler 
ihre beste Phase. Berkant Eraslan 
lancierte am linken Flügel wunder-
bar Nicola Gassmann und dessen 
flache Hereingabe verpasste in der 
Mitte Srdan Sudar nur um eine 
Fussspitze. Nach dem anschliessen-
den von Ferreira getretenen Eckball 
gewann Sudar am vorderen Pfosten 
das Kopfballduell, GC-Verteidiger 
Simon Tschopp rettete jedoch auf 
der Torlinie in extremis. 

Fast nichts zugelassen
Zu Beginn der zweiten Hälfte waren 
die Hausherren bestrebt, den Druck 
zu erhöhen. Dies gelang ihnen aller-
dings nur bedingt, weil die Gäste ihr 
Tor weiterhin leidenschaftlich ver-
teidigten und praktisch nichts zulies-
sen. In der 58. Minute erzielte Robin 
Hänggi den zweiten Muttenzer Tref-
fer, indem er einen misslungenen 
Weitschuss von Gysin zentral im 
Sechzehner technisch gekonnt ver-
arbeitete und wunderbar vollstreckte. 

Obwohl sich die Gastgeber da-
nach redlich bemühten und auch in 
der Gefahrenzone zu Abschlüssen 
kamen, musste Keeper Sahin nur 
noch einmal eingreifen, als er einen 

satten Volleyschuss des eingewech-
selten Willy Vogt über die Latte 
lenkte. Ansonsten erwiesen sich die 
Grasshoppers auch diesbezüglich als 
viel zu unpräzis, sodass sich die 
Baselbieter diesen verdienten Erfolg 
nicht mehr nehmen liessen. 

In seinem ersten Heimspiel trifft 
der SV Muttenz morgen Samstag, 22. 
August, um 17 Uhr auf den grossen 
Aufstiegsfavoriten FC Biel. Die See-
länder haben ihr Team in der Co-
rona-Pause nochmals mit erhebli-
chem finanziellen Aufwand ver-
stärkt. Sie wollen unter allen 
Umständen in die Promotion League. 
Die Mannschaft von Peter Schädler 
geht also als krasser Aussenseiter in 
diese Partie.� Rolf Mumenthaler 

für den SV Muttenz

Werwölfe und Wasserballons – 
fünf unvergessliche Sommercamp-Tage
Der ausgebuchte 
Traditionsanlass des  
TC Muttenz fand auch in 
diesem Jahr grossen  
Anklang beim Nachwuchs.

Von Miryam von Büren*

In der letzten Schulferienwoche 
konnte der TC Muttenz das tradi-
tionelle Sommercamp bei besten 
Bedingungen durchführen. Das 
Camp fand wiederum grossen An-
klang und war mit 24 Jugendlichen 
nach wenigen Tagen ausgebucht. 

Hatte man am Montag noch Pe-
trus gegen sich gehabt, war die rest-
liche Woche vom Wetterglück be-
gleitet. Am Montag konnte der Club 
in die Turnhalle ausweichen, welche 
ihm von der Gemeinde Muttenz zur 
Verfügung gestellt worden war. 

Die 24 Jungen und Mädchen so-
wie das Trainerteam unter der Füh-
rung von Cheftrainer Benji Rufer 
erlebten zusammen fünf unvergess-
liche Tage auf der schmucken Ten-
nisanlage im Hardacker. Am Don-

nerstagabend fand der beliebte La-
gerabend statt, Spiel und Spass 
neben dem Tennisplatz standen 
dabei im Vordergrund. Unvergess-
lich bleiben allen die Werwölfe und 
eine ambitionierte Wasserballon-
schlacht … Ein Riesengaudi für alle! 

Zum Abschluss gehörte am Freitag 
ein Ausflug auf die Minigolfanlage 
in Augst. 

Für das kulinarische Wohl sorgte 
das Küchenteam mit Bea und René 
Kradolfer zusammen mit Hanspeter 
Ramstein. Die Rückmeldungen der 

Kinder und des Trainerteams waren 
hervorragend. Man war von den 
Kochkünsten und der Ambiance be-
geistert. Nun freuen sich schon alle 
auf die Ausführung 2021.

*Juniorenverantwortliche  
Tennisclub Muttenz

Fussball 1. Liga

Tennis

Gruppenfoto auf der Anlage des TC Muttenz: Kinder und Trainerteam hatten eine Menge Spass. � Foto zVg

Weitere Zuzüge
Kurz vor dem Meisterschafts-
start vermeldeten die Verant-
wortlichen des SV Muttenz noch 
drei weitere Zuzüge. Mit Andres 
Zimmermann verpflichteten sie 
einen zusätzlichen Goalie, der 
früher in der U21 des FC Basel 
spielte und im letzten Jahr das 
Tor für ein College-Team in den 
USA hütete. Ferner stossen neu 
Nemanja Petrovic von der U18 
des FC Basel und Mustafa Mu-
haremovic von Paderborn II zu 
den Baselbietern.

Telegramm

Grasshoppers U21 – SV Muttenz 
0:2 (0:1)

GC-Campus, Niederhasli. –  
300 Zuschauer. – Tore: 12. Ferreira 
0:1. 58. Hänggi 0:2.

Muttenz: Sahin; Gysin, Hasler, Beck, 
Gassmann; Eraslan; Heuss, Hänggi 
(78. Bislimi), Ferreira; Torre (89. 
Gökpinar), Sudar (89. Petrovic).
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Den Gegner verzweifeln lassen
Die Griffins Muttenz–
Pratteln bezwingen 
Mümliswil mit 8:1.

Nach dem coronabedingten Ab-
bruch der letzten Saison starteten 
die Unihockeyaner der Griffins 
Muttenz–Pratteln am vergangenen 
Sonntag umso motivierter in die 
Spielzeit 20/21. In der ersten Runde 
des Schweizer Grossfeld-Cups war-
tete Mümliswil Unihockey. Mit 
einem überraschend deutlichen 8:1 
zogen die Griffins in die zweite 
Runde ein.

Wie aus einem Guss
Wie bereits vor einem Jahr duellier-
ten sich die Griffins im Cup mit 
Mümliswil, einem Team aus der 
höchsten Schweizer Kleinfeld-Liga 

und somit stärker einzuschätzen als 
der Baselbieter Viertligist. Entspre-
chend deutlich war vor Jahresfrist 
auch die 1:10-Niederlage ausgefal-
len. Höchste Zeit für eine Revanche 
also.

Die Griffins wurden vom Coa-
ching-Trio Scheidegger/Eggmann/
Fabbri hervorragend auf die Partie 
im heimischen Kuspo in Pratteln 
eingestellt. Von Beginn an hellwach 
übernahmen sie das Spieldiktat. 
Mümliswil schien orientierungslos 
auf dem Grossfeld (ein Torhüter 
und fünf Feldspieler pro Team). 
Dies nützen die Griffins zu einer 
3:0-Führung nach sechs Minuten 
aus. So ging es auch weiter. Sie 
spielten ein erstes Drittel wie aus 
einem Guss. Während Mümliswil 
zu keinen echten Torchancen kam, 
netzten die Griffins noch dreimal 

ein und beendeten ein überragen-
des erstes Drittel mit 6:0. 

Im zweiten Abschnitt wechsel-
ten die Mümliswiler den Torhüter 
und standen etwas höher. Auf diese 
Weise kamen sie zu vereinzelten ge-
fährlichen Abschlüssen. Einen da-
von nutzten sie zum 1:6. Trotzdem 
blieben die Griffins konzentriert 
und verteidigten intelligent die 6:1 
Führung nach zwei Dritteln.

Diskussionsloser Sieg
Im dritten Durchgang liessen die 
Unihockeyaner aus Muttenz und 
Pratteln ihre Gegner verzweifeln. 
Während hinten die Eins stehen 
blieb, vermochten sie sogar noch 
auf 8:1 zu erhöhen. Die Überra-
schung war perfekt. Verdient zogen 
die Griffins in die zweite Cup-
Runde ein. Zu keinem Zeitpunkt 

kamen Diskussionen über den Sie-
ger der Partie auf. Wer mit einer so 
souveränen und solidarischen Team-
leistung einen Kleinfeld-Erstligisten 
bezwingt, braucht sich auch in der 
zweiten Runde nicht zu verstecken. 
Gespielt wird im September.

Kaspar Giger,
Spieler Griffins Muttenz–Pratteln

Die Schachklubs kehren an die 
Bretter zurück
Auch beim Schachklub 
Muttenz wird seit  
dieser Woche wieder auf 
die traditionelle Art 
gespielt.

Von André Vögtlin*

Als der Bundesrat im vergangenen 
März den Lockdown verkündete, 
mussten sämtliche Schweizer 
Schachvereine ihren Betrieb ein-
stellen – so auch der Schachklub 
Muttenz. Face-to-Face-Spielen war 
von einem Tag auf den anderen 
nicht mehr möglich. Immerhin hat-
ten die Schachspielerinnen und 
Schachspieler während der Co-
rona-Pandemie im Gegensatz zu 
anderen Sportlern die einmalige 
Möglichkeit, Wettkämpfe auf di-
versen Internet-Plattformen auch 
online austragen zu können. 

Privilegierte Situation
So boten viele Vereine via ihre 
Homepages Turniere an – weg vom 
Brett mit den 64 Feldern, hin zum 
Laptop. «Wir waren während des 
Lockdowns quasi in einer privile-
gierten Situation und konnten un-
seren Mitgliedern wenigstens an-
satzweise eine Alternative für die 
ausgefallenen Klubabende bieten», 
sagt André Vögtlin, Präsident des 
Schachklubs Muttenz. Auch auf 
internationaler Ebene gab es zahl-
reiche Online-Turniere, die im In-

ternet weltweit übertragen und von 
Hunderttausenden Schachfans live 
verfolgt wurden – darunter meh-
rere mit dem amtierenden Welt-
meister Magnus Carlsen.

Nicht ganz so einfach wie der 
Wechsel auf den Online-Modus 
gestaltet sich nun jedoch der Weg 
zurück ans Brett. Denn im Gegen-
satz zu vielen anderen Sportarten 

erweist sich der Abstand zwischen 
den Spielern als Knacknuss. Aller-
dings hat sich im Verlauf des Som-
mers in punkto Rückkehr zum 
physischen Schach einiges getan. 
Vielerorts gilt Maskenpflicht (oder 
zumindest die dringende Empfeh-
lung zum Maskentragen), es gibt 
Lösungen mit Plexiglasscheiben, 
und es wurden diverse Hygiene-
massnahmen beschlossen wie bei-
spielsweise das regelmässige Put-
zen und Desinfizieren der Spiel-
sets.

Neumitglieder willkommen
Auch der Schachklub Muttenz öff-
net seine Türen wieder. Am gestri-
gen Donnerstag trafen sich die Mit-
glieder erstmals bei einem Klubmit-
glied im Garten. Wer während der 
Corona-Krise zu Hause im Kreis 
der Familie oder online Schach ge-
spielt und Freude am königlichen 
Spiel gewonnen hat, ist eingeladen, 
beim SKM vorbeizuschauen. «Neu-
mitglieder sind bei uns jederzeit 
willkommen, und wir unterstützen 
Sie dabei, das Schachspiel von 
Grund auf zu lernen», sagt André 
Vögtlin. 

*Präsident Schachklub Muttenz

Kontaktdaten Schachklub Muttenz.
Der Schachklub Muttenz spielt jeweils 
donnerstags im Kornacker-Kindergarten 
(Sous-sol) am Kornackerweg 9. Weitere 
Informationen gibt es auf der Homepage 
(https://chessinmuttenz.jimdosite.com/) 
oder bei Präsident André Vögtlin (andre.
voegtlin@swisschess.ch).

Unihockey Schweizer Cup Grossfeld

Schach

Vergangenheit: Monatelang haben die Schweizer Schachspielerinnen 
und -spieler wie Nationalspielerin Sarah Krenz aus Winterthur online 
gespielt, nun ändert sich das wieder. � Foto zVg

Annahmeschluss für 
Ihre redaktionellen Texte

Montag, 12 Uhr
Annahmeschluss für 

Ihre Inserate

Montag, 16 Uhr
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Umtausch der alten 
Gebührenmarken
Es werden überzählige Gebüh-
renmarken im Gemeindehaus am 
Schalter Information gegen rote 
Kehricht-Gebührensäcke um-
getauscht. Die Gebührenmarken 
sind aber noch bis Ende Oktober 
2020 gültig und können für die 
Entsorgung von Kehricht in den 
schwarzen Säcken verwendet wer-
den.� Abteilung Umwelt

Vom 1. bis 30. September nimmt 
die Gemeinde Muttenz im Rah-
men der Energie-Region Birs
stadt an der nationalen Velo-
Förderaktion Cyclomania teil. 
Die Velo-Challenge soll die Be-
völkerung motivieren, im Alltag 
vermehrt Velo zu fahren. Inte-
ressierte können sich per App 
anmelden.

Auch in der Gemeinde Muttenz 
gilt: Das Velo ist das ideale Fort-
bewegungsmittel für alltägliche 
und kurze Strecken. Ob auf dem 
Weg zur Arbeit, zur Schule, zum 
Training oder zum Treffen am 
Feierabend – auf zwei Rädern ist 
man nachhaltig unterwegs, mobil 
und kommt rasch ans Ziel. Cyclo
mania, die schweizweite Mitmach-
aktion von Pro Velo in Zusammen-
arbeit mit Swisscom und mit der 
Unterstützung von Energie Schweiz 
und der Stiftung Mercator, passt 
hervorragend zu diesem Motto. Die 
Aktion motiviert auf spielerische 
Art, im Alltag vermehrt aufs Velo 
zu setzen: Die Gemeinde Muttenz 
ist eine von schweizweit 80 Ge-
meinden, die im September alleine 
oder mit anderen Gemeinden zu-
sammen eine der 19 Challenges 
durchführen.

Alle, die sich in der Gemeinde 
Muttenz oder in den Gemeinden 
Aesch, Arlesheim, Birsfelden, Dor-
nach, Münchenstein, Pfeffingen 
und Reinach zu Fuss oder mit dem 
Velo fortbewegen, sammeln nicht 
nur Punkte und gewinnen als Be-
lohnung attraktive Preise, sondern 
sie steigern auch ihre Fitness und 

Cyclomania, die Velo-Challenge 
in der Region Birsstadt

Ihre Teilnahme unterstützt  
die Verkehrsplanung in der 
Region Birsstadt

Mit der Teilnahme an der Chal-
lenge unterstützen Sie ausserdem 
die Verkehrsplanung in der Regi-
on Birsstadt. Die Mobilitätsdaten 
werden in aggregierter und anony-
misierter Form für eine nachhalti-
gere und bessere Verkehrsplanung 
in den teilnehmenden Gemeinden 
verwendet, damit man in Zukunft 
noch einfacher und sicherer mit dem 
Velo durch den Alltag kommt.

Weitere Informationen zur 
Challenge gibt es unter www.cyclo 
mania.ch.

Die Teilnahme an Cyclomania 
ist kostenlos. Die App steht für 
Android- und iOS-Geräte zur Ver-
fügung und kann über www.cyclo 
mania.ch heruntergeladen werden.

Nun heisst es: Reifen pumpen, 
aufsteigen und in die Pedale treten!

� Abteilung Umwelt

Gesundheit und schonen dabei die 
Umwelt.

App herunterladen, mitmachen 
und Preise gewinnen!

Die Aktion findet vom 1. bis 
30. September statt. Interessierte 
können sich während diesem Mo-
nat jederzeit über die App zur Chal-
lenge anmelden.

So einfach geht’s: App herunter-
laden, an der Challenge Energie-
Region Birsstadt teilnehmen und 
losradeln. Sobald das Tracking 
aktiviert ist, wird das eigene Mo-
bilitätsverhalten im Hintergrund 
automatisch erfasst. Für alle Stre-
cken ab 500 Metern mit dem Velo 
oder zu Fuss gibt es Punkte. Anre-
chenbar sind alle Strecken, die der 
Region Birsstadt beginnen oder 
enden. Mit den Punkten sammelt 
man etappenweise Preise, bis man 
sich schlussendlich für die Verlo-
sung des Hauptpreises qualifiziert.

 

Amtliche 
Pilzkontrolle 2020
Nach den Sommerferien wird die 
Pilzsaison wieder eröffnet. Sie dau-
ert vom Sonntag, 9. August 2020, 
bis zum Sonntag, 1. November 
2020. Die Pilzsammlerinnen und 
Pilzsammler können die Pilze an 
der Hauptstrasse 5 in Muttenz zu 
den folgenden Öffnungszeiten kon-
trollieren lassen:
•	 Mittwoch und Samstag von 18 

bis 19 Uhr und am
•	 Sonntag von 17 bis 18 Uhr.
•	 Ab dem 11. September 2020 je-

weils auch am Freitag von 18 bis 
19 Uhr.

Zuständig für die Pilzkontrollen 
sind folgende Personen:

•	 Pilzkontrolleur: Stephan Töngi, 
Tel. 079 218 60 33

•	 Stellvertreterin: Anika Stark, 
Tel. 076 527 88 06

Die Pilze sind soweit möglich nach 
Sorten getrennt zur Kontrolle zu 
bringen. Alte sowie befallene Pilze 
sollten am Fundort zurückgelassen 
werden. Einen detaillierten Pilz-
kontroll-Kalender finden Sie im 
Gemeindeaushang sowie auf der 
Gemeinde-Homepage.

Es ist zur Tradition geworden, dass 
die Gemeinden Birsfelden und Mut-
tenz die jungen Einwohnerinnen 
und Einwohner, die 18 Jahre alt 
geworden sind oder noch werden, 
zu einer Führung im Bundeshaus 
in Bern und einem anschliessen-
den Nachtessen einladen. Eine 
Baselbieter Nationalrätin oder 
ein Nationalrat führt die Gruppe 
durchs Bundeshaus und steht für 
Fragen und Diskussionen zur Ver-
fügung.

Dieses Jahr hätte der Anlass am 
16. Oktober mit Samira Marti, der 
jüngsten Nationalrätin aus unse-
rem Kanton, stattfinden sollen. 
Infolge Corona aber sind die Vor
gaben, welche die Bundeskanzlei 
für solche Anlässe macht, sehr re-
striktiv. Das würde dazu führen, 
dass nur eine beschränkte Anzahl 
Jungbürgerinnen und Jungbür-
gern aus Birsfelden und Muttenz 
teilnehmen könnte. Da die Ge-
meinden niemanden ausschliessen 

möchten, haben sie beschlossen, 
die Jungbürgerfeier 2020 um ein 
halbes Jahr zu verschieben, auf den 
16. April 2021.

Alle jungen Leute in Birsfelden 
und Muttenz, die im Jahr 2020 
18 Jahre alt geworden sind, erhal-
ten Anfang März 2021 eine persön
liche Einladung.

Franziska Stadelmann, 
Gemeindepräsidentin Muttenz

Regula Meschberger, 
Gemeindevizepräsidentin Birsfelden

Jungbürgerfeier 2020 verschoben

Am Schalter Information können 
alte Gebührenmarken gegen  
neue Gebührensäcke eingetauscht 
werden.
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Bei der Ausgestaltung des Bereichs 
zwischen Gemeindestrassen und 
Privatgrundstücken sind seitens 
der Grundeigentümerinnen und 
Grundeigentümer einige Vorgaben 
zu beachten. Teilweise bestehen 
gesetzliche Regelungen, welche die 
Höhe und den Grenzabstand von 
Einfriedigungen, Stützmauern, 
Lärmschutzwänden und Hecken 
zwingend festlegen, teilweise hat 
die Gemeinde als Strasseneigentü-
merin und Bewilligungsbehörde die 
Möglichkeit, im eigenen Ermessen 
zu entscheiden.

Um ein möglichst grünes und 
freundliches Erscheinungsbild un-

Einfriedigungen, Hecken, Stützmauern, Lärmschutzwände
sicherheit beeinträchtigen könn-
ten.
•  Höhere Einfriedigungen, Stütz-
mauern und Lärmschutzwände 
müssen grundsätzlich einen Ab-
stand von mindestens 50 cm zur 
Strasse / Parzellengrenze einhalten 
und sind im 50-cm-Streifen stras-
senseitig dauerhaft zu begrünen.
•  Sofern der Nachweis erbracht 
wird, dass eine dauerhafte Begrü-
nung auch mit einem geringeren 
Abstand technisch machbar ist, 
kann der Abstand auf bis zu 35 cm 
reduziert werden. Die Beurteilung 
der Machbarkeit wird von der Bau-
verwaltung in Absprache mit der 

ausführenden Unternehmung vor-
genommen.
•  Hecken, Einfriedigungen und 
Stützmauern über 2.5 Meter Höhe 
erhalten keine Zustimmung.
•  Die Unterscheidung zwischen 
(notwendigen und wirksamen) 
Lärmschutzwänden und Einfrie-
digungen für den Sichtschutz ist 
häufig schwierig. Deswegen wer-
den beide Arten bezüglich ihrer 
Zustimmung gleich behandelt.
•  Grünhecken müssen auf die Grenz-
linie zurückgeschnitten werden.
•  Die Übersichtlichkeit an Strassen-
verzweigungen ist für alle Arten 
von Abgrenzungen zu beachten.

serer Strassenräume zu fördern und 
um dem zunehmenden Bau von ge-
schlossenen grauen Mauern entlang 
von Strassenlinien entgegenzuwir-
ken, werden die zustimmungs- oder 
bewilligungspflichtigen Massnah-
men wie folgt behandelt:
•  Grundsätzlich sind alle Arten 
von Abgrenzungen bis zu einer 
Höhe von 1.2 Meter entlang der 
Strasse erlaubt. Die Zustimmung 
der Gemeinde als Strasseneigentü-
merin gilt als generell erteilt und 
muss nicht mehr nachgefragt wer-
den. Davon ausgenommen sind 
Grünhecken, Einfriedigungen und 
Stützmauern, welche die Verkehrs-

Anspruch auf 
Prämienverbilligung
Personen, die der obligatorischen 
Krankenversicherung (KVG) un-
terstehen und ein unteres oder mitt-
leres Einkommen erzielen, haben 
Anspruch auf Prämienverbilligung. 
Für die Bestimmung des massge-
benden Jahreseinkommens gilt die 
rechtskräftige Steuerveranlagung 
des Vor-Vorjahres.

Die AHV-Ausgleichskasse kann 
nur anhand der rechtskräftigen 

Steuerveranlagung prüfen, ob ein 
Anspruch auf Prämienverbilligung 
besteht, und das Antrags- oder Ge-
suchsformular versenden. Reicht die 
steuerpflichtige Person die Steuer
erklärung verspätet ein oder erhebt sie 
Beschwerde gegen die Steuerveranla-
gung, verzögert sich die Anspruchs-
abklärung und der Versand der (An-
trags- oder Gesuchs-) Formulare.

Geltendmachen des Anspruchs
Personen, welche die Anspruchs-

voraussetzungen erfüllen, erhalten 
wie beschrieben von der AHV-Aus-
gleichskasse automatisch ein An-
tragsformular oder ein Gesuchs-
formular. Diese Formulare müssen 
sie mit den erforderlichen Angaben 
ergänzen, unterschreiben und der 
AHV-Ausgleichskasse wieder zu-
stellen.

Sobald die anspruchsberechtigte 
Person das Antrags- oder Gesuchs-
formular zurückgeschickt hat, 
kann die AHV-Ausgleichskasse 

den jeweiligen Krankenversicherer 
über die Höhe der Prämienverbilli-
gung informieren.

Weitere Informationen können 
Sie bei der AHV-Zweigstelle der 
Gemeinde Muttenz, Tel. 061 466 
62 06, beziehen oder direkt auf 
der Website der Sozialversiche-
rungsanstalt Basel-Landschaft 
Binningen, www.sva-bl.ch, unter 
«Prämienverbilligung» herunter-
laden.

� AHV-Zweigstelle Muttenz

Information zur Prämienverbilligung in der obligatorischen Krankenversicherung

Am Samstag, 12. September 2020, 
ist es wieder so weit: Zum vierten 
Mal organisieren die «Birspark 
Landschaft»-Gemeinden eine Birs
putzete zwischen Aesch und Birs-
felden. Verschiedene Vereine unter-
stützen die Aktion. Sie alle freuen 
sich auf die viele Freiwillige.

Ziel ist es, die «Lebensader» des 
Birstals von Abfall zu säubern und 
invasive Problempflanzen (Neo-
phyten) zu entfernen. Die Birsput-
zete ist auch eine gute Gelegenheit, 
den Lebensraum Birs näher ken-
nenzulernen und sich mit engagier-
ten Leuten auszutauschen.

In Muttenz treffen sich die Inte-
ressierten am Samstag, 12. Septem-
ber, um 9 Uhr vor dem Restaurant 
Crazy Horse bei der Birsbrücke. 
Am Schluss um 12 Uhr spendiert 
die Gemeinde Muttenz wieder allen 
einen kleinen Imbiss.

Die Birsputzete findet bei je-
dem Wetter statt. Bitte kleiden Sie 
sich dem Wetter entsprechend und 

Freiwillige gesucht für Birsputzete  
von Aesch bis Birsfelden

bringen gute, trittsichere Schuhe 
oder Gummistiefel sowie Garten-
handschuhe mit. Arbeitswerkzeuge 
und Gummihandschuhe stehen zur 
Verfügung.

Fragen beantwortet die Abtei-
lung Umwelt unter 061 466 62 78 
oder umwelt@muttenz.bl.ch. Wir 
freuen uns speziell auf viele grosse 
und kleine Helferinnen und Helfer 
aus Muttenz.� Abteilung Umwelt

www.birsparklandschaft.ch
Der Aktionsplan «Birspark 
Landschaft» wurde von acht 
Gemeinden aus dem Birstal er-
arbeitet. Gemeinsam werden 
Massnahmen zur Förderung der 
Natur- und Erholungsräume ent-
lang der Birs umgesetzt. Dabei 
wird auch Wert gelegt auf den 
aktiven Einbezug von Bevölke-
rung und Vereinen.

Blick auf die Birs oberhalb des Schänzli-Areals.� Foto Aurelia Wirth
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Wie von der Gemeindeversamm-
lung im Dezember 2018 beschlos-
sen, sind Namensnennungen beim 
Gemeinschaftsgrab mit Anbringen 
eines Messingschildes neu möglich. 
Der Gemeinderat hat die Kosten da-
für in § 25 der Verordnung zum Be-
stattungs- und Friedhofreglement 
per 1. Juli 2019 auf CHF 210.– 
festgelegt und zudem eine weitere 
Überprüfung der bisherigen Kos-
tenstrukturen basierend auf dem 
Kostendeckungsprinzip in Auftrag 
gegeben.

Gebührenanpassung nach 
dem Kostendeckungsprinzip

Das Departement Tiefbau und 
Werke hat die Teilrevision der 
Bestattungs- und Friedhofverord-
nung für den Gemeinderat vorbe-

reitet. Die Teilrevision umfasst in 
einigen Paragrafen Änderungen, 
die aufgrund der Praxis oder über-
geordneter Regelungen nötig wur-
den. Weiter wurden die Gebühren 
so angepasst, dass die entstehenden 
Kosten der erbrachten Leistungen 
gedeckt sind. Mit dieser Gebühren
anpassung kann der Aufwandüber-
schuss im Bereich Friedhof und 
Bestattung in der Jahresrechnung 
ab 2021 um rund 80’000 Franken 
gesenkt werden.

Übergangs- und 
Kündigungsbestimmungen

Der Gemeinderat hat die Über-
gangsbestimmungen für die be-
stehenden Grabunterhaltsaufträge 
mit jährlich wiederkehrender oder 
mit einmaliger pauschaler Rech-

nungsstellung in einem separaten 
Beschluss festgelegt. Die Betroffe-
nen werden darüber schriftlich in-
formiert. Ausserdem ist die Hand-
habung im Falle einer Kündigung 
der Grabunterhaltspauschale vor 
Ablauf der Belegungsdauer mit der 
Anpassung der Verordnung geklärt 
worden.

Unentgeltliche 
reglementarische 
Bestattungsleistungen 
weiterhin kostenlos

Die in § 5 von der Gemeindever-
sammlung im Bestattungs- und 
Friedhofreglement festgelegten 
unentgeltlichen Bestattungsleis-
tungen bleiben für die Hinterblie-
benen unverändert kostenlos und 
in Härtefällen trägt die Gemein-

de auch weiterhin die Kosten für 
Sarg, Leichentransport und Kre-
mation.

Öffentliche Friedhofanlage

Selbst mit den erhöhten Gebühren 
wird die Gemeinde Muttenz im 
Bestattungs- und Friedhofbereich 
einen jährlichen Mehraufwand 
von über 400’000 Franken auswei-
sen. Es sind dies Ausgaben, welche 
zu Gunsten einer gut gestalteten 
Grünanlage sowohl der Allgemein-
heit als auch den Friedhofbesuchern 
und ‑besucherinnen zugute kom-
men. So kann unser Friedhof auch 
in Zukunft als würdige letzte Ruhe-
stätte für Verstorbene und als Ort 
der Besinnung und Einkehr für de-
ren Hinterbliebene zur Verfügung 
stehen.� Der Gemeinderat

Teilrevision Bestattungs- und 
Friedhofverordnung

Teilrevision der Verordnung zum Bestattungs- und Friedhofreglement, Nr. 17.201

(Die Änderungen sind rot markiert.)

Änderungen per 1. Januar 2021

§ 1	 Zuständigkeiten innerhalb der Verwaltung
1 Den Mitarbeitenden des Bestattungswesens obliegen folgende Aufgaben: 
b)	Festlegung des Bestattungs- oder Beisetzungstermins in Absprache mit 
den Hinterbliebenen, den Pfarrämtern oder den Grabrednerinnen und 
Grabrednern sowie den Mitarbeitenden des Friedhofs

§ 3 	 Schriftliche Bestattungsanordnung
2 Ohne schriftliche Anordnung oder bestimmende Hinterbliebene erfolgt 
in der Regel eine Aschenbeisetzung ins Gemeinschaftsgrab, ohne Na-
mensnennung.

§ 8 	Amtliche Bekanntmachung
1 Die Todesfälle werden auf Wunsch der Hinterbliebenen in den Anschlag-
kästen der Gemeinde und/oder in den Medien bekannt gemacht.

§ 10 	 Friedhofordnung
c)	 Bestattungen und Beisetzungen dürfen von den übrigen Friedhofbesu-
chern nicht gestört werden.
d)	Das Mitführen von Hunden ist verboten. Ausnahmen gelten für Blin-
denhunde Servicehunde.
g)	 In den Grünanlagen dürfen durch Dritte keine Pflanzen geschnitten, 
gepflanzt oder beschädigt werden.
i)		 Es ist auf einen respekt- und würdevollen Umgang den Mitmenschen 
und Verstorbenen gegenüber zu achten.

§ 11 	 Belegung und Restlaufzeit
3 Die Belegungsdauer eines Reihengrabes, einer Urnen-Wandnische oder 
eines Urnen-Wandplattengrabes erfährt keine Verlängerung, wenn darin 
nachträglich eine Urnenbeisetzung erfolgt. Dauert die Restlaufzeit we-
niger als 10 Jahre, ist eine Urnenbeisetzung in der Regel nicht statthaft. 
Die Hinterbliebenen haben in jedem Fall unterschriftlich zu bestätigen, 
dass sie von der turnusgemässen Aufhebung des Grabes Kenntnis haben.

§ 12 	 Grabaufhebung
2 Wenn die Urne weder abgeholt noch erneut beigesetzt wird, wird die 
Asche Urnen werden in geeigneter Weise dem Erdreich zugefügt, wenn 
sie weder abgeholt noch erneut beigesetzt werden. Die leere Urne wird 
durch die Mitarbeitenden des Friedhofs entsorgt.

§ 18 	 Grabgestaltung
3 Die Grabfläche darf maximal bis zur Hälfte mit Steinen bedeckt sein.
4 In den Rabatten vor den Urnen-Wandnischen, Urnen-Wandplattengrä-
bern und dem Gemeinschaftsgrab ist keine individuelle Bepflanzung 
zulässig. Auf den dafür vorgesehenen Flächen Steinplatten dürfen nur 
kurzfristig kleine Dekorationen platziert werden. Die Mitarbeitenden des 
Friedhofs sind befugt, Dekorationen zu entfernen.
5 Bei Urnen-Wandnischen und Urnen-Wandplattengräbern dürfen keine 
Gegenstände (Kerzen, Pflanzen usw.) auf die Platten gestellt, an die Plat-
ten gehängt oder auf andere Art befestigt werden. Von dieser Regelung 
ausgenommen sind spezielle Blumenvasen, die bei den Mitarbeitenden 
des Friedhofs erworben abgegeben und an die Wandplatten montiert 
werden können.

§ 20		 Grabbepflanzung und Unterhalt
1 Die Grabbepflanzung und deren Unterhalt können der Gemeinde in 
Auftrag gegeben werden. Die Verrechnung der Leistungen erfolgt nach 
den in dieser Verordnung genannten Gebühren. Falls keine Gebühr vor-
gegeben ist, erfolgt die Verrechnung auf der Grundlage der Allgemeinen 
Gebühren- und Benützungsordnung der Gemeinde Muttenz.
³ Pflanzen- und Farbwünsche können nicht berücksichtigt werden.
4 Bei Familiengräbern wird der Grabunterhalt jährlich in Rechnung ge-
stellt. Bei und bei Reihengräbern ist auch eine einmalige Grabunterhalts-
pauschale für die ganze Belegungsdauer oder Restlaufzeit möglich.

§ 22 	 Familiengräber
1 Familiengrab für eine  
Benützungsdauer von 40 Jahren:	 CHF	 4’000.–	 2’260.–	 pro m2. 
2	Verlängerung von 20 Jahren: 	 CHF	 1’500.– 	 1’130.–	 pro m2. 
3 Verlängerung von 10 Jahren: 	 CHF	 750.– 	 565.–	 pro m2. 

§ 23 	 Bestattung von auswärts niedergelassenen Personen
1 Urnengrab, Wandnische oder 
Urnengrab mit Wandplatte: 	 CHF	 1’700.–	 1’130.– 
(inkl. Bestattungskosten). 
2 Gemeinschaftsgrab: 	 CHF	 610.–	 450.– 
(inkl. Bestattungskosten). 
3 Sargbestattung in ein 
bestehendes Familiengrab:	 CHF	 2’100.–	 1’670.– 
(inkl. Bestattungskosten). 
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4 Kinder-Reihengrab: 	 CHF	 2’475.– 	 1’130.– 
(inkl. Bestattungskosten). 
5 Urnenbeisetzung in ein 
bestehendes Grab oder Nische: 	 CHF	 650.–	 570.– 
(inkl. Bestattungskosten).  

§ 24 	Urnenentnahme und erneute Beisetzung
1 Urnenentnahme im Auftrag der Hinterbliebenen: 
a) 	Aus einem Grab: 	 CHF	 110.–  je Urne
b)	Aus einer Urnen-Wandnische: 	 CHF	 40.–  gebührenfrei
c)	 Aus einem Urnen-Wandplattengrab: 	 CHF	 60.–
2 Erneute Beisetzung: 
a)	 Urnenbeisetzung
		  in ein bestehendes Grab:  	 CHF	 110.–   je Urne
b)	Urnenbeisetzung in eine
		  bestehende Urnen-Wandnische: 	 CHF	 40.–  gebührenfrei
c)	 In ein bestehendes
		  Urnen-Wandplattengrab 	 CHF	 60.–
cd)  Urnenbeisetzung
		    in ein neues Familiengrab:  	 CHF	 110.–  je Urne 
		    (zuzüglich Gebühr für Familiengrab, § 22)
de)  Aschenbeisetzung
		    ins Gemeinschaftsgrab: 	 CHF	 70.–

§ 26 	 Anpflanzung und Pflege
Wird die Gemeinde mit der Anpflanzung und Pflege des Grabes be-
auftragt, kann bei Reihengräbern zwischen jährlicher und pauschaler 
Rechnungsstellung gewählt werden. Bei Familiengräbern ist nur jährliche 
Rechnungsstellung möglich. Die Art und Materialisierung der Gräber 
im Unterhalt der Gemeinde ist Sache der Mitarbeitenden des Friedhofes. 
1 Jährliche Rechnungsstellung: 
a)	 Sarg-Reihengrab	 CHF 		  215.–
		  Saisonbepflanzung inkl. Pflege	 CHF	 450.–
b)	Urnen-Reihengrab	 CHF	 250.–	 150.–
c)	 Kinder-Reihengrab	 CHF	 300.–	 120.–
d)	Familiengrab pro angebrochenem m²:
		  Saisonbepflanzung inkl. Pflege	 CHF	 490.– 
		  Dauerbepflanzung inkl. Pflege	 CHF	 190.– 
		  Saisonanpflanzung je m² 	 CHF		  260.– 
		  Pflege Restfläche je m²	 CHF		  25.– 
		  Pflege Grabeinfassung je m¹	 CHF		  25.– 

2 Pauschale Rechnungsstellung für eine ordentliche Belegungsdauer ge-
mäss § 13 des Reglements (bei Reihengräbern 20 Jahre, bei Kindergräbern 
25 Jahre): 
a)	 Sarg-Reihengrab	 CHF	 7’200.– 	 4’300.–
b)	Urnen-Reihengrab	 CHF	 4’000.– 	 3’000.–
c)	 Kinder-Reihengrab	 CHF	 6’000.– 	 3’000.–
3 Bei vorzeitiger Grabaufhebung wird eine einmalige Gebühr für die Pfle-
ge der frei gewordenen Fläche für die Dauerbepflanzung und Pflege in 
Rechnung gestellt:
a)	 Sarg-Reihengrab Dauerbepflanzung 	 CHF	 1’300.–	 50.–
		  Pflege je Jahr der Restlaufzeit 	 CHF	 250.–	 20.–
b)	Urnen-Reihengrab  Dauerbepflanzung 	 CHF	 750.–	 35.–
		  Pflege je Jahr der Restlaufzeit 	 CHF	 150.–	 15.–
c)	 Sarg-Familiengrab Dauerbepflanzung
		  je m² 	 CHF	 1’100.–	 60.–
		  Pflege je Jahr der Restlaufzeit 	 CHF 	 190.–	 25.–
d)	Urnen-Familiengrab Dauerbepflanzung
		  je m² 	 CHF	 1’100.–	 60.–
		  Pflege je Jahr der Restlaufzeit 	 CHF 	 190.–	 25.–
e)	 Urnen-Wandnische	 CHF	 45.–
f)	 Urnen-Wandplattengrab	 CHF	 45.–
4 Winterabdeckung mit Blautanne
a)	 Sarg-Reihengrab	 CHF	 285.–  pro Jahr
b)	Urnen-Reihengrab	 CHF	 155.–  pro Jahr
c)	 Sarg-Familiengrab je m² 	 CHF	 310.–  pro Jahr
d)	Urnen-Familiengrab je m²	 CHF	 310.–  pro Jahr
5 Winterabdeckung mit Weisstanne
a)	 Sarg-Reihengrab	 CHF	 240.–  pro Jahr
b)	Urnen-Reihengrab	 CHF	 135.–  pro Jahr
c)	 Sarg-Familiengrab je m²	 CHF	 265.–  pro Jahr
d)	Urnen-Familiengrab je m²	 CHF	 265.–  pro Jahr
6 Schriftliche Kündigungen der Aufträge sind jeweils auf Ende des laufen-
den Kalenderjahres möglich. Die Kündigungsfrist beträgt drei Monate.

§ 28		 Mehrwertsteuer und Teuerung
1 Die Gebühren in § 22 und § 23 § 24 unterliegen nicht der Mehrwertsteuer. 
Die Gebühren in § 24, § 25 und § 26 verstehen sich exklusiv Mehrwert-
steuer.

Teilrevision der Verordnung zum Bestattungs- und Friedhofreglement, Nr. 17.201  (Fortsetzung)

Erneut haben Sie die Gelegenheit, 
Putzschränke, Hausapotheken, 
Keller, Garagen und Abstellräume 
zu entrümpeln. Folgende Sonder-
abfälle aus privaten Haushalten 
werden am Samstag, 19. September 
2020, von 9 bis 14 Uhr vor dem 
Schulhaus Breite gratis entgegen-
genommen:

Entgegengenommen werden:
•	 Farben und Lacke
•	 Klebstoffe und Harze
•	 Reinigungsmittelreste
•	 Lösungsmittel
•	 Emulsionen
•	 Fotochemikalien
•	 Säuren und Laugen
•	 Medikamente
•	 Pflanzenschutzmittel, Herbizide
•	 Holzschutzmittel
•	 Schädlingsbekämpfungsmittel

Sonderabfall-Sammlung am Samstag,  
19. September 2020, 9 bis 14 Uhr

•	 Quecksilber aus Thermometern
•	 Chemikalien
•	 unbekannte Rückstände
•	 Spraydosen

Bitte bringen Sie die aufgeführten 
Stoffe unvermischt in gut verschlos-
senen und beschrifteten Gebinden 
zur Annahmestelle.

Nicht entgegengenommen 
werden:
•	 Munition und Sprengstoffe
•	 radioaktive Abfälle
•	 Kehricht
•	 Altmetall
•	 Tierkadaver
•	 Batterien und Leuchtstoffröh-

ren (bitte über die Verkaufsstel-
len entsorgen!)

•	 Motoren- und Speiseöl (können 
bei der Altölsammelstelle beim 
Werkhof entsorgt werden!)

•	 leere Gebinde
Anlässlich dieser Sammelaktion ste-
hen Ihnen auch Fachleute zur Ver-
fügung, die Sie kompetent über den 
Umgang mit und die Vermeidung von 
Problemabfällen beraten. Weitere 
Auskünfte über Sonderabfälle erteilt 
Ihnen die Abteilung Umwelt, Tel. 061 
466 62 78.� Abteilung Umwelt

Die Sonderabfall-Sammlung findet in diesem Jahr vor dem Schulhaus 
Breite statt.
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Jubilare im September

103. Geburtstag
Marti, Max
Hallenweg 36
Dienstag, 1. September

90. Geburtstag
Schütz, Heinrich
Lachmattstrasse 17
Sonntag, 6. September

Selva-Degen, Ruth
Neue Bahnhofstrasse 110
Mittwoch, 9. September

80. Geburtstag
Sägesser-Egloff, Silvia
Rebgasse 32
Montag, 7. September

Jauslin, Peter
APH Käppeli, 
Reichensteinerstrasse 55
c/o Silvia Jauslin-Schmitt, 
Fichtenhagstrasse 94
Samstag, 12. September

Hunziker-Billeter, Silvia
Neue Bahnhofstrasse 111
Montag, 14. September

Bürgin-Rusterholz, Margrite
Gartenstrasse 13
Dienstag, 29. September

Leuthard-Kunz, Elisabeth
Neue Bahnhofstrasse 130
Dienstag, 29. September

Diamantene Hochzeit
(60 Jahre)
Gómez Lillo-Arriaga, 
Antonio und Esperanza
Gründenstrasse 20
Freitag, 25. September

Herzliche Glückwünsche!

Der Gemeinderat informiert

•  Der Gemeinderat beschliesst, 
die Gemeindeversammlung vom 
15. Oktober 2020 abzusagen. 
Aufgrund von Verzögerungen 
liegen keine beschlussfähigen 
Traktanden vor.
•  Das Hallenbad Muttenz ist 
nach der pandemiebedingten 

verlängertes Abonnement. Die 
registrierten Abonnenten werden 
durch die Gemeinde direkt an-
geschrieben. Abonnentinnen und 
Abonnenten von nicht registrier-
ten Abonnements wenden sich für 
die Abo-Verlängerung bitte an den 
Badmeister.� Der Gemeinderat

Schliessung im Frühjahr seit dem 
10. August 2020 wieder für die All-
gemeinheit geöffnet. Der Gemeinde-
rat regelte die Handhabung der für 
diese Zeit nicht benutzbaren Halb- 
und Jahresabonnemente. Die Abon-
nentinnen und Abonnenten erhalten 
ein um die Dauer der Schliessung 

Gemäss Anordnung des Gemeinde-
rates finden am 27. September 2020 
folgende Gemeindewahlen im Ma-
jorzwahlverfahren statt:
•	 Kindergarten- und Primarschul-

rat (Schulrat Primarstufe) für die 
Amtsperiode bis 31. 7. 2024

•	 Musikschulrat für die Amtspe-
riode bis 31. 7. 2024

•	 Sekundarschulrat für die Amts-
periode bis 31. 7. 2024

•	 Sozialhilfebehörde für die Amts
periode vom 1. 1. 2021 bis 31. 12. 
2024

Rechtzeitig bis zum 10. August 
2020, 17 Uhr, sind bei der Gemein-
deverwaltung Muttenz folgende 
gültige Wahlvorschläge eingereicht 
worden. Die Namen sind nachste-
hend alphabetisch aufgeführt.

Kindergarten- und 
Primarschulrat
(Schulrat Primarstufe)
•	 Ackermann André, 1982, 

Pflegefachmann HF, SP
•	 Friedmann Rahel, 1973, 

Rechtsanwältin, SP, bisher
•	 Gutherz Simona, 1994, 

Personalleiterin BGV, CVP
•	 Hess Severin, 1993, 

Primarlehrer, Grüne
•	 Leu Cedric, 1988, Biologe, um, 

bisher
•	 Osterwalder Alex, 1954, 

Informatik-Unternehmer / 
Informatik-Generalist,  
christ-und-politik.ch, CuP

Wahlen vom 27. September 2020
•	 Pfaff Yolanda, 1952, 

pensionierte Schulleiterin, SP, 
bisher

•	 Schneider Rahel, 1986, 
Marketingfachfrau, FDP

•	 Schweighauser-Stöcklin 
Corina, 1978, Leiterin 
Programm psychische 
Gesundheit, EVP, bisher

•	 Völker Sandra, 1981, Produkt-
managerin/MBA, FDP

Sekundarschulrat
•	 Brunner-Pfirter Nicole, 1969, 

kfm. Angestellte, SVP
•	 Eglin Beat, 1955, Ökonom, SP, 

bisher
•	 Egloff-Schraner Franziska, 

1967, Betriebswirtschafterin 
HF, CVP, bisher

•	 Gut Evelyne, 1968, 
Sekundarlehrerin, Schulische 
Heilpädagogin, Grüne

•	 Langenegger Guido, 1971, 
Mastercoach und Supervisor, 
EVP, bisher

•	 Osterwalder Alex, 1954, 
Informatik-Unternehmer / 
Informatik-Generalist,  
christ-und-politik.ch, CuP

•	 Roth Irena, 1959,  
kfm. Angestellte, FDP, bisher

Musikschulrat
•	 Allegra Manuela, 1965, 

Verkäuferin, Geschäfts
führerin, CVP

•	 Buser André, 1968, Musiker /
Dozent FHNW, Grüne, bisher

•	 Eglin Beat, 1955, Ökonom, SP, 
bisher

•	 Jauslin Daniel, 1964, 
Chemielaborant, EVP, bisher

•	 Leu-Seiler Nicole, 1961, 
Kauffrau, um, bisher

•	 Osterwalder Alex, 1954, 
Informatik-Unternehmer / 
Informatik-Generalist, 
christ-und-politik.ch, CuP

Sozialhilfebehörde
•	 Brunner Walter, 1950, 

Landwirt, Grüne, bisher
•	 Buser Thomas, 1960,  

Business Analyst, EVP
•	 Herzog Philipp, 1956, 

Sozialpädagoge, um, bisher
•	 Lanza Giovanna, 1973, 

Rechtsanwältin, CVP, bisher
•	 Schneider Sarah, 1988, 

Innenarchitektin FH / 
Bauleiterin, FDP

•	 Vetter-Dettwiler Ursula, 1950, 
Juristin / Mediatorin, SP

•	 Zaugg-Akermann Rita, 1958, 
Pflegefachfrau HF, SP, bisher

Hinweis:
Alle stimmberechtigten Einwohne-
rinnen und Einwohner sind wähl-
bar. Die Namen der zu Wählenden 
müssen handschriftlich auf dem 
Wahlzettel aufgeführt werden. Die-
se Auflistung dient ausschliesslich 
zur Information.
� Der Gemeindeverwalter

Im Feuerwehrmagazin an der 
Schulstrasse 15 in Muttenz

Dienstpflichtig in der Feuerwehr 
Muttenz sind alle Einwohner und 
Einwohnerinnen vom Beginn 
des Jahres an, in welchem sie das 
23. Altersjahr erreichen, bis zum 
Ende des Jahres, in welchem sie 
das 45. Altersjahr vollenden. Die 
Feuerwehrrekrutierung 2020 ist 

demzufolge für den Jahrgang 1998 
obligatorisch. Dieser Jahrgang 
wurde im August persönlich und 
schriftlich aufgeboten.

Interessierte der Jahrgänge 1983 
bis 1997, welchen das Leisten des 
aktiven Feuerwehrdienstes bis an-
hin nicht möglich war, sind eben-
falls herzlich zur Rekrutierung 
eingeladen. Aufgrund der Corona-
Pandemie und der damit verbunde-

nen Auflagen für Veranstaltungen 
ist eine Anmeldung zwingend not-
wendig. Interessierte wenden sich 
bis 4. September 2020 per Mail an 
laslo.kis@sfwm.ch.

Bei Nichteinschreibung zum 
aktiven Feuerwehrdienst erfolgt 
die Erhebung der Feuerwehr-Er-
satzabgabe automatisch mit der 
Gemeindesteuerrechnung.
� Kommando Stützpunktfeuerwehr

Feuerwehrrekrutierung Montag, 
14. September 2020, 19.30 Uhr

Sich per E-Mail an 
Gemeindetermine 
erinnern lassen

Auf www.muttenz.ch, Rubrik On-
line-Schalter / Info-Abonnement 
können Sie sich für eine automati-
sierte E-Mail-Zustellung anmelden 
und erhalten Hinweise und Erinne-
rungen z. B. für:
•	 Anlässe aus dem 

Veranstaltungskalender
•	 Abfallsammlungen 

(Weihnachtsbaum, Grüngut, 
Papier, Sonderabfall) sowie

•	 Abstimmungs- und 
Wahltermine

•	 Einreichung Steuererklärung 
(31. März) oder Zahlungs
termin Gemeindesteuern 
(31. Oktober).
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Nach einer heftigen und sehr emo-
tional geführten Diskussion an-
lässlich unserer August-Sitzung ist 
nun für die Arbeitsgruppe Museen 
(AGM) klar: Es wird in diesem 
Jahr keine öffentlichen Veranstal-
tungen und keine Museumssonn-
tage mehr geben. Leider wurden 
die Einschränkungen für den Mu-
seumsbetrieb bisher nicht so weit 
gelockert, wie es uns von den Lo-
kalitäten her dienlich wäre. Auch 
die Empfehlung des Verbandes 
Museen der Schweiz (VMS) und 
des Museumsverbundes Baselland 
(KIM.bl) lautet nach wie vor, dass 
von Ü65-Leuten geführte Museen 
besser geschlossen bleiben. Da in 
der AGM mit einer Ausnahme alle 
schon Ü65, davon drei sogar Ü70 
sind, dürfen wir uns doch auch aus 
Eigenschutz an diese Empfehlun-
gen halten.

Dass in unseren Museen kaum 
genügend Abstand zwischen den 
Gästen eingehalten werden kann, 
ist allen klar, die die Räumlichkei-
ten schon einmal besucht haben. 
Zu eng und kleinteilig ist etwa der 
Wohntrakt im Bauernhaus, und 
auch im Ortsmuseum gibt es nach 
wie vor die Durchgänge, wo sich 
dann alle neu eintretenden und 
bereits intensiv schauenden Gäste 
unweigerlich nahe kommen. Ein 
weiterer Punkt ist der schrumpfen-
de Personalbestand der AGM. Erna 
Imark hat nämlich ihren Rücktritt 
aus der AGM per Ende Juni bereits 
umgesetzt und ein Ersatz ist noch 
nirgends in Sicht. Daher müsste 
zusätzlich externes Hilfspersonal 
aufgeboten werden, um das Einhal-
ten der Abstände in allen Räumen 
und bei den Eingängen zu beauf-
sichtigen und Berührtes laufend zu 

desinfizieren. Also haben wir uns 
schweren Herzens zum Verzicht 
durchgerungen.

Für einen normalen Bauern-
haussonntag mit frischem «Holz-
oofe-Brot» und «Bäsebeiz» müsste 
das seit zehn Monaten geschlossene 
Haus vorher zuerst von oben bis 
unten durchgeputzt werden. Das 
nimmt mit genügend externer Hil-
fe einen halben Tag in Anspruch. 
Dass sich dieser grosse Putz- und 
Personalaufwand für die noch ver-
bleibenden drei Museumssonntage 
im BhM mit je einer Handvoll Gäs-
ten lohnt, ist unseres Erachtens nicht 
gegeben.

Der üblicherweise sehr geselli-
ge Arbeitstag Mitte Oktober fällt 
ebenfalls aus. Bisher konnte man 
die Herbstarbeiten wie das Hobeln 
des Sauerkrautes oder das Mosten 
ganz aus der Nähe anschauen oder 

gleich selber Hand anlegen. Auch 
die speziellen Handwerker liessen 
sich gerne über die Schulter und auf 
die Finger schauen. Das alles wäre 
nun coronabedingt nur mit entspre-
chendem Abstand möglich.

Was aber sicher stattfinden wird, 
ist das Adventsfenster in der Bau-
ernhausstube. Diese Sonderausstel-
lung kann von der AGM problemlos 
nach den Corona-Schutzkonzepten 
vorbereitet werden. Allerdings 
werden wir auf den Apéro im 
Schopf verzichten müssen. Ob wir 
möglicherweise am 6. Dezember 
dann draussen servieren, so wie es 
in den ersten Jahren dieser Sonder-
ausstellung jeweils schon durch- 
geführt wurde, wird sich zeigen. 
Hier gilt: Lassen Sie sich über
raschen und lesen Sie die Veran-
staltungshinweise.

� Barbara Rebmann

Hinter den Kulissen der Museen Muttenz

Corona bremst auch die Museen aus

Wissen Sie Bescheid über die 
Hilf losenentschädigung, Be-
treuungsgutschriften und den 
Beitrag an die Pflege zu Hause? 
Gerne informieren wir Sie über 
die Details bei den Leistungen 
der AHV/IV und der Gemeinde.

Hilflosenentschädigung  
der AHV/IV

Die AHV/IV richtet eine Hilflosen
entschädigung an pflege-/be-
treuungsbedürftige Personen aus. 
Hilflos ist, wer für alltägliche 
Lebensverrichtungen (Ankleiden, 
Körperpflege, Essen usw.) dauernd 
auf die Hilfe Dritter angewiesen 
ist, dauernder Pflege oder persön-
licher Überwachung bedarf. Für die 
Beurteilung von Einzelfällen sind 
ausschliesslich die gesetzlichen Be-

stimmungen massgebend. Die Ent-
schädigung der AHV und der IV 
ist von Einkommen und Vermögen 
unabhängig und beträgt bei einer 
Hilflosigkeit leichten Grades (nur 
für zu Hause wohnende Personen) 
237 Franken, bei einer Hilflosigkeit 
mittleren Grades 593 Franken und 
bei einer Hilflosigkeit schweren 
Grades 948 Franken.

Die Entschädigung der IV ist 
unterschiedlich hoch, je nachdem, 
ob die Versicherten im Heim oder 
im eigenen Zuhause wohnen.

Betreuungsgutschriften

Diese Gutschriften sind Zuschläge 
zum rentenbildenden Erwerbsein-
kommen und sollen jenen Personen 
ermöglichen, eine höhere Rente 
zu erreichen, die pflegebedürftige 
Verwandte betreuen. Betreuungs-

gutschriften sind keine direkten 
Geldleistungen. Anspruch hat, 
wer pflegebedürftige Verwandte 
im gleichen Haushalt betreut, oder 
wenn die pflegebedürftige Person in 
der Nähe wohnt.

Beitrag an die Pflege zu Hause

Der kommunale Beitrag an die 
Pflege zu Hause wird von der Ge-
meinde Muttenz an dauernd pfle-
gebedürftige Personen zu Hause 
ausgerichtet. Der Pflegebeitrag soll 
die Pflege durch Angehörige, Nach-
barn, Freunde etc. fördern und da-
durch zu einer Verminderung an 
Pflegebetten in Heimen und Spitä-
lern beitragen. Im Weiteren hat man 
ebenfalls Anspruch, wenn die Pflege 
durch Angestellte geleistet wird. Ge-
nerell beträgt der Beitrag 20 Fran-
ken pro Pflegetag. Ist das steuer-

bare Vermögen vor Sozialabzug 
bei Alleinstehenden über 100’000 
Franken und bei Verheirateten über 
200’000 Franken, so reduziert sich 
der Betrag auf 10 Franken pro Tag. 
Kein kommunaler Beitrag an die 
Pflege zu Hause wird geleistet, 
wenn die Pflege von einer Versiche-
rung übernommen wird (Kranken-, 
Militär-, Invalidenversicherung, 
Hilflosenentschädigung etc.) oder 
wenn eine von der Gemeinde unter-
stützte Institution wie z. B. Spitex 
ganz oder zu einem grossen Teil die 
Pflege übernimmt und der eigene 
tägliche Zeitaufwand geringer als 
eineinhalb Stunden ist.

Weitere Auskünfte, Merkblätter 
und Anmeldeformulare sind erhält-
lich bei:
AHV-Zweigstelle Muttenz,
Tel. 061 466 62 06.

Leistungen für die Pflege und Betreuung  
von Angehörigen zu Hause
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Bestattungen und Todesfälle Juni bis August 2020

Name Geburtsdatum Adresse Todesdatum

Aeschlimann-Aufdenblatten Martha 19. 04. 1926 Reichensteinerstrasse 55, APH Käppeli 19. 07. 2020
Angst-Schmassmann Kurt 21. 04. 1936 Unter Brieschhalden 17 02. 07. 2020
Flury Max 24. 05. 1964 Parkstrasse 21, 6410 Goldau 23. 06. 2020
Frutig-Hinnen Anna Katharina 09. 03. 1924 Reichensteinerstrasse 55, APH Käppeli 20. 06. 2020
Henzirohs-Ryser Vreneli 06. 09. 1935 Aufenthalt in 4528 Zuchwil, Stiftung Blumenfeld 01. 07. 2020
Keller-Breitenstein Alice 21. 02. 1918 Tramstrasse 83, APH Zum Park 11. 07. 2020
Kummer Manfred 08. 06. 1942 Arisdörferstrasse 6, 4410 Liestal 15. 07. 2020
Kundert-Erismann Klara Margrit 22. 08. 1920 Reichensteinerstrasse 55, APH Käppeli 05. 08. 2020
Märklin Bruno Willi 13. 04. 1942 Klünenfeldstrasse 29 a 10. 08. 2020
Pancaldi-Kammer Renaldo Anton 04. 03. 1936 Genossenschaftsstrasse 9 24. 06. 2020
Pierrehumbert-Linder Marie 28. 01. 1920 Tramstrasse 83, APH Zum Park 02. 07. 2020
Reale Gaetano Francesco 23. 10. 1941 Hofackerstrasse 21 06. 08. 2020
Reber-Walliser Margaretha 31. 07. 1928 Kilchmattstrasse 100 14. 07. 2020
Rohner-Zehntner Heinz Markus 20. 04. 1934 Tramstrasse 83, APH Zum Park 19. 06. 2020
Schär-Wunderer Hans 27. 02. 1935 Holderstüdeliweg 1 12. 07. 2020
Schneiter-Schindler Ida 01. 06. 1927 Aufenthalt in 4466 Ormalingen, Zentrum Ergolz 28. 06. 2020
Soukup Olga 23. 10. 1924 Aufenthalt in 4106 Therwil, APH Blumenrain 20. 07. 2020
Stern-Liehr Gottfried Hans 10. 02. 1929 Gartenstrasse 96 08. 07. 2020
Uhlmann-Müller Lotte 08. 04. 1929 Reichensteinerstrasse 55, APH Käppeli 04. 08. 2020
Valet Irène Gertrud 26. 07. 1940 Neue Bahnhofstrasse 101 13. 07. 2020

Auswärts wurden bestattet:
Bal Hatice 20. 03. 1958 Rössligasse 25 f 24. 07. 2020
Böni-Martins Alfred 31. 03. 1946 Brühlweg 17 29. 07. 2020
Breitenfeld Kurt 17. 10. 1929 Tramstrasse 83, APH Zum Park 29. 06. 2020
Gasparini-Jägle Hildegard Franziska 01. 02. 1936 Rosenweg 4 30. 07. 2020
Reimers Peter 03. 01. 1959 Unterwartweg 23 27. 06. 2020
Rustemi-Ramadani Atip 23. 03. 1955 Birsfelderstrasse 95 20. 06. 2020
Schömig-Rahmel Alfred Georg 06. 12. 1942 St. Jakob-Strasse 1, Hotel Baslertor 24. 07. 2020

Auch im Siedlungsgebiet ist eine 
gesunde Vegetation mit blühenden 
Büschen und grossen Bäumen eine 
Freude. Denn nebst der Tatsache, 
dass jeder einzelne Baum unser 
Dorfbild bereichert, ist er als Teil 
der gesamten Vegetation auch für 
die Biodiversität und das Mikro
klima äusserst wichtig. Unsere 
Bäume spenden Schatten und küh-
len bei grosser Sommerhitze die 
nahe Umgebung spürbar ab.

In den vergangenen Jahren sind 
die durchschnittlichen Tempera-
turen gestiegen und die Nieder-
schlagsmengen haben abgenom-
men. Vermehrt werden die Sommer 
als sogenannte «Hitzesommer» 
registriert. Trockenheit und Ab-
strahlungshitze sind nebst anderem 
aktuell grosse und wesentliche 
Stressfaktoren für unsere Bäume. 
Sie können aufgrund von diesem 
übermässigem Stress Schaden neh-
men oder gar absterben.

Was sind mögliche Folgen von 
Trockenheit und Abstrahlungs
hitze? Anfangs können die Bäume 
mit mehr Aufwand den Druckver-
lust in ihren Wasserleitungsbah-
nen ausgleichen. Um nicht zu viel 

Unsere Bäume im  
Siedlungsgebiet leiden

des Bodens gewöhnt haben. Die 
Blattmasse und die Kronenhöhe 
ist bei neu gepflanzten Bäumen 
geringer als bei alten Baumriesen 
und die Wurzelmasse ist im Ver-
hältnis zur Baumgrösse grösser. 
Im Vorteil bei Trockenheit sind 
die sogenannten «Tiefwurzler» 
wie z. B. Stieleichen, Edelkasta-
nie oder Baumhasel. Flachwurz-
ler wie z. B. Fichten, Tannen oder 
Birken sind diesbezüglich im 
Nachteil. Fällt der Wasserdruck 
im Baum unter den Wert von 40%, 
ist der Baum tot. Ist der Wasser-
druck während einer längeren 
Zeit nur knapp über 40%, wird 
der Baum je länger je schwächer 
und er kann sich immer weniger 
gegen Angriffe von schädlichen 
Organismen wehren. In der Folge 
muss der Baum schliesslich krank-
heitshalber gefällt werden.

Seit Herbst 2018 wurden in Mut-
tenz insgesamt über 150 Bäume 
und Sträucher aus dem ehemaligen 
Bundesasylzentrum Feldreben ge-
pflanzt. Einige Standorte wurden 
neu geschaffen und kranke oder 
tote Bäume konnten ersetzt wer-
den. Das Departement Tiefbau 

und Werke und die beteiligten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
haben auf eine Standortgerechte 
einheimische Unterpflanzungen 
sowie eine möglichst vielfältige 
Biodiversität geachtet. Da diese 
Bäume während den vergangenen 
zwei Jahren in Holzkisten gewach-
sen sind und nun an ihre definitiven 
Standorte versetzt werden mussten, 
sind sie durch die aktuelle Trocken-
heit besonders gestresst und es muss 
mit einem etwas grösseren Ausfall 
als bei Neupflanzungen unter ge-
wöhnlichen Bedingungen (ca. 
10%) gerechnet werden. Durch 
die Mitarbeitenden der Abteilung 
Betriebe werden insbesondere die 
Jungbäume intensiv gewässert. 
Damit können die Stressfaktoren 
zwar verringert, aber nicht besei-
tigt werden.

Bäume sind mitentscheidend 
für das Mikroklima in unserem 
Siedlungsgebiet. Deswegen wird es 
immer wichtiger, dass zu unseren 
Bäumen und Pflanzen in privaten 
Gärten und auf öffentlichem Grund 
Sorge getragen wird und diese 
gehegt und gepflegt werden.

� Abteilung Betriebe

Kraft zu verlieren, schliessen sie 
gleichzeitig die Spaltöffnungen 
ihrer Blätter, was zu hängendem 
grünen Laub und zur verminder-
ten Kohlendioxidaufnahme des 
Baumes führt. Es ist zwar Wasser 
in den Blattzellen, der Prozess der 
Fotosynthese kann aber infolge des 
Kohlendioxidmangels nicht aus
reichend umgesetzt werden; der 
Baum leidet an Nahrungsmangel. 
Hält die Trockenheit an, wirft er 
Blätter und Früchte vorzeitig ab, 
was seine Verdunstung (Transpi-
ration) um bis zu 95% reduziert. 
Baumarten wie Pappeln, Eichen 
und Weiden werfen in dieser Pha-
se gar ganze Äste ab, obwohl die 
Blätter noch grün sind. Dabei sind 
die Wunden an der Abwurfstelle 
meistens bereits vor dem Absprung 
sauber verwachsen. Solche «Ab-
sprünge» können nicht vorher
gesagt werden.

Jungbäume investieren ihre 
Kräfte in die Bildung von Wurzeln 
und das Aufsuchen von Wasser. 
Sie sind vitaler als alte, da sie sich 
noch an ihren «neuen» Standort 
anpassen können und sich noch 
nicht an den Normwalwasserstand 
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Mit dieser Aussage und einer 
Plakatserie will die Gemeinde 
der illegalen Abfallentsorgung 
in Muttenz entgegenwirken. Ein 
auffallend gestaltetes Motiv soll 
die Bevölkerung informieren 
und warnen.

Das erste Plakat der Serie zeigt 
illegal deponierten Abfall, so 
wie er leider immer wieder an 
den Glassammelstellen oder auf 
Trottoir und Hauszufahrten an-
zutreffen ist. Richtig entsorgen 
heisst: Hauskehricht und Kunst-
stoff gehören in die offiziellen 
Gebührensäcke der Gemeinde. 
Grosse Gegenstände können der 
wöchentlichen Kehrichtabfuhr 
ebenfalls mitgegeben werden. 
Die nötigen Gebührenmarken für 
Sperrgut können auch einzeln ge-
kauft werden.

Fehl am Platz!

Nächstes Jahr wird die Serie fort-
gesetzt mit Plakaten zu Elektro-
schrott und PET-Flaschen. Diese 
Sachen werden oft an den Sammel-
stellen entsorgt statt in den ent-
sprechenden Verkaufsstellen. Ein 
anderes Plakat nimmt die Prob-
lematik der verschmutzten Pick-
nick-Plätze im Muttenzer Wald 
auf.

Wer falsch entsorgt und ertappt 
wird, muss mit einer Busse von bis 
zu 5000 Franken rechnen. Helfen 
Sie uns, damit in Muttenz weniger 
Abfall herumliegt.

Fehl am Platz! Einschränkung der 
Verwaltungsdienst­
leistungen am Freitag, 
28. August

Aufgrund von dringenden EDV-
Wartungsarbeiten können die 
Verwaltungsdienstleistungen am 
Freitag, 28. August 2020, nur 
eingeschränkt angeboten wer-
den.

Geschlossen sind
•	 die Schalter der Einwohner-

dienste,
•	 die Schalter der Steuern und 

Buchhaltung.

Telefonisch ist die Verwaltung 
über die Nummer 061 466 62 62 
erreichbar.

Verkürzte Kauffrist 
Gemeinde­
tageskarten
Wir haben die neuen Gemeinde
tageskarten datiert ab 8. Dezember 
2020 bestellt. Wie alle Jahre liefert 
uns die SBB den Jahreskartensatz 
frühestens Mitte bis Ende Oktober 
2020. Somit sind die Tageskarten 
mit Datum ab 8. Dezember 2020 
erst ab Liefereingang erhältlich. 
Zu diesem Zeitpunkt werden wir 
die Einkaufsbeschränkung wieder 
aufheben und Sie können diese 
Karten wie üblich bis maximal 
neunzig Tage vor dem Reisetag 
kaufen.

Wir verkaufen die Tageskarten 
online über www.muttenz.ch. 
Im Kalendarium ersehen Sie, ob 
und wie viele Tageskarten am ge-
wünschten Reisetag verfügbar 
sind. Bei Zahlung über Internet 
schicken wir Ihnen die Karten per 
A-Post zu.

Sie können die Karten aber 
auch am Schalter Information im 
Gemeindehaus am Kirchplatz 3 ab-
holen und bezahlen. Bitte beachten 
Sie die Schalteröffnungszeiten.

Jetzt haben die «Dämmerungs-
einbrecher» wieder Saison.

Die meisten Einbruchdiebstähle 
passieren nicht nachts, sondern am 
helllichten Tag – und während der 
Herbst- und Winterzeit vorzugs-
weise in den Abendstunden. Ein-
brecher machen sich in der Regel 
die Abwesenheit der Hausbewoh-
ner zunutze. Und wenn sie sich 
auch noch im Schutz der Dunkelheit 
ans Werk machen können, kommt 
ihnen das besonders entgegen. 
Ausserdem signalisiert den Tätern 
ein Haus ohne Licht schon von 
Weitem, dass niemand zu Hause 
ist.

Beachtet man einige Vor-
sichtsmassnahmen, kann ein Ein-
bruchdiebstahl zwar nicht ausge-
schlossen, doch zumindest massiv 
erschwert werden. Da viele Einbrü-

che durch Einschleichen passieren, 
sollten in erster Linie alle Aussen-
türen und – wenn vorhanden – auch 
Gartentüren abgeschlossen wer-
den. Wohnungsschlüssel gehören 
nicht unter die Türmatte! Fenster 
sollten nicht gekippt, sondern ganz 
geschlossen werden. Ausserdem 
empfiehlt es sich, im Parterre-
bereich Läden und Rollläden zu 
schliessen. Lamellenstoren bieten 
zwar keinen Einbruchschutz, aber 
durch deren Hochschieben ent-
steht Lärm, welchen die Täter in der 
Regel vermeiden möchten.

Bei Beginn der Dunkelheit sollte 
man das Aussenlicht brennen las-
sen oder einen Bewegungsmelder 
installieren. Mit einer entsprechen-
den Schaltuhr lässt sich der Zeit-
punkt einstellen, an welchem das 
Licht angehen soll. Ein laufendes 
Radiogerät dient auch zur Abschre-

ckung. Bei längerer Abwesenheit 
ist es hilfreich, wenn Nachbarn ein 
Auge aufs Haus haben.

Werden verdächtige Geräusche, 
Personen und Fahrzeuge wahrge-
nommen oder besteht der Verdacht, 
dass Einbrecher am Werk sind, sollte 
sofort die Polizei über den Notruf 
117 / 112 verständigt werden.
� Ihre Gemeindepolizei Muttenz

Türen und Fenster zu, Licht an!

Durchschnittlich alle acht Minu-
ten wird in der Schweiz eingebro-
chen. In den Herbst- und Win-
termonaten gibt es besonders 
viele «Dämmerungseinbrüche». 
Mit gezielten Massnahmen kann 
man Einbruchdiebstähle zwar 
nicht ganz aus der Welt schaffen, 
aber zumindest das Risiko ver-
ringern.

Grundbucheintragung

Kauf. Parz. 2380: 1395 m² mit 
Scheune, Hüslimattstrasse 36c, 
übrige befestigte Fläche, Garten-
anlage «Hüslimatt». Veräusserer: 
Schweizer-Vogt Alice, US-Santa 
Cruz, California, Eigentum seit 
9.7.1946. Erwerber zu je ¼: Vogt 
Peter, Muttenz; Vogt-Jourdan 
Sylvia, Muttenz; Schambeck-Vogt 
Sylvia, Basel; Schambeck Andreas, 
Basel.
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Persönlich

Solidarität ist mehr denn je gefragt
Der derzeitige 
Kampf gegen das 
unsichtbare Virus 
namens Covid-19 
hält die ganze Welt 
in Atem und be
einflusst unseren 

Alltag. Wir wissen, dass nur ein 
diszipliniertes Einhalten der 
Schutzmassnahmen wie regelmäs-
siges Händewaschen, Desinfizie-
ren und Abstandhalten uns und die 
anderen vor einer Übertragung 
schützen kann. 

Wir tragen Masken im öffentli-
chen Verkehr und wenn wir be-
sonders gefährdete Personen tref-
fen. Diese Regeln werden laufend 
verifiziert, über das Bundesamt für 
Gesundheit BAG kommuniziert 
und auf Gemeindeebene mittels 
Schutzkonzepten umgesetzt. 

Doch oft ist es so: Kaum ist der 
Alltag wieder eingekehrt, herrscht 
vielerorts wieder Courant normal. 
Allzu schnell sind Strapazen und 
Entbehrungen in den Hintergrund 
gerückt. Keine Spur von Abstand-
halten. An der Kasse kann es nicht 
schnell genug gehen, es wird wie-
der vorgedrängt, von Hände des-
infizieren ist schon gar keine Rede 
mehr, obwohl die täglich vom 
BAG veröffentlichen Zahlen eine 
besorgniserregende Tendenz auf-
zeigen.

Das Virus wird uns noch lange 
beschäftigen, und ein erfolgreicher 
Kampf gegen das Virus ist nur 
unter Einhaltung der Schutzmass-
nahmen, die weder nutzlos noch 
sinnlos sind, möglich. Dieser An-
satz muss auch im Hinblick auf die 
Durchführung von grösseren Ver-

anstaltungen künftig in die Kon-
zepte einfliessen.

Vergangene Woche lud der Verein 
KMU seine Mitglieder unter Ein-
haltung der Schutzmassnahmen zu 
einer Informationsveranstaltung 
ein. Präsident Beat Hüsler infor-
mierte über die Einführung der 
BonCard, welche den herkömmli-
chen Papiergutschein durch einen 
Gutschein in Kreditkartenform 
ersetzen wird. Alle anfallenden 
Gebühren werden vom KMU 
Muttenz und den Sponsoren der 
Aktion getragen und nicht auf die 
teilnehmenden KMU abgewälzt. 
Entstanden ist diese Idee während 
des Lockdowns bei unseren regel-
mässigen Treffen zwecks Gedan-
kenaustauschs. Unser gemeinsa-
mes Ziel ist es nach wie vor, die 

hiesigen KMU mit vereinten Kräf-
ten und durch geeignete Massnah-
men durch diese Krise zu helfen. So 
hat denn auch der Gemeinderat 
u. a. einen namhaften Beitrag für 
die Realisierung der BonCard ge-
sprochen in der Annahme, dass 
jeder Franken, der in Muttenz in-
vestiert wird, wiederum allen zu-
gute kommt.

Geplant ist die Einführung der 
BonCard ab 2. November 2020. 
Sie kann an verschiedenen Ver-
kaufsstellen erworben werden und 
eignet sich bestens als Geschenk. 
Unterstützen wir das lokale Ge-
werbe, denn Solidarität ist jetzt 
und in Zukunft mehr denn je ge-
fragt.

Franziska Stadelmann-Meyer, 
Gemeindepräsidentin

Am Freitag, 14. August 2020, verabschiedeten Gemeinderat Thomas Schaub, Gemeindeverwalter Aldo Grün-
blatt und Jugendhausleiter Andreas Kocher Herrn Vincent Perry und gratulierten ihm zum Abschluss der vier-
jährigen berufsbegleitenden Ausbildung zum Sozialpädagogen FH.

Gratulation zum 
Ausbildungsabschluss

Von links: Aldo Grünblatt, Vincent Perry, Andreas Kocher, Thomas Schaub.

Grundbucheintragung

Kauf. Parz. 4238: 629 m² mit Ein-
familienhaus, Breitestrasse 62, 
Unterstand Überdachung, Gar-
tenanlage «Brunnrain». Veräusse-
rer zu GE: Einf. Gesellschaft OR 
530 (Erbengemeinschaft Wald-
mann-Enk Ruth Mechtilde, Erben 
[Waldmann Markus Andreas, Ba-
den; Waldmann Christian Louis, 
Ormalingen; Waldmann Heinz 
Martin, Adligenswil]; Erbenge-
meinschaft Waldmann Ludwig 
Edmund, Erben [Waldmann Mar-
kus Andreas, Baden; Waldmann 
Christian Louis, Ormalingen; 
Waldmann Heinz Martin, Adli-
genswil]), Eigentum seit 13. 7. 2017, 
4. 3. 2020. Erwerber: Suter Mar-
kus, Schönenbuch.

Anmeldung 
Betreuungsgutscheine
Das Schuljahr 2020/21 hat un-
längst begonnen und vielleicht be-
sucht auch Ihr Kind eine Kita oder 
einen Mittagstisch.

Mit dem neuen Schuljahr muss 
der Antrag auf Betreuungsgutschei-
ne jeweils neu eingereicht werden.

Die Betreuungsgutscheine wer-
den erstmals ab dem Monat aus-
gestellt, in welchem der Antrag 
vollständig eingereicht wurde, oder 
ab Beginn des Betreuungsverhält-
nisses, wenn dieses später erfolgt.

Sie finden das Antragsformu-
lar unter www.muttenz.ch auf der 
Startseite mit dem DirektLINK 
«Tagesbetreuung für Kinder».
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Anwesend: 
133 Stimmberechtigte

Bereinigung des 
Geschäftsverzeichnisses 
gemäss § 61 Gemeindegesetz
Mit 73 gegen 31 Stimmen und 
7  Enthaltungen wird ein Antrag 
der Grünen Muttenz auf Änderung 
der Reihenfolge der Traktanden ge-
mäss § 61 Abs. 2 Gemeindegesetz 
zugestimmt:

Die Traktanden 4, Jahresbericht 
2019 der Rechnungs- und Ge-
schäftsprüfungskommission, und 
5, Vorlage der Rechnung 2019, wer-
den vorgezogen und als Traktanden 
2 bzw. 3 behandelt.

Traktandum 1

Beschlussprotokoll der 
Gemeindeversammlung  
vom 10. Dezember 2019

:||:  Das Beschlussprotokoll der Ge-
meindeversammlung vom 10. De-
zember 2019 wird einstimmig ge-
nehmigt.

Traktandum 2

Jahresbericht 2019 der Rechnungs- und 
Geschäftsprüfungskommission

:||:  Einstimmig wird der Jahres
bericht 2019 der RGPK zur Kennt-
nis genommen.

GK-Mitglied Timon Zingg stellt 
Fragen gemäss § 69 Gemeinde
gesetz zu der Handhabung der im 
Bericht erwähnten, z. T. hohen Feri-
en-, Gleitzeit und Überzeitsaldi von 
Mitarbeitenden der Verwaltung.
:||:  GP Franziska Stadelmann 
nimmt die Fragen zur Beantwor-
tung entgegen.

Beschlüsse der Gemeindeversammlung 
vom 18. August 2020

Traktandum 6

Anfrage Karl Flubacher gemäss  
§ 69 Gemeindegesetz in Sachen 
Plakatdachständer

:||:  GP Franziska Stadelmann be-
antwortet die Anfrage in dem Sinn, 
dass der Gemeinderat ein neues 
Konzept bezüglich der Plakatdach-
ständer ausarbeitet.

Traktandum 7

Mitteilungen des Gemeinderats

•	 GR Thomi Jourdan informiert 
über die Arealentwicklung im 
Geviert Hofackerstrasse, Grenz
acherstrasse und Im Brüggli.

•	 GR Thomi Jourdan informiert 
über die geplante Windkraftan-
lage im Gebiet Hardacker. Am 
1. 9. 2020, 19 Uhr, findet eine 
Infoveranstaltung statt, am 
23. 9. 2020 beginnt das Mitwir-
kungsverfahren.

•	 GK-Präsidentin Anita Biedert 
äussert ihre kritische Haltung 
gegenüber der Windanlage.

•	 GP Franziska Stadelmann teilt 
mit, dass die Gemeindever-
sammlung vom 15. 10. 2020 
entfällt.

Traktandum 8

Verschiedenes

Pascal Steck reicht einen Antrag 
gemäss § 68 Gemeindegesetz zur 
Digitalisierung der Gemeindever-
sammlung ein.
:||:  GP Franziska Stadelmann teilt 
mit, dass der Antrag nicht in die 
Kompetenz der Gemeindeversamm-
lung fällt, da die Durchführung der 
Gemeindeversammlung im Gemein-
degesetz geregelt ist. Für das An-
liegen müsste daher ein Vorstoss auf 

kantonaler Ebene zur Anpassung des 
Gemeindegesetzes erfolgen.

Die GK-Mitglieder Urs Scherer und 
Barbara Lorenzetti reichen einen 
Antrag gemäss § 68 Gemeindege-
setz zur Neuregelung des Mittags-
tisches ein.
:||:  Der Antrag wird entgegenge-
nommen.

Die GK-Mitglieder Markus Brun-
ner, Roland Müller und Michel 
Oeschger werden mit Applaus ver-
abschiedet.

Heinz Straumann teilt mit, dass 
er am Käppelibodenweg vermehrt 
Verkehrsübertretungen feststellt und 
die Gemeindepolizei Kontrollen 
durchführen sollte.
:||:  GR Doris Rutishauser nimmt 
das Anliegen entgegen.

GK-Mitglied Urs Scherer möchte 
wissen, wie es i. S. Mittenza wei-
tergeht.
:||:  GR Thomi Jourdan antwortet, 
dass eine geplante Infoveranstal-
tung auf Grund der Pandemie ab-
gesagt werden musste und nun eine 
neue Veranstaltung geplant werde.

Schluss der Versammlung:
23.30 Uhr.

Der Beschluss zu Traktandum 4  
unterliegt dem fakultativen Refe-
rendum gemäss § 49 Gemeindege-
setz. Die Referendumsfrist beträgt 
30 Tage ab dem 19. 8. 2020 und 
endet somit am 17. 9. 2020.

Im Namen der 
Gemeindeversammlung

�Die Präsidentin:  Franziska Stadelmann
� Der Verwalter:  Aldo Grünblatt

Traktandum 3

Vorlage der Rechnung 2019

:||:  1.  Einstimmig mit wenigen 
Enthaltungen wird beschlossen, 
den Ertragsüberschuss von CHF 
683’977.93 dem Eigenkapital gut-
zuschreiben.
:||:  2.  Einstimmig mit wenigen 
Enthaltungen wird die Jahresrech-
nung 2019 genehmigt.

Traktandum 4

Leistungsvereinbarung  
Spitex Muttenz AG (Nr. 14.300)

Abstimmungen über Anträge
:||:  Mit 77 gegen 21 Stimmen und 
13 Enthaltungen wird ein Antrag, 
in Art. 7.4. den Beitrag von CHF 
20’000.00 jährlich pro ausgewie-
senem und besetztem Ausbildungs-
platz zu streichen, abgelehnt.
:||:  Mit 73 gegen 21 Stimmen und 
18 Enthaltungen wird ein Antrag, 
in Art. 11.1. im Satz «Wesentliche 
Änderungen» das Wort «Wesent-
liche» zu streichen, gutgeheissen.

Schlussabstimmung
:||:  Mit 80 gegen 30 Stimmen und 
6 Enthaltungen wird die Leistungs-
vereinbarung zwischen der Ein-
wohnergemeinde Muttenz und 
der Spitex Muttenz AG beschlos-
sen.

Traktandum 5

Teilrevision Reglement über die 
familienergänzende Kinderbetreuung 
der Gemeinde Muttenz (Nr. 15.250)

:||:  Mit 50 gegen 42 Stimmen bei 
21 Enthaltungen wird die Teilrevi-
sion des Reglements über die fami-
lienergänzende Kinderbetreuung 
abgelehnt.
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Was ist in Muttenz los?

August
Sa 22.	� Silent Opening: Life, Love, 

Jusice
Performance von Alessandro 
Schiattarella, ab 11.45 Uhr, 
Kunsthaus BL.

Di 25.	 Herbstschau
Weinbauverein, 18 Uhr.

Mi 26.	 Treffpunkt für alle ab 55
Kaffee, Infos, Kontakte,  
14 bis 17 Uhr, Oldithek,  
St. Jakobs-Strasse 8.

Sa 29.	 Sommerfest
SP Muttenz, öffentlich, ab 
16 Uhr, Waldhüsli auf der 
Rütihard.

So 30.	� Sonntagsfahrt der Mutten-
zer Robi-Bahn
Mit Grill und Kiosk, ab  
11 Uhr, Robinson-Spielplatz.

	 Finissage: Life, Love, Justice
Performance von Simone 
Steinegger, ab 15.30 Uhr, 
Kunsthaus BL.

	 Konzert «Voices»
«7 Voices», Gitarristin Linda 

Eberlein, Kinderbetreuung, 
Kollekte, 17 Uhr, Aula Schul-
haus Donnerbaum, Schanz-
weg 20.

September
Mi 2.	� Spielnachmittag und Treff-

punkt für alle ab 55
Kaffee, Infos, Kontakte,  
14 bis 17 Uhr, Oldithek,  
St. Jakobs-Strasse 8.

Sa 5.	 Theateraufführung
AMS-Theatergruppe, 
«MomoMusical», 18 Uhr, 
Aula Schulhaus Hinterzweien, 
Schockerstrasse 22.

So 6.	 Theateraufführung
AMS-Theatergruppe, 
«MomoMusical», 18 Uhr, 
Aula Schulhaus Hinterzweien, 
Schockerstrasse 22.

Mo 7.	 PC-Support
Beratung und Hilfe mit Hand, 
PCs, Tablet und Smartphone, 
14 bis 17 Uhr, Oldithek,  
St. Jakobs-Strasse 8.

Mi 9.	 Treffpunkt für alle ab 55
Kaffee, Infos, Kontakte,  
14 bis 17 Uhr, Oldithek,  
St. Jakobs-Strasse 8.

Und ausserdem …
Mi, 2.9.	Konzertabend

Neues Orchester Basel, Beet-
hovens Neunte. Ein Konzert-
abend (Rachel Harnisch, Ma-
rie-Claude Chappuis, Mauro 
Peter, Dietrich Henschel, 
Zürcher Sing-Akademie; Lei-
tung: Christian Knüsel) mit 
exklusiven Einblicken in das 
Projekt «Erweiterung Stadt-
casino Basel» durch Andreas 
Fries (Herzog & De Meuron), 
19.30 Uhr, Stadtcasino Basel. 
www.ticketino.ch 

Fehlt Ihr Anlass? Bitte melden Sie 
Einträge mit Datum, Wochentag, Zeit, 
Ort und Organisator an: 
redaktion@muttenzeranzeiger.ch

Parteien

Ein Sommerfest  
für alle
Am Samstag, 29. August, lädt die SP 
Muttenz im Waldhüsli auf der Rüti-
hard zum traditionellen Sommerfest 
ein. In diesem Jahr hat der neue Vor-
stand der SP Muttenz ein besonders 
attraktives Programm zusammenge-
stellt: Ab 16 Uhr werden die Mitglie-
der des Vorstands die Besucherinnen 
und Besucher mit leckeren Sand-
wiches, frischen Getränken, Live-
Musik, feinem Kaffee von der fah-
renden Kaffeebar und süssen Kuchen 
verwöhnen. Ebenfalls werden für die 
Kinder tolle Spiele angeboten.

Wir freuen uns auf viele Besuche-
rinnen und Besucher. Alle sind herz-
lich willkommen!

Den Anlass haben wir übrigens 
mit den notwendigen Massnahmen 
der diesjährigen Corona-Situation 
angepasst.� Vorstand SP Mutten

Kultur gibts wieder live
Die AMS und der Kultur-
verein sind wieder mit 
Live-Programm am Start.

Auf das Lockdown-bedingte virtu-
elle Musizieren hin (Muttenz klingt, 
Sonntag 18 Uhr Konzerte, Hallo 
Muttenz!/Corona Song, Musik 
macht glücklich/Videos) führt die 
Musikschule jetzt frisch und vor-
sichtig wieder Anlässe vor Ort 
durch. Die Schülerinnen und Schü-
ler und Lehrpersonen freuen sich 
riesig auf ihre Auftritte und das Pu-
blikum.

«7 Voices»
Am Sonntag, 30. August, spielt und 
singt Linda Eberlein, AMS-Lehrper-
son und Konzertmusikerin ein 
höchst romantisches Konzert mit 
dem Titel «7 Voices». Ein Muss für 
alle, die Gitarre und Gesang lieben 
und/oder diese kennenlernen möch-
ten. Lieder von Bellini und Giuliani 
sowie Gitarrenkompositionen von 
Regondi, Coste, Legnani und Giu-
liani stehen auf dem Programm. Das 
Konzert findet um 17 Uhr in der 
Aula Donnerbaum statt – mit Kin-
derbetreuung. Eintritt frei: Kol-
lekte. Inkl. den Corona-Schutz-
massnahmen.

Musikschulnacht «light»
Als Variante in der Coronazeit bie-
tet die Allgemeine Musikschule 
Muttenz am Freitag, 18. September, 
eine Musikschulnacht «light» an. Es 
spielen die Ensembles, Band und 
Orchester der AMS openair um das 

Schulhaus Donnerbaum herum. 
Zusätzlich werden alle Instrumente 
kurz und knackig vorgestellt. Die 
Konzerte können auch via Live-
stream zu Hause genossen werden. 
Bei Regenwetter gibts für alle einen 
Livestream aller Musikbeiträge 
frisch nach Hause. 

Die Corona Schutzmassnahmen 
werden strikt eingehalten. Beginn 
ist fix um 18.30 Uhr im Schulhaus 
Donnerbaum, die Platzzahl ist be-
schränkt, eine Anmeldung ist obli-
gatorisch. 

«Histoires» 
Am Sonntag, 20. September, um 17 
Uhr, spielen und singen die AMS-
Lehrpersonen, alle auch Konzert-
musizierende, im Rahmen eines 
Konzertes des Kulturvereins Mut-
tenz im Mittenza ein Programm mit 
dem Titel «Histoires» sechs sehr 
verschiedene musikalische Ge-
schichten verschiedener Komponis-
ten. Das Konzert wird mit dem 

Werk «l’Histoire du soldat» von 
Igor Strawinsky eröffnet. Die fünf 
weiteren, spannenden Geschichten 
werden auf der Webseite des Kultur-
vereins oder der Allgemeinen Mu-
sikschule Muttenz verraten. «…und 
wenn Sie das Konzert nicht verpas-
sen, werden Sie glücklich und zu-
frieden.»

«Der Narr»
Die AMS-Theatergruppe des «Mo-
moMusical» spielt am Samstag, 5. 
und Sonntag, 6. September, jeweils 
um 18 Uhr in der Aula Hinterzweien 
«Der Narr», eine turbulente Kos-
tümkomödie mit vielen Verwechs-
lungen und einem Schuss Magie! 
Regie: Sonja Speiser, Musik: Enrico 
Nitihardjo. Eine coronabedingte, 
obligatorische Reservation ist not-
wendig, die Platzzahl beschränkt.

Samuel Bornand, Musikschulleiter,  
für die AMS Muttenz

Alle Infos unter: www.amsmuttenz.ch

Veranstaltungen

Gitarristin 
Linda Eberlein 
tritt mit ihrem  
Programm 
«7 Voices» in 
Muttenz auf.�
Foto zVg

Anzeige

Vereine

Musikverein probt 
wieder
MA. Am Montagabend hat der Musik-
verein Muttenz seinen Probenbetrieb 
wieder aufgenommen. Seit dem Co-
rona-Lockdown ist auch das Vereins-
leben vom Musikverein stillgestan-
den. Anlässlich der Aktivensitzung 
vom Montag vergangener Woche 
haben die Aktiven beschlossen, den 
Probenbetrieb wieder aufzunehmen. 
Man hält sich dabei an das Schutz-
konzept des Blasmusikverbands 
(www.windband.ch), damit die Ak-
tivmitglieder bestmöglich geschützt 
sind. Da der Musikverein immer noch 
im provisorischen Probenlokal im Ge-
bäude der ehemaligen Firma Posag an 
der Hofackerstrasse üben kann, gibt 
es genügend Fläche für die Umsetzung 
des Schutzkonzepts. In einer Aula 
wäre es mit der hohen Anzahl Mit-
glieder – 53 Aktive – nicht möglich, 
vollzählig zu üben.

Ziel des Musikvereins ist es, dass 
wenn immer möglich das Jahres-
konzert von Ende November durch-
geführt werden kann. In welchem 
Rahmen das Konzert unter diesen 
Umständen stattfinden wird, ist 
noch unklar.
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SCHULE 
KURSE 
BILDUNG

Kindergarten | Primar- & Oberstufe

Schulsackonline.ch
Die grösste Auswahl der Region zum besten Preis!

Hauptstrasse 52 ∙ 4132 Muttenz ∙ www.roessligass.ch

Papeterie Rössligass
Profitieren Sie von bis zu 50 % RABATT*

10 % Schulrabatt + bis zu 50 % auf Auslaufmodelle
Marken: Satch, Ergobag, Coocazoo, Step by Step, Belmil u.v.m.

Bilinguale Ganztagesschule 
mit Kita in Rheinfelden

Kita  
Kindergarten  
Primarschule  
Sekundarstufe I

Bilingual all-day school 
with Daycare in Rheinfelden

Early Childhood Center  
Preschool 
Primary School 
Secondary School 

Info Event 
8.9.2020  |  17.30 Uhr  |  isrh.ch

	Die	Welpenschule	für	alle	Rassen	
www.hundeschule-alpha.ch	
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LighT4all

Lern-Therapie

Elternberatung

Elisabeth Schirmer 
   St.Jakobstrasse 86	 	  
   4132 Muttenz	 	 	 www.light4all.ch

   info@light4all.ch	 	 079 667 28 08	

Freude im Schul- und Familienalltag ist 
die beste Voraussetzung für gelingendes 
Lernen. Angst und Langeweile stehen 
deinem Erfolg im Weg. Finde das 
Vertrauen in dein Potenzial und entfalte es 
mit immer mehr Selbstbewusstsein.

Entdecke deinen eigenen Weg im 
Spannungsfeld von Schule/Beruf, Familie 

und Freundeskreis. Sorge gut für dich. 

Gerne unterstütze ich dich dabei.

Elisabeth Schirmer 
St.Jakobstrasse 86
4132 Muttenz
info@light4all.ch 

www.light4all.ch
079 667 28 08 

Freude im Schul- und Familienalltag 
ist die beste Voraussetzung für gelin-
gendes Lernen. Angst und Langewei-
le stehen deinem Erfolg im Weg. Fin-
de das Vertrauen in dein Potenzial 
und entfalte es mit immer mehr 
Selbstbewusstsein. Entdecke deinen 
eigenen Weg im Spannungsfeld von 

Schule/Beruf, Familie und Freundeskreis. Sorge gut 
für dich. Gerne unterstütze ich dich dabei.

Professionelle  
Unterstützung bei:
•  Rechenschwäche und  

Lernproblemen

Stützunterricht
• in Deutsch und Mathematik
• für Primarstufe
• für Sekundarstufe I, alle Niveaus
•  Neu: Stützunterricht in  

Mathematik bis zur Berufsmatur

Christina Moratschke, Rauracherweg 14, 4132 Muttenz
Telefon: 061 702 18 04, E-Mail:cmoratschke@eblcom.ch
www.horizont-foerderpaedagogik.ch

Turnverein Pratteln AS
Sport, Bewegung, Fitness

Von den kleinsten Sportlern im 
Mutter-Kind (MuKi) über Gerä-
teturnen bis zum Senioren-
sport.

Der Turnverein Pratteln Aktiv 
Sport (ASP) betreibt und 
fördert polysportive sowie 
gesundheitliche Betätigungen 
für alle Altersgruppen, fördert 
die zwischenmenschliche Be-
ziehung, die Zusammengehö-
rigkeit und die Geselligkeit, 
ermöglicht interessierten Per-
sonen die Teilnahme an Kursen 
und Aktivitäten des Vereins.
Mehr Infos zu den Angeboten auf 
www.tvprattelnas.ch.

Anmeldung über das Kontakt-
formular.

www.tvprattelnas.ch

Aktiv S
port

WARTENBERG-
FAHRSCHULE

Rolf Schnider
Seminarstrasse 79

4132 Muttenz
079 330 94 94
061 461 61 61

www.wbfs.ch s  b e s c h t   w o s   g i t!
 

    s   b e s c h t   w o   s   g i t  !!!     
 

WWAARRTTEENNBBEERRGG--   
  FFAAHHRRSSCCHHUULLEE  
    RR oo ll ff   SS cc hh nn ii dd ee rr   
     Seminarstrasse 79 
        4132  Muttenz    
       079 / 330 94 94    
       061 / 461 61 61 
    wwwwww..wwbbffss..cchh  
     ABSCHALTEN

ABWECHSLUNG
ABENTEUER

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Karin Breyer  Karin Breyer  
Wandern in der Nordwestschweiz
160 Seiten, kartoniert, 978-3-7245-2424-3160 Seiten, kartoniert, 978-3-7245-2424-3
CHF 19.80
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GEDÄCHTNISTRAINING 

 

Wer seine grauen Zellen im Alter regelmässig fordert, 
kommt auch im Alltag besser zurecht! Jeden  

Freitagvormittag bringen wir unser Gedächtnis mit viel 
Humor und kreativen Übungen in Schwung! 

 

FÜR AKTIVE SENIOREN 

      

     

   
 
 

  
 

Ab Freitag, 11. September 2020 
9 – 10:30 Uhr 

jeweils 10 Lektionen 
 

Kurskosten Fr. 200.-- 
im Alters- und Pflegeheim Madle 

in Pratteln 

§ Stärkung der Merkfähigkeit  
 

§ Wortfindung 
 

§ Kostenlose Schnupperlektion 

Alters- und Pflegeheim Madle, Bahnhofstr. 37, 4133 Pratteln 
www.madle.ch, E-Mail: vreni.mueller@madle.ch 

Platzzahl beschränkt,  
Anmeldungen unter Telefon 061 827 23 23 

 

§ Wahrnehmung 
 

§ Konzentrationstraining 
 

§ Inklusive Kursunterlagen 

• Wahrnehmung
• Konzentrationstraining

• Inklusive Kursunterlagen
• Stärkung der Merkfähigkeit

• Wortfindung
• Kostenlose Schnupperlektion

Platzzahl beschränkt,  
Anmeldungen unter Telefon 061 827 23 23

NEUER KURS:  

JETZT ANMELDEN!

Wer seine grauen Zellen im Alter regelmässig fordert, 
kommt auch im Alltag besser zurecht!  

Jeden Freitagvormittag bringen wir unser Gedächtnis  
mit viel Humor und kreativen Übungen in Schwung!

Ab Freitag,  
11. September 2020  

9 bis 10.30 Uhr 
jeweils 10 Lektionen
Kurskosten Fr. 200.– 

im Alters- und Pflegeheim 
Madle in Pratteln

Alters- und Pflegeheim Madle  
Bahnhofstrasse 37, 4133 Pratteln  

www.madle.ch, E-Mail: vreni.mueller@madle.ch

FÜR AKTIVE SENIOREN

GEDÄCHTNISTRAINING
GEDÄCHTNISTRAINING 

 

Wer seine grauen Zellen im Alter regelmässig fordert, 
kommt auch im Alltag besser zurecht! Jeden  

Freitagvormittag bringen wir unser Gedächtnis mit viel 
Humor und kreativen Übungen in Schwung! 

 

FÜR AKTIVE SENIOREN 

      

     

   
 
 

  
 

Ab Freitag, 11. September 2020 
9 – 10:30 Uhr 

jeweils 10 Lektionen 
 

Kurskosten Fr. 200.-- 
im Alters- und Pflegeheim Madle 

in Pratteln 

§ Stärkung der Merkfähigkeit  
 

§ Wortfindung 
 

§ Kostenlose Schnupperlektion 

Alters- und Pflegeheim Madle, Bahnhofstr. 37, 4133 Pratteln 
www.madle.ch, E-Mail: vreni.mueller@madle.ch 

Platzzahl beschränkt,  
Anmeldungen unter Telefon 061 827 23 23 

 

§ Wahrnehmung 
 

§ Konzentrationstraining 
 

§ Inklusive Kursunterlagen 

Malschule und Kunst Barbara Ramp
Malen und Zeichnen in Gruppen oder einzeln 
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene.
Malen und Eurythmie Massage in Altersheimen
Eurythmiekurse zur Sturzvorbeugung
Eurythmie Massage nach Tanja Baumgartner
Hausbesuche nach Vereinbarung

ATELIER KUNSTSTATT Pratteln und KUNSTHOF Bartenheim

Barbara Ramp Kunstmalerin, Pädagogin und Eurythmie Masseurin
www.rampart.ch  +41 79 504 00 64  info@rampart.ch

Malschule  &  Kunst  Barbara Ramp
Malen  und Zeichnen in Gruppen oder einzeln 

für Kinder,  Jugendliche und Erwachsene 

Malen und Eurythmie Massage in Altersheimen  

Eurythmiekurse zur Sturzvorbeugung 

Eurythmie Massage  nach Tanja Baumgartner 

Hausbesuche nach Vereinbarung 

ATELIER  KUNSTSTATT  Pratteln   &   KUNSTHOF Bartenheim 

Barbara Ramp Kunstmalerin, Pädagogin und Eurythmie Masseurin 

www.rampart.ch               +41 79 504 00 64                             info@rampart.ch 

Zeichnen lernen
09.10.-11.12.2020, Freitag 9-12 Uhr 
In diesem Grundkurs werden Sie mit 
spielerischen und fundierten Metho-
den in die zeichnerischen Grundlagen 
eingeführt.

Die Kunst des 
Aquarellierens
02.- 30.10.2020, Freitag 13:30-16 Uhr

Die Kunst der Aquarellmalerei ist, die 
Farben und Formen mit dem Pinsel 
abzuholen, weiterzuleiten und das 
„Fliessen der Farben“ zuzulassen.

Weitere Angaben siehe:

www.mal-zeichenschule.ch
Mal- und Zeichenschule
Martine Rhyner, Schild Areal, Liestal 
061 903 00 88, master@agir.ch
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Von der Einzelmaske zur  
drittgrössten politischen Kraft
Nach 35 Jahren an der 
Spitze der Unabhängigen 
tritt Rolf Ackermann ins 
zweite Glied. Nachfolger 
wird Benedikt Schmidt.

Von Daniel Schaub

So ganz würde er seinem Vorgänger 
Rolf Ackermann den politischen Ru-
hezustand noch nicht zutrauen, sagt 
Benedikt Schmidt, sein designierter 
Nachfolger als Präsident der Unab-
hängigen/Grünen in Pratteln. Und 
dieser räumt durchaus ein, dass «das 
Abschiednehmen nicht ganz so 
leichtfällt, aber man sich dieses 
durchaus vornehmen kann». Auf 
jeden Fall endet am 31. August an 
der nachzuholenden Generalver-
sammlung der U/G, die im März 
noch aufgrund der Coronavirus-Pan-
demie verschoben werden musste, 
eine ortspolitische Ära nach langen 
35 Jahren.

Damals, 1985, hatte Rolf Acker-
mann das Präsidium der 1968 ge-
gründeten Ortspartei des Landes-
rings der Unabhängigen (LdU) in 
Pratteln übernommen. Als er 1988 
in den Einwohnerrat gewählt 
wurde, da trat er als Einzelmaske 
auf das dorfpolitische Parkett. 
Zehn Jahre blieb er im kommuna-
len Parlament und versuchte, aus 
seiner Position mit den stärkeren 
Kräften im Ort zusammenzuarbei-
ten und immer wieder auf Entwick-
lungen aufmerksam zu machen. 

Spezielle Prattler Situation
Nach zehn Jahren zog er sich aus 
der Legislative zurück, «es war ein 
strategischer Entscheid, aber auch 
eine Generationenfrage», sagt 
Ackermann heute rückblickend. 
Und es war auch eine bewegte Zeit 
rund um den LdU, gewisse Kanto-
nalsektionen wie jene im Baselbiet 
waren schon aufgelöst, als 1999 
auch das Ende für die Schweizer 
Partei kam. Pratteln indes blieb 
standhaft und firmierte ab der 
Jahrtausendwende mit dem neuen 
Parteititel «Unabhängige Pratteln».  
2002 verband man sich bei den Ge-
meindewahlen erstmals mit den 
Grünen, eine Kombination, die bis 
heute anhält.

Heute darf Ackermann gemein-
sam mit seinem Nachfolger Bene-

dikt Schmidt auf eine Erfolgsge-
schichte zurückblicken. Schmidt ist 
einer von mittlerweile neun Ein-
wohnerrätinnen und -räten der Par-
tei, dazu stellt sie mit Roger Schnei-
der und seit dem 1. Juli mit Philipp 
Schoch auch zwei Gemeinderäte. 
«Wir sind nun die drittstärkste Par-
tei in Pratteln, wir können mehr 
gestalten, aber tragen sicherlich 
auch mehr Verantwortung. Mit den 
neuen Mehrheiten sind wir nicht 
mehr nur die locker-flockige Oppo-
sitionspartei», so fasst es Schmidt 
zusammen. Er will mit den Unab-
hängigen/Grünen Konsens über die 
Parteigrenzen hinaus finden und «in 
vier Jahren etwas vorzeigen». 

Klima, Bau und Bäume
Die politischen Schwerpunkte dre-
hen sich um die Klimapolitik, um 

die starke Bautätigkeit in Pratteln 
und oft auch um kleine Interventio-
nen bei Projekten, die im Zusam-
menhang mit der für 2050 angesag-
ten Klimaneutralität stehen. Diese 
können oft spürbare Verbesserun-
gen bringen. Als aktuelle Beispiele 
nennt er die derzeit noch baumfreie 
Tramendstation, fehlende Solaran-
lagen auf den Gebäuden der Kin-
dergärten oder die im Gemeinde-
zentrums-Projekt plötzlich gestri-
chene Linde auf dem Vorplatz. 
«Den Umgang mit Bäumen in Prat-
teln erachte ich als problematisch», 
so Schmidt.

Mit den zwei Gemeinderatssit-
zen erhofft sich der neue Parteivor-
sitzende, dass Ideen aus seinem 
Umfeld früher in die Planungspro-
zesse eingebracht werden können 
und dass im Einwohnerrat die Vor-

lagen dann mit weniger Ände-
rungsanträgen durchkommen. Ins-
gesamt fasst Schmidt die neue poli-
tische Lage mit den Unabhängigen/
Grünen in Pratteln so zusammen: 
«Wir wollen sicherlich keine Revo-
lution, sondern eine Politik der klei-
nen, aber wichtigen Schritte.»

Erfahrener Nachfolger
Dass Schmidt die Nachfolge von 
Rolf Ackermann übernimmt, ist 
kein Zufall. Seit 2005 wirkt er im 
Einwohnerrat mit, bei den letzten 
Gesamterneuerungswahlen gelang 
ihm das zweitbeste Resultat. Dass 
er in zu grosse Fussstapfen treten 
könnte, denkt er nicht. «Der gestaf-
felte Übergang während der letzten 
Monate war ideal und ich werde – 
gerade was das politische Gedächt-
nis betrifft – sehr gerne weiterhin 
auf die Unterstützung von Rolf 
zurückgreifen.» 

Ackermann selbst sagt, er sei 
froh, dass «er diese Dominanz weg-
bekommen würde». Er war zwei-
felsohne eine politische Persönlich-
keit in Pratteln, und wenn der mitt-
lerweile überstrapazierte Begriff 
des Urgesteins auf eine Person 
wirklich zutrifft, dann sicherlich 
auf ihn. «Ich werde weiterhin meine 
Meinung sagen, aber nur, wenn ich 
gefragt werde. Und vielleicht 
schreibe ich auch ab und an wieder 
einen Leserbrief, das habe ich in 
den letzten Jahren aufgrund meines 
Amtes nicht mehr getan.» Als seine 
politischen Errungenschaften in 
Pratteln zählt Ackermann die Fa-
miliengärten, das Jugendhaus und 
den Robinson-Spielplatz auf. Und 
natürlich hat er in verschiedenen 
weiteren Dossiers seinen Einfluss 
eingebracht. Nun will er sich mit 76 
Jahren zurücklehnen – und hat noch 
eine letzte Botschaft an die jungen 
Parteifreunde: «Sagt mir einfach, 
wenn ich mich plötzlich verändern 
sollte.»

Schmidt hat Ackermann ohne-
hin nie als besonders dominant 
empfunden. Und gute Gewohnhei-
ten seines Vorgängers möchte er 
erhalten, zum Beispiel die jährliche 
Klausurtagung der Amtsträgerin-
nen und Amtsträger der Unabhän-
gingen/Grünen auf dem Leuen-
berg, die nicht nur einen politischen 
Hintergrund hat, sondern für das 
soziale Zusammenleben der Partei 
enorm wichtig ist.

Politik

Nach 35 Jahren übergibt Rolf Ackermann (links) das Präsidium der 
Unabhängigen/Grünen Pratteln an Benedikt Schmidt.� Foto Daniel Schaub

Pratteln Freitag, 21. August 2020 – Nr. 34 37



Die röm.-kath. Pfarrei St. Anton Pratteln-Augst bietet  
folgende Stelle an:

Pfarreisekretärin/Pfarreisekretär 40%
Ihre Aufgaben
•  Adressdatei der Kirchenmitglieder pflegen 
•  Buchhaltung der Pfarreikonti führen 
•  Website der Pfarrei aktuell halten 
•  «Kirche heute» fertigstellen und versenden 
•  Kontakt zu bestehenden und neuen Medien pflegen 
•  Pfarreibücher führen und pfarramtliche  

Formulare ausfüllen 
•  Allgemeine Sekretariatsaufgaben  

(Empfang, Telefon, Korrespondenz)

Unsere Erwartungen
•  Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung  

mit Berufserfahrung
•  Stilsicheres Deutsch sowie vertraut mit  

Office-Anwendungen
•  Selbstständige, strukturierte Arbeitsweise
•  Freude am Kontakt mit Menschen verschiedenster  

Herkunft
•  Mitglied einer Landeskirche

Unser Angebot
•  Heller, moderner Arbeitsplatz im Pfarrhaus in Pratteln
•  Zusammenarbeit in einem kleinen, innovativen  

Pfarreiteam, das offen ist für Neues
•  Fortschrittliche Lohn- und Sozialleistungen gemäss 

Richtlinien der röm.-kath. Landeskirche Baselland

Nähere Informationen erhalten Sie bei Gerd Hotz,  
Ansprechperson der Pfarrei, Tel. 061 821 52 66 oder auf 
unserer Website. Ihre schriftliche Bewerbung richten 
Sie an röm.-kath. Kirchgemeinde Pratteln-Augst,  
Ursula Zimmermann, Personalverantwortliche,  
Muttenzerstrasse 15, 4133 Pratteln oder per Mail an:
uzimmermann@zvt.ch

 

 
 
Die röm.-kath. Pfarrei St. Anton Pratteln-Augst bietet folgende Stelle an: 
 
Pfarreisekretärin/Pfarreisekretär 40 %  
 
Ihre Aufgaben 
Adressdatei der Kirchenmitglieder pflegen 
Buchhaltung der Pfarreikonti führen 
Website der Pfarrei aktuell halten 
"Kirche heute" fertigstellen und versenden 
Kontakt zu bestehenden und neuen Medien pflegen 
Pfarreibücher führen und pfarramtliche Formulare ausfüllen 
Allgemeine Sekretariatsaufgaben (Empfang, Telefon, Korrespondenz) 
 
Unsere Erwartungen 
Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung mit Berufserfahrung 
Stilsicheres Deutsch sowie vertraut mit Office-Anwendungen 
Selbständige, strukturierte Arbeitsweise 
Freude am Kontakt mit Menschen verschiedenster Herkunft 
Mitglied einer Landeskirche 
 
Unser Angebot 
Heller, moderner Arbeitsplatz im Pfarrhaus in Pratteln 
Zusammenarbeit in einem kleinen, innovativen Pfarreiteam, das offen ist für Neues 
Fortschrittliche Lohn- und Sozialleistungen gemäss Richtlinien der röm.-kath. Landeskirche Baselland 
 
Nähere Informationen erhalten Sie bei Gerd Hotz, Ansprechperson der Pfarrei,  
Tel. 061 821 52 66 oder auf unserer Website. Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie an röm.-kath. 
Kirchgemeinde Pratteln-Augst, Ursula Zimmermann, Personalverantwortliche, Muttenzerstrasse 15, 
4133 Pratteln oder per Mail an uzimmermann@zvt.ch 
 
 

RODI
IHR UMZUGSPROFI

Umzüge, Entsorgungen,
Reinigungen und Räumungen,

2. Pers., Lieferwagen.
Ab Fr. 100.–/Std.

Telefon 078 748 66 06

Vorsorgen !
Ihr Kontakt für  
den Notfall.

ortho-notfall.ch 
T +41 61 305 14 00

IM NOTFALL – FÜR SIE DA!
 Individuell und spezialisiert bei Verletzungen  
sowie Beschwerden am Bewegungsapparat

Wir freuen uns auf die neue Amtsperiode vom 1.7.2020 bis 30.6.2024 
und danken den Prattler Bürgerinnen und Bürgern für das uns entge-
gengebrachte Vertrauen. Wir werden uns weiterhin tatkräftig für die 
 Bürgergemeinde – für e aktive Teil vom Dorf – einsetzen. 

Bürgerrat Pratteln

V.l.n.r.: Elisabeth Foley (Verwalterin), Heinz Weisskopf (Flurwesen), Sandra 

Felber (Liegenschaften/Anlagen), Verena Walpen-Wolf (BG-Präsidentin, 

Verwaltung, Kultur), Rolf Schäublin (Finanzen), Sven Bill (Forstwesen).

Liefert Ihnen die Bürgergemeinde

Bestellung online unter www.bg-pratteln.ch, 
beim Forstbetrieb Ebnet (Tel. 061 821 44 53) 
oder der Bürgergemeindeverwaltung (Tel. 061 821 80 50)

 Brennholz aus dem 
 Prattler Wald

www.sporthilfe.ch

Inserate werden beachtet
und bringen Erfolg!

Aktuelle Bücher aus dem Friedrich Reinhardt Verlag

www.reinhardt.ch



Jugendpolitiker in Pratteln
Der Dachverband der  
Jugendparlamente trifft 
sich morgen in Pratteln. 

Morgen Samstag findet in Pratteln 
die Delegiertenversammlung des 
Dachverbands Schweizer Jugend-
parlamente (DSJ) statt. Organisiert 
wird sie gemeinsam mit dem Jugend-
rat Baselland. An der diesjährigen 
Versammlung nehmen rund 50 Ju-
gendparlamentarier aus 24 Jugend-
parlamenten und Jugendräten aus 
allen Sprachregionen der Schweiz 
teil. Die DV ist nach der Jugendpar-
lamentskonferenz der zweitgrösste 
Anlass der Schweizer Jugendparla-
mente. Sie bietet den Mitgliedern die 
Möglichkeit, aktiv über die Zukunft 
des Verbandes mitzubestimmen. So 
befinden die Mitglieder des DSJ an 
der DV über die wichtigsten Ge-
schäfte des Verbands, der sich in den 
letzten Jahren stark weiterentwi-
ckeln konnte und aktuell über einen 
Jahresumsatz von rund 3,5 Millio-
nen Franken verfügt.

Aufgrund der bundesbehördli-
chen Massnahmen im Rahmen der 
Corona-Krise hat der Vorstand des 
DSJ im Frühjahr 2020 beschlossen, 
die DV in zwei Teilen abzuhalten. 
Der erste Teil der DV fand online 
statt. Die Mitglieder stimmten digi-
tal über die Strategie 2020–2022 ab, 

genehmigten das Budget 2020 und 
nahmen den Jahres- sowie den Fi-
nanzbericht zur Kenntnis. 

Der zweite Teil findet nun in der 
Dorfturnhalle Pratteln statt und 
wird vom Baselbieter Regierungs-
präsidenten Anton Lauber eröffnet. 
Auf dem Programm stehen die Auf-
nahme von neuen Mitgliedern sowie 
die Gesamterneuerungswahlen des 
Vorstands und der Geschäftsprü-
fungskommission GPK. Im Vorstand 
engagieren sich momentan neun ak-
tive und ehemalige Mitglieder von 
Jugendparlamenten in allen Sprach-
regionen zwischen 19 und 26 Jahren.

Jugendparlamente sind eine Platt-
form für politisch engagierte und 
aktive Jugendliche. Sie setzen sich 
für die Anliegen der Jugendlichen 
ein, entwickeln Projekte und setzen 
diese um. Der Jugendrat Baselland 
wurde 1995 gegründet und ist eine 
regierungsrätliche Kommission des 
Kantons Basel-Landschaft. Damit ist 
der Jugendrat in der Lage, mit Ver-
nehmlassungen auf Vorlagen zu re-
agieren und direkt auf das politische 
Geschehen des Kantons Einfluss zu 
nehmen.  

Sheila Glasz für den Dachverband 
Schweizer Jugendparlamente

52 Jahre Klotz an der Berufsschule
Mit drei Mitgliedern hat  
die Malerfamilie Klotz aus 
Pratteln junge Berufsleute  
ausgebildet. Nun endet  
diese eindrückliche Ära.

Von Anita Fiechter-Hintermann*

Eine gute Berufsausbildung steht 
an vorderster Stelle der Prioritäten-
liste bei den KMU in praktisch al-
len Branchenverbänden. Dafür 
muss man auch etwas tun, sagte 
sich der heute pensionierte Firmen-
chef Heinz Klotz, als er 1980 als 
eidg.-dipl. Malermeister das Pratt-
ler Geschäft von Gründer Ernst 
Klotz übernahm. Nachdem er be-
reits zwei Lehrlinge erfolgreich aus-
gebildet hatte, bekam er 1984 die 
Anfrage vom Branchenverband, 
sich doch an der Gewerbeschule 
Liestal für das Nebenamt als Fach-
lehrer zu bewerben. 

Nach diversen Pädagogik- und 
Methodikkursen begann er im Ap-
ril 1984 in Liestal zu unterrichten. 

Nebst der Führung eines kleinen 
Handwerksbetriebes war dies eine 
grosse und anstrengende Heraus-
forderung.

Als 2003 seine Tochter Sandra 
ebenfalls das eidg. Malermeisterdi-
plom erworben hatte, wurde sie 

2004 als erste Fachlehrerin für Ma-
ler im Kanton Basel-Landschaft an-
gestellt. Als Fachkollegin an der 
Gewerblich-Industriellen Berufs-
schule Liestal (GIBL) und als mit-
arbeitendes Familienmitglied im 
elterlichen Betrieb war die optimale 

Voraussetzung gegeben, um künf-
tige Lehrlinge erfolgreich zum Lehr-
abschluss zu führen, zumal beide 
auch als Experten bei den Lehrab-
schlussprüfungen tätig waren.

Aller guter Dinge sind drei, sagte 
sich Junior Marco Klotz, der heu-
tige Geschäftsführer der Firma 
Klotz Malerhandwerk. Er begann 
seine nebenamtliche Funktion als 
Fachlehrer im Jahr 2012, nebst dem 
Dozieren an diversen Kursen an der 
Meisterschule in Zürich.

2016 wurde Heinz Klotz nach 
32 Jahren Lehrtätigkeit pensio-
niert, seine Tochter Sandra been-
dete gleichzeitig ihr Pensum an der 
Berufsschule. Nun schliesst auch 
Marco Klotz sein Lehramt an der 
Liestaler Berufsschule ab. Damit 
endet die eindrückliche Ära der Fa-
milie Klotz, die zusammengezählt 
52 Jahre an der GIBL als Fachlehrer 
unterrichtete. Dieses grosse Enga-
gement in der Ausbildung junger 
Berufsleute durch einen kleinen 
KMU-Familienbetrieb ist wohl 
kaum zu übertreffen.

*für KMU Pratteln

Politik

KMU

Vater Heinz Klotz engagierte sich wie seine beiden Kindern Sandra Fel-
ber-Klotz und Marco Klotz (v.l.n.r.) über viele Jahre für die Ausbildung 
junger Malerinnen und Maler.� Foto Anita Fiechter-Hintermann

Prattler Träff

Noch kein Neuanfang 
für den Mittagstisch 
Seit Februar dieses Jahres verun-
möglicht die Coronavirus-Pande-
mie, dass eine Gruppe Freiwilliger 
jeden Dienstag für eine grosse 
Schar ein Mittagessen kocht und so 
vielen zu einem gemütlichen Zu-
sammensein verhilft. 

Noch so gerne würden die Mit-
glieder des Kochteams die Schür-
zen umbinden und die Kochkelle 
schwingen, nur lässt sich im Augen-
blick immer noch nicht sagen, 
wann dies wieder möglich sein 
wird. 

Wir möchten die Sicherheits-
vorschriften korrekt einhalten. Im 
Träff-Lokal ist es aber nicht mög-
lich, eine Schar von 30 und mehr 
Gästen mit Einhaltung des Sicher-
heitsabstandes zu platzieren. So 
bleibt nichts anderes übrig, als 
abzuwarten, bis sich die Bedin-
gungen soweit gebessert haben, 
dass sich ein Mittagstisch mit der 
Verantwortung für die Gesund-
heit aller Beteiligten verbinden 
lässt. 

Über den Stand der Dinge kann 
man sich jederzeit bei Anke Gloor 
(Telefon 061 821 99 68) informie-
ren. Auch im Prattler Anzeiger 
wird darüber berichtet werden.

Anke Gloor und Robert Ziegler
 für den Prattler Träff

Politisch interessierte Jugendliche aus der ganzen Schweiz treffen sich 
morgen in der Prattler Dorfturnhalle zur DV. � Foto zVg
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Wir vermieten eine 

3-Zimmer-Wohnung 
mit 77 m2 im Hochparterre 
in einem Mehrfamilienhaus mit  
drei Wohnungen. 

Die Liegenschaft befindet sich in 
einer Seitenstrasse, zurückversetzt 
zur Hauptstrasse.

– moderne und grosse Küche

– saniertes Badezimmer

– Alle Zimmer mit Laminatböden

–  Kein Balkon, Garten zur  
Mitbenützung

Tel. 061 205 22 44

 

Wir vermieten eine 3-Zimmerwohnung 
mit 77m2 im Hochparterre in einem 
Mehrfamilienhaus mit drei Wohnungen. 
Die Liegenschaft befindet sich in einer 
Seitenstrasse, zurückversetzt zur 
Hauptstrasse. 

- moderne und grosse Küche  
- saniertes Badezimmer 
- Alle Zimmer mit Laminatböden 
- Kein Balkon, Garten zur Mitbenützung 

Tel. 061 205 22 44 
 

 
 

Die Mobus AG ist Verlegerin der Zeitung «fricktal.info» 
mit mehr als 78‘000 Leserinnen und Leser. Dafür steht 
ein hochmotiviertes Team im Einsatz. Um dieses weiter 
auszubauen, suchen wir eine 

Verkaufspersönlichkeit (m/w)
im Anzeigen-, Online- und Druckbereich

Für alle weiteren 
Informationen siehe 
stellen.mobus.ch

Pflege, Hauswirtschaft und Beratung 
Telefon 061 826 44 22 von Montag bis Freitag,  
8.00–12.00 Uhr und 14.00–16.30 Uhr

Spitex Pratteln-Augst-Giebenach GmbH

Hohenrainstrasse 10b, 4133 Pratteln, www.spitex-pratteln.ch

Willkommen zu Hause.  
Die Spitex betreut Sie nach einem  
Spitalaufenthalt.

Wir pflegen nach ärztlicher 
Verordnung.

Anzeige Spitex Pratteln – Motiv 3 «Willkommen zu Hause»: 85 x 100 mm 
Muttenzer & Pratteler Anzeiger – 1.– 4. Quartal 2019
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Achtung!
Bargeld-Pelzankauf

Wir kaufen Pelzmäntel und  
-Jacken und zahlen dafür bis zu

5000.– Franken in bar!
Des Weiteren kaufen wir antike Möbel, Tafel­
silber, Porzellan­ und Bronzefiguren, Schreib­ 

und Nähmaschinen sowie Uhren und 
Schmuck jeglicher Art zu Höchstpreisen an.

Firma Klein seit 1974
Info 076 718 14 08

Ihre Spende  
in guten Händen
Spendenkonto 40-1222-0

Ihr Auftrag ermöglicht  
Menschen mit Behinderung 
eine qualifizierte Arbeit  
und sichert 140 Arbeitsplätze.

Unsere Dienstleistungen und Produkte sind vielfältig, orientie-
ren sich am Markt und schaffen einen sozialen Mehrwert:

Grafisches Service-Zentrum, Elektronische Daten- 
verarbeitung, Treuhand, kreativAtelier, Gastronomie,  
Flohmarkt

Wir freuen uns auf Ihren Auftrag!

Wohn- und Bürozentrum  
für Körperbehinderte
www.wbz.ch
+41 61 755 77 77

WBZ_Inserat_Dienstleistungen_I_85x98.indd   1 24.05.19   15:18

Ab dem 14. September 2020 begrüssen wir Sie gerne in unseren 
neuen Räumlichkeiten im Helvetia Tower an der Schlossstrasse 1. 

Unser Team und die Telefonnummer bleiben unverändert bestehen.

Auch neue Patienten sind herzlich willkommen. Termine vereinba-
ren wir gerne telefonisch.

Hausarztpraxis am Bahnhof
Wir ziehen um und ändern unseren Namen:

Dr. med. Sandra Steiner Giertz, Nadja Dietler-Trochen, Danielle Brodnik Mägli
Schlossstrasse 1, 4133 Pratteln, 061 821 50 00
www.hausarztpraxispratteln.ch / hausarztpraxispratteln@hin.ch

Wald- und Flurbegehung
am Samstag, 5. September 2020

Um 13.30 Uhr besammeln wir uns beim Forstwerkhof Ebnet. 

Der diesjährige Rundgang führt uns durch Flur und Wald im Gebiet 
Ebnet, Stritacher und Moderhalde.  Unser Revierförster informiert über 
aktuelle Themen im Wald und diesbezügliche Strategien. 

Weiter gibt es Informationen zu ökologischen Aufwertungsmassnahmen, 
welche die Bürgergemeinde fördert. 

Auf dem Ebent sind Sie herzlich zu einem Apéro riche eingeladen.

Freundlich laden ein
Bürgerrat Pratteln, Revierförster und Forstmannschaft

Liefert Ihnen die Bürgergemeinde

Bestellung online unter www.bg-pratteln.ch, 
beim Forstbetrieb Ebnet (Tel. 061 821 44 53) 
oder der Bürgergemeindeverwaltung (Tel. 061 821 80 50)

 Brennholz aus dem 
 Prattler Wald

www.prattleranzeiger.ch

Werbung sorgt
dafür, dass Ihnen
nichts entgeht.



Die ARK zeigt den Nachlass von 
Agat Schaltenbrand in Pratteln 

Seit diesem Jahr ist das 
Archiv regionaler  
Künstlernachlässe (ARK) 
in der Zentrale Pratteln  
beheimatet. 

Von Nadja Müller*

Zur Eröffnung des neuen Standorts 
in der Zentrale Pratteln zeigt das 
Archiv regionaler Künstler- und 
Künstlerinnen-Nachlässe Basel, 
kurz ARK Basel, vom 20. bis 30. 
August Werke der Basler Malerin 
Agat Schaltenbrand (1926–2018). 
Als Kompetenzzentrum für die In-
ventarisierung, Erhaltung und Wie-
derbelebung von regionalem Kunst-
erbe möchte ARK Basel das Lebens-
werk von Schaltenbrand, deren 
Nachlass ins Archiv aufgenommen 
wurde, posthum würdigen. Ausge-
wählte Arbeiten werden auch zum 
Verkauf angeboten. Zu sehen ist 
eine umfassende Auswahl von Ge-
mälden und Zeichnungen aus über 
sechzig Jahren künstlerischen Schaf-
fens, begleitet von einem reichen 
Rahmenprogramm. Schaltenbrand, 
eine Vertreterin expressiver, unge-
genständlicher Malerei, gehört zu 

den unterschätzten Sammlungen in 
Basel. 1926 in Laufen geboren, be-
gann sie zunächst eine Ausbildung 
zur Bildhauerin an der damaligen 
Kunstgewerbeschule Basel und 
wechselte später in die Malerei. 
Jean-Christophe Ammann widmete 
ihr 1985 in der Kunsthalle Basel eine 
grosse Einzelschau, die leider zu we-
nig Echo fand. «Ich bin immer Ma-
lerin gewesen», sagt sie, als sie 1995 
den Kunstpreis der Basler Zeitung 
erhält – eine verdiente Würdigung.

Wichtige Archivarbeit
ARK ist auch das englische Wort 
für Arche. Und eine Arche für Bil-
der, denen die Mulde droht, will 
ARK Basel auch sein. Hier sollen 
Kernnachlässe bedeutender regio-
naler Kunstschaffender eine Bleibe 
finden. Geführt wird es vom gleich-
namigen Verein, dessen Ziel es ist, 
die Kunstwerke für ein interessier-
tes Publikum sichtbar und der For-
schung zugänglich zu machen.

Geboren aus dem Vorgänger-
projekt «RestKunst», wurde ARK 
Basel von der Kunsthistorikerin  
Ricarda Gerosa und der Theologin 
Nadja Müller 2018 ins Leben ge-
rufen. Seit 2019 widmen sich die 
beiden, gemeinsam mit einem fünf-

köpfigen Vorstand, den Problemen 
im Umgang mit Kunstnachlässen. 
Nicht nur die reale Materie steht 
dabei im Fokus, sondern auch die 
Frage nach der Bedeutung der re-
gionalen Kunst als kulturelles und 
geistiges Erbe. Die Debatte ist 
hochaktuell und verlangt nicht nur 
nach ethischen Richtlinien – ge-
fragt sind auch neue Strategien zur 
Aufbewahrung der Werke. Oft sind 
die Hinterbliebenen überfordert 
und der Verbleib der Werke wird 
zur Familienangelegenheit.

Vermittlung durch Buser
Momentan wird ARK Basel von 
Mitgliederbeiträgen und Verkäufen 
knapp getragen. Mit viel Glück 
wurde im Januar 2020 über die 
Architektin Barbara Buser, bekannt 
für ihre Zwischennutzungsprojekte, 
in der «Zentrale Pratteln» ein stadt-
nahes Kunstlager zu einem er-
schwinglichen Preis gefunden. Nun 
gibt es nicht nur genügend Raum 
zum Auslegen und Bewerten von 
Nachlässen, sondern auch die Mög-
lichkeit, die anvertrauten Werke vor 
Ort auszustellen. Mit der Eröff-
nungsausstellung «Agat Schalten-
brand (1926–2018): Unentdeckt | 
Unentwegt» und einem vielfältigen 

Rahmenprogramm öffnet ARK Ba-
sel seine Tore zum ersten Mal für die 
Öffentlichkeit.� *für das ARK Basel

www.ark-basel.ch 

Kultur

Agat Schaltenbrands Werk wird vom 20. bis 30. Au-
gust in der Zentrale Pratteln ausgestellt.

Ein Frühwerk aus dem Schaffen der 2018 verstorbenen Künstlerin: das Aquarell Waldboden 
aus dem Jahr 1952.� Fotos zVg/ARK Basel

Aktuelle Bücher aus dem Verlag� www.reinhardt.ch

NEIN          Teurer
Vaterschafts-
          urlaub

lohnabzuege-nein.ch

Überparteiliches Komitee gegen immer mehr  
staatliche Abgaben, Postfach 3166, 8034 Zürich

«

»

Peter
Spuhler

     Bevor nicht die bestehen-
den Sozialwerke wie AHV 
und IV nachhaltig ausfinan-
ziert sind, dürfen wir auf 
keinen Fall den Sozialstaat 
weiter ausbauen.  

alt Nationalrat SVP   
Unternehmer, TG

Anzeige
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Nachgeholte Versammlung mit 
aussergewöhnlichen Traktanden

Bürgergemeinde

Ehrungen für langjährige Mitarbeit: Bürgergemeindepräsidentin Verena Walpen verabschiedet Andrea Thöni (links) und Flora Schneiter aus der 
Bürgerkommission sowie Martin Bitterli aus der Rechnungsprüfungskommission.� Fotos Reto Wehrli

Die Prattler Bürgerinnen 
und Bürger befanden über 
den neuen Zweckverband 
fürs Forstrevier und 
tätigten Ersatzwahlen.

Von Reto Wehrli

In diesem Jahr konnte die Sommer-
Versammlung der Bürgergemeinde 
mit «Corona-Verspätung» statt im 
Juni erst am 13. August stattfinden. 
Um im Interesse der Schutzmass-
nahmen die Bestuhlung weiträumi-
ger aufstellen zu können, fand sie 
überdies nicht in der Alten Dorf-
turnhalle, sondern im Kultur- und 
Sportzentrum statt. Im Saal, der 
saisonal mit Sonnenblumen und 
Maisstauden dekoriert war, nah-
men 89 Personen Platz. Musika-
lisch auf feines Zuhören einge-
stimmt wurden sie durch ein fünf-
köpfiges Blockflöten-Ensemble der 
Kreismusikschule. Für die Schüle-
rinnen von Tabea Schwartz han-
delte es sich um die erste Gelegen-
heit, seit dem Lockdown wieder 
öffentlich in Erscheinung zu treten.

Eine neue Betriebsform
Die Versammlung war über die 
Prattler Gemeindegrenzen hinaus 
mit einer gewissen Spannung er-
wartet worden; denn die drei Bür-
gergemeinden von Muttenz, Prat-
teln und Frenkendorf sind dabei, an 
ihren Sommer-Versammlungen ei-
nen Zweckverband für ihr gemein-
sames Forstrevier ins Leben zu 
rufen. War es bis anhin so, dass 
Pratteln einen Kopfbetrieb führte, 
dessen Leistungen den beiden and-
ren Gemeinden anteilmässig in 

Rechnung gestellt wurden, sollen 
nun Personal und Material an den 
neuen Zweckverband übergehen, 
dessen Kosten und Erträge nach 
Waldanteilen der drei Bürger
gemeinden aufgeteilt werden.

«Kopfbetriebe sind in der 
Schweiz allgemein nicht mehr zeit-
gemäss», hielt Waldchef Sven Bill 
fest. Mit dem Zweckverband lassen 
sich die Organisation vereinfachen, 
die Entscheidungswege verkürzen, 
bei der Administration Einsparun-
gen erzielen und die Risikovertei-
lung unter den drei Gemeinden sei 
besser. Der Zweckverband geniesse 
weitgehende Handlungsfreiheiten 
– die Aufsicht führt eine Delegier-
tenversammlung anstelle der Bür-
gergemeindeversammlungen. Die 
Delegierten stammen aus den drei 
Bürgerräten: vier aus Muttenz, drei 
aus Pratteln, zwei aus Frenkendorf. 
Die strategische Führung über-
nimmt eine Revierkommission.

Erste Zustimmung erteilt
Über das Vorhaben, das seit Okto-
ber 2018 ausgearbeitet wurde, fand 
im Vorfeld der Prattler Versamm-
lung eine gesonderte Informa
tionsveranstaltung statt (Montag, 
10. August); ein Bericht darüber 
erschien im PA Nr. 33. Nach der 
Beantwortung einiger Sachfragen 
wurde klar, dass die Gründung des 
Zweckverbandes unbestritten war. 
Die Anwesenden erteilten ihre Zu-
stimmung zur Gründung, zur Ka-
pitaleinlage und zu den Statuten 
jeweils ohne Gegenstimmen, bei 
zwei bis drei Enthaltungen.

Sofern auch die Versammlungen 
in Frenkendorf (19. August) und 
Muttenz (26. August) grünes Licht 
geben, kann in einem ersten Schritt 

bis Ende 2020 eine Betriebsstrate-
gie ausgearbeitet werden. Zum vor-
gesehenen Start im Juli 2021 wird 
der Zweckverband mit einem Ei-
genkapital von 600’000 Franken 
ausgestattet, welches sich in drei 
Jahren auf 750’000 Franken erhö-
hen soll. Die Startkapitaleinlagen 
bemessen sich ebenfalls nach den 
Waldanteilen, das heisst: Muttenz 
(381 ha) steuert 297’269 Franken 
bei, Pratteln (225 ha) 175’553 und 
Frenkendorf (163 ha) 127’178. Die 
Gemeinden haben eine Kündi-
gungsfrist von fünf Jahren.

Gesunde Finanzen
Finanziell stellt der Zweckverband 
die Prattler Bürgergemeinde vor 
keinerlei Herausforderungen. Ihr 
Beitrag liegt weit unter dem Rein-
gewinn von 202’125 Franken aus 
dem Rechnungsjahr 2019, den Fi-
nanzchef Rolf Schäublin ausweisen 
konnte. Geprägt war das vergan-
gene Jahr von gestiegenen Ein
nahmen durch zahlreichere Ein-
bürgerungsgesuche – und einem 
unerwarteten Gewinn von 4000  
Franken im Forstwesen anstelle des 
budgetierten Verlusts von 25’000 
Franken.

Dieses Ergebnis aus der Wald-
bewirtschaftung ist um so bemer-
kenswerter, als viele trockenheits-
geschädigte Bäume zwangsgefällt 
werden mussten. «Das zusätzlich 
geschlagene Holz konnte tatsäch-
lich auf dem Markt abgesetzt wer-
den», berichtete Rolf Schäublin, 
«wir konnten dreimal so viel Indus-
trie- und Stammholz verkaufen wie 
budgetiert.»

Planmässig zum Abschluss ge-
langt sei die Sanierung des Bürger-
hauses. Schäublin stellte die Prä-

sentation der Schlussabrechnungen 
der vier Kreditvorlagen für die 
Dezember-Versammlung in Aus-
sicht: «Dazu ist jetzt schon zu be-
merken, dass es keine Nachtrags-
kredite brauchen wird.»

Personelle Wechsel
Neben 24 Einbürgerungen befass-
ten sich die Anwesenden auch mit 
Wahlen. In der Bürgerkommission 
war es zu zwei Demissionen ge-
kommen. Unter jenen fünf Mitglie-
dern, welche direkt vom Bürgerrat 
gewählt wurden, gab Andrea Thöni 
ihren Rücktritt. Sie gehörte dem 
Gremium seit 2004 an und amtete 
die vergangenen vier Jahre als Prä-
sidentin. Der Bürgerrat bestimmte 
Corinne Hartmann zu ihrer Nach-
folgerin und bestätigte die vier Bis-
herigen Stefan Bielser, Michael 
Blättler, Alex Meyer und Reto 
Pfaff.

Unter den fünf Kommissions-
mitgliedern, welche durch die Ver-
sammlung zu wählen sind, trat 
Flora Schneiter zurück, die seit 
2007 in der Kommission mitge
arbeitet hatte. Um ihren Sitz bewar-
ben sich Silvio Fareri und Roman 
Weisskopf. Die Versammlung ent-
schied sich mit 53:29 Stimmen für 
Roman Weisskopf und bestätigte 
die vier Bisherigen Paul Hänger, 
Silvia Lerch, Roman Schneider und 
Roland Stohler mit Applaus.

Aus den Reihen der Rechnungs-
prüfungskommission demissio-
nierte Martin Bitterli, der ihr 
13 Jahre lang angehört hatte, da-
von zwölf Jahre als Präsident. Als 
Ersatzmitglied erfuhr Tobias Dal-
cher eine einstimmige Wahl. Weiter-
hin wirken Robert Gachnang und 
Markus Kägi in der RPK mit.
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Leserbriefe

Das Kuspo ist ein 
Leuchtturm 
Das Kultur- und Sportzentrum 
beim Schloss ist seit 34 Jahren in 
Betrieb. Jung und Alt treffen sich 
in der Sporthalle zum Training und 
Wettkampf. Im Saal trifft man sich 
zu kulturellen Events jeglicher Art. 
Das Kuspo hat sich zur bedeutends-
ten und wertvollsten Einrichtung 
unserer Gemeinde entwickelt. 

Als damaliges für die Realisie-
rung zuständiges Mitglied des Ge-
meinderats stelle ich heute mit 
Freude fest, dass sich das Konzept 
absolut bewährt hat. So der zent-
rale Standort für Kultur und Sport, 
die auf Vereinsbedürfnisse ausge-
richtete Gastroeinrichtung und die 
architektonisch subtile Einordnung 
neben dem Schloss samt den öffent-
lichen Parkplätzen. Alles funktio-
niert bestens. Das Kuspo ist zum 
eigentlichen Leuchtturm mit gros-
ser Ausstrahlung geworden. Nebst 
Aktivitäten der Ortsvereine finden 
regelmässig regionale Veranstal-
tungen wie Berufsschauen, Gewer-
beausstellungen, Firmen- und Pri-
vatanlässe usw. statt. Und wohl alle 
Bundesräte der vergangenen 30 
Jahre sind schon einmal hinter dem 
Rednerpult gestanden und haben 
dazu beigetragen, dass Pratteln 
auch national positiv wahrgenom-
men wird.

Dass nun nach 34 Jahren und 
intensiver Nutzung die Gebäude-
technik sanierungsbedürftig ist, 
liegt in der Natur der Sache. Rich-
tigerweise beantragt nun der Ge-
meinderat dem Einwohnerrat, ei-
nen Kredit von 2,75 Millionen 
Franken für die umfassende Sanie-
rung zu sprechen.

Paul Dalcher, Einwohnerrat parteilos

Flüsterbelag an der 
Oberemattstrasse
Nach rund zweijähriger Vorberei-
tungsarbeit wurde 34 Jahre nach 
Inkrafttreten der eidgenössichen 
Lärmschutz -Verordnung (LSV) im 
Abschnitt Mühleweg bis Hohen-
rainstrasse endlich ein lärmmin-
dernder Deckbelag, im Volksmund 
auch Flüsterbelag genannt, aufge-
tragen. Die abgefahrene laute Be-
tonpiste wurde durch eine moderne 
Strasse ersetzt. Man höre und 
staune, wie leise das Abrollge-
räusch von vorbeifahrenden Fahr-
zeugen sein kann. Leider hält dieser 
Effekt nur so lange an, bis der Flüs-
terbelag aufhört zu flüstern, was in 
ca. fünf bis sieben Jahren der Fall 
sein wird. Trotzdem ein Danke-
schön an die Macher dieser Sanie-
rung. Aber erst, wenn die PS-Protzer 
und Poser unter Kontrolle gebracht 

werden, ist die Lärmsanierung end-
gültig geglückt. Diese missbrau-
chen diesen Strassenabschnitt in 
den Abendstunden, nachts sowie an 
Wochenenden für ihre Balzfahrten 
und verursachen mit exzessiven Be-
schleunigungsmanövern bewusst 
unnötigen Lärm. Was da teilweise 
abgeht, ist weit jenseits von Gut und 
Böse. Vielleicht hat jemand von der 
Schlossstrasse eine Idee, wie man 
diese testosterongesteuerten Ärger-
nisse in die Schranken weisen kann. 
Ansonsten mutiert die gut gemeinte 
«Lärmsanierung» zur baulichen 
Kosmetik. � Roland Knecht

Wirklich eine  
gute Sache?
Über die Parteigrenzen hinweg 
kann ich Petra Ramseiers Leser-
brief gegen die Verdichtung auf 
dem Blözen im PA vom 10. Juli nur 
beipflichten. Wir sollten den weni-
gen Quartieren mit hoher Lebens-
qualität Sorge tragen. Die Ausnah-
men vom Zonenplan, um überhohe 
Mehrfamilienhäuser in homogene 
Quartiere zu zwängen, verschan-
deln das Dorfbild und nehmen den 
Nachbarn entschädigungslos Son-
nenschein und Aussicht weg. Der-
weil liegen tausende Quadratmeter 
potenzieller Wohnraum in beste-
henden Gebäuden brach wegen der 
Nutzungsziffer, die andere Kan-
tone längst abgeschafft haben.

Pratteln ist schon Spitzenreiter 
in Sachen Verdichtung. Es hat keine 
Villenquartiere und nur halb so 
viele Einfamilienhäuser wie Mut-
tenz. Mit den geplanten Wohnun-
gen für Tausende neuer Einwohner 
beim Bahnhof und in der Salina 
Raurica leisten wir mehr als unse-
ren angemessenen Beitrag an die 
Wohnraumbedürfnisse der Region. 
Mit etwas geringerer Verdichtung 
liesse sich hier Wohnraum von hö-
herer Qualität bauen, wie er nun 
auf dem Blözen geplant und in Prat-
teln tatsächlich rar ist. Ich frage 
mich eh, woher all die neuen Ein-
wohner kommen sollen und ob die-
ser grosse Bevölkerungszuwachs 
und die damit verbundenen Infra-
strukturkosten für die Gemeinde 
wirklich eine gute Sache sind. 

Didier Pfirter, Einwohnerrat FDP

Leserbriefe
Die maximale Länge eines Leser-
briefes beträgt 1300 Zeichen 
inkl. Leerschläge. Einsenden an 
redaktion@prattleranzeiger.ch 
oder Prattler Anzeiger, Greifen-
gasse 11, 4058 Basel. Redakti-
onsschluss ist Montag, 12 Uhr.

Anzeige

13
BONS

ZUM  
SPAREN

Feuerwehr

Küchenbrand im Bauernhaus

PA. In einer Einliegerwohnung im 
Obergeschoss einer umgebauten 
Scheune eines Bauernhauses am 
Schützenweg in Pratteln kam es am 
letzten Sonntag, kurz vor 16 Uhr, 
zu einem Brandausbruch in der Kü-
che. Beim Eintreffen der Feuerwehr 
und der Polizei hatte das Feuer, aus-
gehend von einer Pfanne, welche 
auf dem Kochherd in Brand geraten 
war, bereits auf das Küchenmobi-
liar übergegriffen und sorgte für 
eine starke Rauchentwicklung. 
Durch die Feuerwehr konnte der 

Küchenbrand rasch unter Kontrolle 
gebracht und so das Übergreifen 
des Feuers auf das gesamte Ge-
bäude verhindert werden. Personen 
wurden keine verletzt – der Woh-
nungsmieter konnte sich rechtzeitig 
in Sicherheit bringen.

Die Gründe, welche zum Brand-
ausbruch führten, sind derzeit noch 
nicht restlos geklärt und sind Ge-
genstand der laufenden Ermittlun-
gen durch die Staatsanwaltschaft 
Basel-Landschaft und die Polizei 
Basel-Landschaft.

Alles schwarz 
in der Küche, 
die Feuerwehr 
brachte den 
Brand indes 
rasch unter 
Kontrolle. 
Foto Polizei BL
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Vereine

Jahreswanderung in der nahen Heimat

Die Jahreswanderung der Walking-
gruppe Pratteln fand coronabe-
dingt auf heimischen Pfaden statt. 
Am 10. August trafen sich zwölf 
Frauen auf dem Schmittiplatz und 
starteten um 10 Uhr via Hohle 
Gasse und Schönenberg ums Mad-
lechöpfli zum Waldrastplatz. Dort 
angekommen wurden sogleich die 

Sonnenschirme aufgestellt und 
zum von den beiden Leiterinnen 
mitgeschleppten Apéro geschritten 
und mit traditionellem Walking-
Cüpli angestossen. 

Um die Mittagszeit brutzelten 
an jedem erdenklichen Schatten-
platz die Käsescheiben in den Rac-
lettepfännli. Schattensuche war an 

diesem Tag der ständige Begleiter, 
was der guten Laune jedoch nichts 
anhaben konnte. Die sommerlichen 
Temperaturen luden nicht zum lan-
gen Verweilen ein und so nahm die 
Gruppe den Rückweg talabwärts 
unter die Füsse. Der fröhliche Aus-
klang fand in der Chlemmi statt.

Susi Bielser für die Walkinggruppe 

Gewerbe

Adie Mulwurf
Nach 32 Joor an dr Hauptstroos dus, bim Rank

säit s Mulwurf-Silvia adieu und viele Dank
e Epoche goht z Änd, so isch es halt

me frogt sich, wird e Mulwurf überhaupt so alt

Strehle, wäsche, camuflage gege Falte
und drbi d Kunde guet unterhalte

als Pfyffebutzerli alias Schminkwaggis 
het me si troffe

si isch gfühlti 50ig Joor am Umzug mitgloffe

Bi Muusig-Aläss gschminkt het si au
und joorelang bim Larifari, die gueti Frau

ich will do nid zum übertriibe näige
aber ohni si hät me d Gaudi nid 

dörfe uff dr Bühni zäige

Jetzt het si, es het zwar noni drängt,
während dr Corona-Zyt dr Strähl an Nagel ghängt

und dänkt zrugg an all die schöne Stunde,
an Prattele und an die viile treue Kunde.

Jetzt goots wyter nid minder chic
vom Silvia zum Frey Dominique

vom Pfürzi quasi, wenn wäisch was i mäin
zum modärne Style Hairdesign.

Dir gseen, an dr Hauptstroos 78 
goots wyter trotz dr Krise

machets guet, blybet gsund 
und e schöni Friise.

Kari Stöckli 

Silvia Oberer hat nach 32 Jahren ihren Coiffeursalon  
«Mulwurf» an der Hauptstrasse 32 aufgegeben. 

Der Prattler Anzeiger stellt den 
Parteien Platz für die Eigendarstellung 
zur Verfügung. Für den Inhalt der 
Beiträge sind ausschliesslich die Ver-
fasser der Texte verantwortlich.

Parteien

Andreas Seiler neuer 
FDP-Präsident

Wegen der Corona-Pandemie musste 
die geplante Generalversammlung 
der FDP Pratteln im März abgesagt 
werden. Die GV konnte nun am 
12.  August im Kuspo Pratteln 
nachgeholt werden. Für den zu-
rücktretenden Präsidenten Felix 
Knöpfel wurde Andreas Seiler 
(Jahrgang 1981) als neuer Präsi-
dent gewählt. Andreas Seiler ist 
Elektro-Ingenieur FH und arbeitet 
als Projektleiter in der Produkt-
entwicklung. Er ist seit zehn Jah-
ren Einwohnerrat in Pratteln und 
war während der vergangenen 
Legislaturperiode Fraktionschef 
der FDP-Einwohnerratsfraktion. 
In den Vorstand wurde neben den 
bisherigen Mitgliedern Markus 
Haug, Hanna Moser und Thomas 
Sollberger neu Olivier Gloor ge-
wählt.

Die Versammlung fasste auch 
die Parole für die Gemeindeab-
stimmung am 27. September. Der 
Verkauf der Liegenschaften Kin-
dergarten Hexmatt und Kindergar-
ten Vogelmatt wird unterstützt. 
Gemeindepräsident Stephan Bur-
gunder stellte die Vorlage den FDP-
Mitgliedern vor. Die Gemeinde hat 
bereits ein Ersatzgrundstück er-
worben, auf dem ein neuer Doppel-
kindergarten errichtet werden soll. 
Die FDP empfiehlt: «Stimmen Sie 
Ja und ermöglichen Sie einen zeit-
gemässen Kindergartenneubau für 
unsere Kinder.»

Andreas Seiler, Präsident FDP Pratteln 
und Einwohnerrat

Andreas Seiler: seit 12. August 
Präsident der FDP Pratteln. � zVg

Die Walking-
gruppe liess es 
sich bei grosser 
Hitze nicht 
nehmen, die 
Raclettepfännli 
zu erhitzen.  
Foto zVg
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PRAXISÜBERGABE
Dr. med. dent. Hans-Rudolf Brunner

Burggartenstrasse 24, 4133 Pratteln

Nach 43-jähriger zahnärztlicher Tätigkeit in Pratteln habe ich mich entschieden, meine Praxis 
einem jüngeren Kollegen zu übergeben. Es freut mich, mit 

 Dr. med. dent. Volker Zielinski 

einen Zahnarzt gefunden zu haben, der die fachliche Kompetenz mitbringt, meine Praxis  
in gleichbleibendem Stil weiterführen. Betreut werden Sie weiterhin von meinen langjährigen 
 Assistentinnen Frau Melania Martinto, Antonella Mele und Maria Chirico.

Mit diesem Schreiben möchte ich mich von Ihnen, sehr geschätzte Patientinnen und Patienten, 
verabschieden und Ihnen danken für das grosse Vertrauen, das Sie mir in all den Jahren  
entgegengebracht haben.

Die Praxisübergabe erfolgt am 1. September 2020. Ohne Ihren Gegenbericht werde ich  
mir  erlauben, die Patientenunterlagen an meinen Nachfolger Herrn Dr. Volker Zielinski 
 weiterzugeben.

PRAXISÜBERNAHME

Dr. med. dent. Volker Zielinski 

Ich werde am 1.September die Praxis von Herrn Dr.med.dent. Hans-Rudolf Brunner über-
nehmen. Gerne werde ich zusammen mit dem Ihnen vertrauten Team für die Kontinuität Ihrer 
zahnärztlichen Versorgung zur Verfügung stehen. Ich freue mich darauf, Sie kennenzulernen.

Ausbildung

2012  Staatsexamen  Zahnmedizin  Friedrich-Wilhelms-Universität   
    Bonn, Deutschland

2015  Curriculum  Implantologie Deutschland, USA

2015  Doktorarbeit Forschung/ Friedrich-Wilhelms-Universität 
   Kieferorthopädie Bonn, Deutschland

2019  Master of Science Experte für Danube Private Universität 
  in Endodontologie Wurzelkanalbehandlungen Krems, Österreich

Klinisch-wissenschaftliche Tätigkeit und Arbeitserfahrung

2013  Kanton Bern Niederbipp Praxis med. dent. Zolow

2014  Kanton Solothurn  Solothurn Zahnarztzentrum

2015-2020  Praxen im Kanton Solothurn Biberist  Zahn24arzt  
   Grenchen Praxis med. dent. Domdey

Zahnarztpraxis Dr. med. dent. M.Sc.Volker Zielinski, Burggartenstrasse 24, 4133 Pratteln

Tel. 061 821 97 97, Fax 061 821 92 22, Pratteln-Zahnarzt@gmx.ch



Kirchenzettel

Ökumene
Fr, 21. August, 9.15 h: ökum. Gottes-
dienst, Senevita Sonnenpark, Restau-
rant, Pfarrerin Bea Root Bächtold.
10.30 h: ökum. Gottesdienst zum  
Bettag, Alters- und Pflegeheim Madle, 
Pfarrerin Bea Root Bächtold.
Mi, 26. August, 14 h: Zämme si und 
spiile, Romana Augst
Fr, 28. August, 9.30 h: ökum. Gottes-
dienst, Altersheim Nägelin, Pfarrerin 
Stefanie Reumer.
10.30 h: ökum. Gottesdienst, Alters- 
und Pflegeheim Madle, Pfarrerin Stefa-
nie Reumer.
Jeden Mo: 19 h: Meditation, ref. Kir-
che. (Oktober bis Ostern im Konfsaal 
neben der ref. Kirche).
Jeden Mi*: 17–18.30 h: ökum. Räge-
bogechor, für Kinder von 7-12 Jahren, 
kath. Pfarreisaal.
Jeden Fr*: 12 h: Mittagstisch, Romana 
Augst. Anmeldung bis Mittwochabend 
an Simone Seiler, Tel. 077 522 37 86.
Aktuelle Änderungen wegen Covid-19 
werden auf www.ref-pratteln-augst.ch 
oder www.rkk-pratteln-augst.ch publi-
ziert. 

Reformierte Kirchgemeinde
(St. Jakobstrasse 1)
Fr, 21. August, 10 h: Kirchgemeinde-
haus, Bibelstunde, Sophia Ris, Sozialdi-
akonin in Ausbildung.
So, 23. August, 10 h: ref. Kirche,  
Gottesdienst, Pfarrer Daniel Baum
gartner, Kollekte: Slumschule Chile. 
Do, 27. August, 14 h: Kirchgemeinde-
haus, Silberband, Sophia Ris, Sozial
diakonin in Ausbildung.

Katholische Kirchgemeinde
(Muttenzerstrasse 15)
Sa, 22. August, 18 h: Kommunionfeier, 
Romana.
So, 23. August, 10 h: Kommunion
feier, Familiengottesdienst der 
Erstkommunikanten, Kirche.
11.15 h: Santa Messa, Kirche.
Mi, 26. August, kein Gottesdienst, 
Romana.
14 h: zämme si und spiile, Romana.
17 h: Rägebogechor.
17.30 h: Rosenkranz, Kirche.
18 h: Rosenkranz portugiesisch, 
Kirche. 

Do, 27. August, 9.30 h: Eucharistie
feier, Kirche.
Fr, 28. August, 12 h: Mittagstisch, 
Romana, Augst.
18.30 h: spanisch-portugiesischer 
Gottesdienst, Kirche.
Sa, 29. August, 11 h: Taufe, Kirche.
18 h: Eucharistiefeier, Romana.
So, 30. August, 10 h: Eucharistiefeier, 
Kirche.
11.15 h: Santa Messa, Kirche.
Mi, 2. September, 9 h: Eucharistie
feier, Romana.
12 h: 3 x 20 Grillieren, Saal, Pratteln.
17 h: Rägebogechor.
17.30 h: Rosenkranz, Kirche.
18 h: Rosenkranz portugiesisch, Kirche.
Do, 3. September, 9.30 h: Eucharistie-
feier, Kirche.
Fr, 4. September, 12 h: Mittagstisch, 
Romana, Augst.

Chrischona-Gemeinde
(Vereinshausstrasse 9)
So, 23. August, 10 h: Gottesdienst, 
Predigt: Fabio Kunz, KinderTreff.
So, 30. August, 10 h: Gottesdienst, 
Predigt: Alfred Stählin, KinderTreff.

� *ausser während der Schulferien

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Ein Familienunternehmen seit 1886
für Pratteln, Muttenz und Umgebung
Hans Bieli  &  Co., Bestattungsunternehmen
Inhaber Beat Burkart

Bahnhofstrasse 28, 4133 Pratteln
Tel. 061 922 20 00
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

Reformierte Kirche

Abschied von Clara Moser

Im Rahmen eines Konzerts des 
Trios Amal und einem anschlies-
senden Apéro riche wird am 30. 

August (17 Uhr, in der reformierten 
Kirche) Clara Moser nach 36 Jah-
ren als Gemeindepfarrerin in Prat-
teln und Augst verabschiedet. Clara 
Moser dankt in diesem festlichen 
Rahmen allen für das gemeinsame 
Unterwegssein und das geschenkte 
Vertrauen in all den Jahren.

Das Trio Amal spielt überwie-
gend Klezmer und Musik aus dem 
Balkan. Ein Wechselspiel der Stim-
mungen von Wehklagen bis zur 
wilden Ausgelassenheit, ein leben-
diges Gespräch, ein Hauch von Fe-
rien im Alltag – Amalmusik eben. 
Die Kirchenpflege lädt herzlich zu 
diesem sommerlichen Abschieds-
fest ein, wo sich die Gelegenheit 
bietet, ins Gespräch zu kommen, 
zum Verweilen und Adieu zu sagen.

Zur Planung des Apéros ist eine 
zeitnahe Anmeldung erbeten, tele-
fonisch unter 061 821 79 04 oder 
per Mail an info@ref-pratteln-
augst.ch.

Christine Weber für die ref.  
Kirchgemeinde Pratteln-Augst

Silberband

Ein mit Abstand  
lustiger Nachmittag
Pfarrer Haiko Behrens aus der re-
formierten Kirchgemeinde Dor-
nach führt ab und zu Seelsorgege-
spräche mit Menschen. Doch eines 
Tages klopft Covid-19 an seiner 
Tür und schüttet ihm sein Herz aus. 
Ein Virus, selbst voller Sorgen und 
Liebeskummer. Normalerweise sind 
Seelsorgegespräche höchst vertrau-
lich. An diesem Silberband-Senio-
rennachmittag dürfen aber alle Inte-
ressierten unter dem Motto «Reden 
mit Covid» mitlauschen und sich auf 
einen mit Abstand lustigen Auftritt 
freuen. Zwischendurch wird Haiko 
Behrens über seine wahren Erfah-
rungen als Pfarrer in diesen Zeiten 
berichten. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch am Donnerstag, 27. August, 
um 14 Uhr beim Kirchgemeindehaus 
Pratteln. Bitte die Covid-19 Empfeh-
lungen des BAG beachten. Der Ein-
tritt ist frei, beim Ausgang kann ein 
Kollektenbeitrag abgegeben werden.

Sophia Ris für das Silberbandteam

Nachrichten

Landrat weiter im  
Kongresszentrum
PA. Die Geschäftsleitung des Basel-
bieter Landrats hat beschlossen, 
dass die Parlamentssitzungen min-
destens bis zu den Herbstferien wei-
terhin im Kongresszentrum der 
Messe Basel stattfinden werden. Die 
Infrastruktur dort eigne sich bestens 
für coronakonforme Sitzungen, wie 
das Gremium in einer Medienmit-
teilung erklärt. Nächster Landrats-
termin ist der 27. August mit Sitzun-
gen von 10.15 bis 12 und von 13 bis 
16 Uhr. Vorgängig wird um 9.30 Uhr 
die traditionelle ökumenische Be-
sinnung zur Eröffnung des neuen 
Amtsjahrs durchgeführt. Die Ge-
schäftsleitung wird die Entwicklung 
im Zusammenhang mit der Corona-
Pandemie weiter beobachten und 
allenfalls neu beurteilen – auch im 
Hinblick auf eine mögliche Rück-
kehr in den Landratssaal. 

Jasmine Bosshard  
trat zurück
PA. Jasmine Bosshard aus Pratteln 
ist nicht mehr Vizepräsidentin der 
Juso Baselland. An der Jahresver-
sammlung der Jungpartei in Fül-
linsdorf gab die seit Ende April 
2019 in dieser Funktion wirkende 
Politikerin ihr Amt ab. Als Wahl-
kampfleiterin hatte sie die Partei 
zusammen mit Präsidentin Anna 
Holm (Muttenz) und Vizepräsident 
Noam Schaulin (Hochwald) durch 
die Nationalratswahlen im letzten 
Herbst geführt. Joel Jansen wurde 
von den Delegierten einstimmig als 
Bosshards Nachfolger ins Vizeprä-
sidium gewählt. Er sass bereits seit 
dem Frühjahr 2019 im Vorstand 
der Jungpartei und konnte dort Er-
fahrung sammeln.

Verletzte Person  
im Kreisel
PA. In der Nacht auf letzten Samstag 
ereignete sich vor der Einfahrt in den 
Kreisverkehrsplatz Frenkendörfer-
strasse in Pratteln eine Auffahrkolli-
sion mit Verletzungsfolge. Nach An-
gaben der Polizei Basel-Landschaft 
wollte eine 52-jährige Personenwa-
genlenkerin, aus Richtung Liestal 
kommend, in den Kreisverkehrsplatz 
Frenkendörferstrasse einbiegen. Da 
sich bereits zwei vortrittsberechtigte 
Fahrzeuge im Kreisel befanden, 
musste sie vor der Kreiseleinfahrt an-
halten. Ein nachfolgender 34-jähri-
ger Personenwagenlenker realisierte 
dies zu spät und fuhr auf das Heck 
des stehenden Personenwagens auf. 
Die Lenkerin des stehenden Fahrzeu-
ges wurde verletzt und musste ins 
Spital gebracht werden.

Clara Moser steht Ende Monat 
noch einmal im Zentrum.� Foto zVg

Bei Haiko Behrens klopfte Covid- 
19 an die Tür und sprach.� Foto zVg
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GARTEN IM HERBST
Diese Präsentation erscheint im Prattler Anzeiger  
am 11. September 2020 | Inserateschluss 28. August 2020

Suchen Sie das passende Thema für Ihre Werbung?  
Das Prattler Anzeiger-Team steht  
für weitere Auskünfte gerne für Sie bereit.

LV Lokalzeitungen Verlags AG 
Postfach 198, 4125 Riehen, Telefon 061 645 10 00
inserate@prattleranzeiger.ch
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Erst im Jahr 2024 wieder eine Gewerbeausstellung!
Wir alle sind – zumindest indirekt – vom Corona-
Virus betroffen. Unser gesellschaftliches Zusam-
menleben unterliegt verschiedenen Einschränkun-
gen. Und in Zeiten von wieder ansteigenden Fall-
zahlen, wie wir sie momentan durchleben, nehmen 
Ängste und Verunsicherung zwangsläufig zu. 
Kommt nun die zweite Welle respektive stecken wir 
bereits darin?

Auch der Gewerbeverein KMU Pratteln ist von die-
ser unerfreulichen Situation betroffen. Und viele 
mögen sich in diesem Zusammenhang sogar die 
Frage nach dem Sinn und Wirken eines Gewerbever-
eins stellen. Mit der Solidaritätsaktion, welche der 
Verein zusammen mit der Gemeinde im Lockdown 
startete, konnten immerhin KMU-Gutscheine im 
Wert von über 185 000 Franken in Umlauf gebracht 
werden. Mit dieser Aktion wurde ein wichtiges Zei-
chen des Zusammenhalts und der Hoffnung gesetzt. 
Besonders erfreulich ist es auch, dass viele Vereine 
und Clubs momentan noch immer KMU-Gutschei-
ne beziehen und ihren Mitgliedern verschenken. 
Das ist ein schöner Beweis der Solidarität.

Doch die Tätigkeit eines Gewerbevereins besteht – 
neben der wichtigen Lobby-Arbeit und sehr vielen 
wirtschaftspolitischen Aktivitäten im Hintergrund 

– vor allem in der Netzwerk-Funktion. KMU Prat-
teln hat seinen Mitgliedern in den vergangenen Jah-
ren mit vielerlei Anlässen und Veranstaltungen eine 
ideale und nachhaltige Plattform geboten. Dazu 
zählen neben der statutarisch vorgeschriebenen 
Generalversammlung Netzwerk-Anlässe wie KMU 
Grill, KMU-Zmorge, KMU-Mitenand, KMU-Znüni 
oder KMU-Zbsuech. Im laufenden Jahr können die-
se beliebten Anlässe aus den bekannten Gründen 
leider nicht durchgeführt werden. Das Vereinsjahr 
2020 wird insofern ohne nennenswerte Netzwerk-
Aktivitäten in die Geschichte eingehen. Ungewollt 
wird es in dieser Hinsicht ein ruhiges, nicht so inte-
ressantes und abwechslungsreiches Jahr sein – lei-
der. Und der für 2020 geplante Netzwerk-Höhe-

punkt – die für September geplante Gewerbeaus-
stellung – fällt zwangsläufig auch dem Virus zum 
Opfer. 

Gerade in solchen aussergewöhnlichen Situationen 
muss sich die Stärke und das Miteinander einer Ge-
meinschaft erweisen. Die erwähnte Solidaritätsakti-
on hat es eindrücklich gezeigt: Auch in Krisenzeiten 
ist der Gewerbeverein mit seinen Mitgliedern und 
Partnern «gemeinsam stark». Auch ohne tolle Netz-
werk-Anlässe ist KMU Pratteln gerade in diesen Zei-
ten für seine Mitglieder da. Und eines ist sicher: Es 
kommen wieder bessere Zeiten und sobald als mög-
lich werden wieder interessante und bereichernde 
Netzwerk-Anlässe stattfinden.  
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 > Saftiges Obst  > Frisches Gemüse 
 > Bienenhonig   > Hausgemachtes 
 > Eier aus Bodenhaltung > Und vieles mehr 

 

Öffnungszeiten vom Lädeli im Dorf 
Mo – Fr: 9 - 11h und 17 - 19h  /  Sa: 9 - 12h 

 

> Apéro, Raclette, Käsefondue oder Buurebrunch  
für den passenden Anlass auf unserem Hof 

 
 

 

BIELSER HOF
Hauptstrasse 51, 4133 Pratteln

s’Lädeli im Dorf / Apéro & Brunch
Weihnachtsbäume / 061 821 55 04

www.bielser-hof.ch

Bielser Hof VSK_VSK 85x55  13.03.15  13:07  Seite 1

Ein Unternehmen der Sparn Druck + Verlag AG

Druck und Kopie
Hauptstrasse 16 · CH-4133 Pratteln

Telefon 061 821 07 01 · Telefax 061 821 07 05
info@baderprint.ch · www.baderprint.ch

Montag:                13.29–17.30 Uhr
Dienstag–Freitag:  08.00–12.00 Uhr
                             13.29–17.30 Uhr

Bahnhofstrasse 6, 4133 Pratteln

      
061 821 51 35           

        info@zehntner-elektro.ch

Zehntner Elektro AG

Ihr Elektriker für alle Fälle!
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gemeinsam stark!

Berücksichtigen Sie 
unsere Mitglieder!
Pratteln bietet so viel, direkt vor Ihrer Haustüre. 

Überall können Sie mit KMU Gutscheinen  

bezahlen. Lassen Sie sich inspirieren. Eine aktuelle 

Liste der aktiven Mitglieder finden Sie unter:  

www.kmu-pratteln.ch. Sie erhalten die  

KMU Gutscheine im Wert von  

CHF 50.–, 20.– und 10.–

 www.kmu-pratteln.ch

Wir schätzen  

den persönlichen Kundenkontakt

Neulich sassen wir nach Feier-
abend noch gemütlich zusammen 
und liessen den Tag Revue passie-
ren. Wir klönten, wie umständlich 
es mittlerweile ist, ein Paket ins 
Ausland zu schicken. Früher war 
das mit einem von Hand ausgefüll-
ten grünen Zollkleber getan.

Heute müssen wir alles online über 
zirka fünf Seiten mühsam ausfül-
len. Auch für Geübte ist das Proze-
dere nicht einfach. Immerhin: Das 
Porto bleibt im Preis aber gleich.
Somit sind wir praktisch unbe-
zahlte Angestellte der Post!?

Wir machen auch Online-Banking. 
Beim Einkaufen gehen wir nicht 
mehr zur Kasse, sondern machen 
das mit Self-Scanning auch selber.
Nun amüsierten wir uns, wie wir 

ein solches Modul bei uns im Optik-
Geschäft umsetzen könnten. Was 
können unsere Kunden selbst in die 
Hand nehmen? Natürlich ohne 
Preisnachlass! Stellen Sie sich vor, Sie 
kommen in unser Geschäft. Am Ein-
gang steht ein Ultraschallgerät zum 
Reinigen der Brille sowie ein Schrau-
benzieher-Set für den Rundum-Ser-
vice parat. Hört sich ja noch ganz 
einfach an. Für viele gestaltet es sich 
dann schon schwierig, ohne aufge-
setzte Brille eine Schraube anzuzie-
hen. Ist die Brille defekt, drücken Sie 
den SOS-Knopf. Da werden Ihnen 
die nächsten Schritte erklärt. Kommt 
die Anweisung zum Versenden der 
Brille, steht Ihnen genügend Verpa-
ckungsmaterial zur Verfügung. 
Kommt die Meldung «neu bestel-
len», werden Sie direkt mit der Hot-
line verbunden. So könnte man noch 
weiter sinnieren.
Aber würde das noch Spass ma-
chen? Uns nicht! Wir sind lieber mit 
dem Herzen dabei und freuen uns 
immer wieder auf neue Arbeitstage 
mit oft bereichernden Begegnun-
gen.

Pia Brusch
Vorstandsmitglied KMU Pratteln

Ressort Gewerbegutscheine

(Die Autoren geben ihre eigene Meinung 

wieder. Diese muss sich nicht mit jener des 

Gewerbevereins KMU Pratteln decken.)

Monsieur
Mode

Burggartenstrasse 4a 
4133 Pratteln

Telefon 061 821 38 46

Metz, REVOX
Panasonic, TV-Möbel

und weitere Qualitätsmarken
Heimberatung

Reparaturservice in eigener 
Werkstatt

Bahnhofstrasse 27, 4133 Pratteln
061 821 64 64, info@jenni-tv.ch

Muttenz / Pratteln
061 461 21 67
www.loewgartenbau.ch

Del Fabro Treuhand GmbH
Hauptstrasse 84a | 4133 Pratteln | www.delfabro-treuhand.ch

Sonia Del Fabro | Geschäftsinhaberin
Treuhänderin mit eidg. Fachausweis

Steuerexpertin in natürliche Personen (EXPERTSuisse AG) 
Tel. 079 946 83 54 | sonia@delfabro-treuhand.ch

Ihr Partner für Wohnmobile in der Region

Hohenrainstrasse 5 | 4133 Pratteln |  wohnmobile@garage-nepple.ch        www.wohnmobile-basel.ch        

Geniessen Sie Ihre Freiheit! 
Mit dem Wohnmobil sind Sie jederzeit mobil.

JETZT 
MIETEN!

Telefon:
061 815 92 01  

 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Telefon 061 826 70 70

Wasenstrasse 13
4133 Pratteln
info@p�rter.ch

Seit 1988 Ihr zuverlässiger Partner
www.pfirter.ch

Teppiche · Bodenbeläge 
Parkett

Pratteln	�  Freitag, 21. August 2020 – Nr. 34



Eduard Meyer AG Gartenbau

Regenwassernutzung – ein Thema mit Zukunft!
Als Folge der warmen und trocke-
nen Sommertage mussten auch 
in diesem Jahr die meisten Zier-
pflanzen und Rasenflächen re-
gelmässig bewässert werden.

In den meisten Fällen geschieht 
das immer noch mit aufbereite-
tem Trinkwasser. Den eigenen 
Trinkwasserverbrauch um bis zu 
50% nachhaltig zu senken, ist 
wohl im Interesse aller, oder?

Mit einem modernen Regenwas-
sernutzungssystem können Sie 

das ‚kostbare Gut’ sinnvoll zwi-
schenlagern, um es dann für die 
Gartenbewässerung wie aber 
auch für die Haustechnik (WC-
Spülungen, Waschmaschinen 
etc.) zu einem späteren Zeitpunkt 
wieder zu gebrauchen.

Eine solche Investition bringt vie-
le Vorteile mit sich: das Regen-
wasser ist kalkfrei und somit bes-
tens für die Gartenbewässerung 
geeignet. Weiter entlasten Sie 
auch das Abwassersystem bei 
starken Regenfällen und schonen 

Ihren Geldbeutel, weil die Was-
ser- und Abwassergebühren ent-
fallen. 

Kurz gesagt, Sie investieren in die 
Zukunft, da das Grundwasser im-
mer knapper und die Kosten da-
für immer höher werden.

Zusammen mit der Firma Schnei-
der Sanitär und Spenglerei AG als 
Premiumpartner der Firma re-
genfänger.ch können wir Ihnen 
eine individuell angepasste Lö-
sung für jede Situation aufzeigen. 

Gerne beraten wir Sie zu diesem 
oder anderen Themen persönlich 
bei Ihnen im Garten.

Eduard Meyer AG
Gartenstrasse 4
4133 Pratteln
Tel. 061 821 52 08
www.gartenbau-meyer.ch

Anlieferung eines 5000 Liter Wassertanks. Der im Boden versenkte Wassertank. Möglichkeiten für die Regenwassernutzung.

IHR FACHGESCHÄFT FÜR 

VELOS, ELEKTROBIKES  
UND MOFAS

ZUVERLÄSSIG, KOMPETENT 
UND PERSÖNLICH

Schloss-Strasse 29
 CH-4133 Pratteln
Tel. 061 821 59 29

www.pfisterzweirad.ch

Pratteln, Industriestrasse 28
061 544 00 66
pratteln@projekt-restwert.ch

Wir übernehmen Ihren  

Online-Verkauf

www . p r o j e k t - r e s t w e r t . c h
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HertnerstraSse 19

WwW.landhof-pratTeln.ch

REGIONAL

FRISCH

FRECH

BIOLOGISCH

Betriebe vonWaschen · Trocknen · Bügeln · Kochen · Backen · Garen
Kühlen · Gefrieren · Geschirrspülen · Staubsaugen

061 821 11 12
Eigener Montage-
und Reparaturservice
für alle Marken

PRATTELN

Fenster. 
Innenausbau. 
Brandschutz.

www.schreinerei-schneider.ch

Erfahrung zählt
Vertrauen Sie unserer Kompetenz in Sachen Steuerberatung, Wirt-
schaftsprüfung, Buchführung, Treuhandfunktionen, Unternehmens-
beratung, Personalvorsorge, Rechtsberatung, Willensvollstreckung 
und Erbteilung.

Ramseier Treuhand AG  |  Krummeneichstrasse 34   
4133 Pratteln  |  061 826 60 60  |  info@rta.ch  |  www.rta.ch

	

	

	

	
	
	
	

Erfahrung zählt 
 

 
Vertrauen Sie unserer Kompetenz in Sachen Steuerberatung, 
Wirtschaftsprüfung, Buchführung, Treuhandfunktionen, 
Unternehmensberatung, Personalvorsorge,, Rechtsberatung, 
Willensvollstreckung und Erbteilung. 

	
	
Ramseier Treuhand AG                Krummeneichstrasse 34    
4133 Pratteln    061 826 60 60    info@rta.ch   www.rta.ch 

	
	

	

wir malen tapezieren gestalten

Wir verleihen  
Ihrer Farbe Form. 
www.klotz.ch  |  Klotz Malerhandwerk GmbH  
Muttenzerstrasse 61  |  4133 Pratteln  |  T +41 61 821 22 22

PERFEKTION  
IST UNSERE  
PROFESSION.

Hauptstrasse 14  4133 Pratteln  Tel. 061 827 92 92  www.schneider-sss.ch

Immunsystem jetzt stärken!
Vereinbaren Sie einen 
persönlichen Beratungstermin.

Rufen Sie uns an. 
Wir freuen uns auf Sie.

Roland Stohler
Hauptstrasse 32
4133 Pratteln
T 061 821 53 95

Stohler Bett
www.einfach-gut-schlafen.ch

Wir bieten Ihnen persönliche 
Beratungstermine unter 
Berücksichtigung der geforderten 
hygienischen Massnahmen an.   Da, wenn Sie uns einschalten. 

Tel.: +41 61 377 60 80

Hohenrainstrasse 10
4133 Pratteln, Schweiz
info@selnet.ag 
selnet.ag

24h / 7 Tage
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Ihr Holzspezialist aus Pratteln für den Innen- und
Aussenbereich, Dachdeckerarbeiten und Dachfenster.

Andreas & Silvia Lerch · 4133 Pratteln
061 599 25 50 · lerch-holzbau.ch

Reisen 
2020

SolBus AG
Zurlindenstrasse 13

4133 Pratteln

061 823 22 44

info@solbus.ch
Weitere Informationen oder andere schöne Reisen finden 
Sie online unter www.solbus.ch oder in unserem Katalog

Dampfbahn Panoramafahrt                     18. Sept. Fr. 128.--
Bielersee und Grill im Rebberg                20. Sept.    Fr. 115.--

SolBus Sommerfest
Besuchen Sie uns am Samstag, 12. September 2020, ab 11.00 Uhr 
in Pratteln. Beim gemütlichen Beisammensein stellen wir Ihnen 
gerne unser Reiseprogramm 21 vor. Voranmeldung erwünscht!

Sonneninsel Sizilien                             31.10. - 06.11.20  7 Tage
Schöne Städte, malerische Landschaft         ab  Fr. 1’455.--

Griechische Impressionen                  15. - 24.10.20  9½ Tage
Highlights des Festlandes u. Peloponnes    ab  Fr. 2’045.--

Güterstrasse 9 | 4133 Pratteln T +41 (0)61 825 90 90

Dringend zum Arzt?

Auch ohne Voranmeldung,
direkt am Bahnhof Pratteln

Montag – Freitag, 7– 20 Uhr
Samstag, 9–17 Uhr

Hausarztpraxis für Erkrankung,
Verletzung, Notfall

Mo–Fr 07.00–20.00 Uhr
Sa 09.00–17.00 Uhr
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Vereine

Aktiv Sport Turnverein Pratteln AS. 
Aktiv Sport betreiben kann jede Person im 
Turnverein Pratteln AS. Wir betreiben, för-
dern polysportive und gesundheitliche Be-
tätigungen für alle Altersgruppen . Wir stel-
len qualifizierte Leiterinnen und Leiter zur 
Verfügung. Wir leben Fairness, Toleranz 
und Solidarität. www.tvprattelnas.ch gibt 
Auskunft wer – was – wann – wo? Wir freu-
en uns auf Deinen Kontakt!

Alzheimer beider Basel. Menschen mit De-
menz und ihre Angehörigen brauchen kom-
petente Unterstützung . In der kostenlosen 
Beratung von Alzheimer beider Basel zeigt 
eine Demenzfachfrau Lösungen auf , wie  
eine Notsituation behoben oder gemildert 
werden kann. Es lohnt sich, so früh wie mög-
lich Kontakt aufzunehmen. Alzheimer beider 
Basel ist für die Kantone BS und BL zuständig. 
Mehr über die Dienstleistungen und über 
Demenz auf www.alzbb.ch Kostenlose Be-
ratung: 061 326 47 94, beratung@alzbb.ch

Badminton Club Pratteln. Training: Mon-
tags, im Kuspo Pratteln. Kinder und Jugend-
liche: von 18 bis 19.30 Uhr, Erwachsene:  
von 20 bis22 Uhr. Auskunft: Fredi Wiesner, 
Tel. 061 821 92 09.

Basketball Club Pratteln. Mir sind än 
ufgstellte und aktive Verein. Mitmache 
chame bi uns vo jung bis älter. Willsch au du 
dr Plausch mit uns ha, wänd di eifach an  
unsere Vorstand: Christoph Herzog, Tel. 
079 310 59 89, oder Daniel Hirsig, Tel.  
061 821 25 62, www.bc-pratteln.ch.

Cantabile Chor. Chorprojekte aus ver
schiedenen Sparten der klassischen und 
modernen Musik. Interessierte Sängerinnen 
und Sänger sind willkommen. Proben 
Mittwoch, von 19 bis 21 Uhr im refor
mierten Kirchgemeindehaus Pratteln.  
Dirigent: Bernhard Dittmann. Kontakt: 
Magda Schaub, Telefon 061 981 35 79, 
079 779 60 01, maschaub@bluewin.ch, 
Internet: www.cantabile.ch.

CVP Wahlkreis Pratteln. An unseren monat-
lichen Versammlungen darf die Prattler Be-
völkerung gerne teilnehmen. Wir besprechen 
die ER-Traktanden, die Parteipolitik und neh-
men Anliegen entgegen, um diese bei den Be-
hörden zu vertreten. Die Daten sowie weitere 
Auskünfte erteilt Ihnen gerne der Präsident 
Emanuel Trueb, Telefon 061 821 18 07. Siehe 
auch www.cvp-pratteln.ch oder Facebook 
unter www.facebook.com/cvppratteln.

Familiengartenverein Hintererli Pratteln. 
Laufend, jedoch vorwiegend auf das Jah-
resende, sind in unserem Areal im Hinter-
erli Parzellen mit individuell erstellten 
Gartenhäuschen in fairen Preislagen zu 
vergeben. Die meisten sind unterkellert. 
Haben Sie Interesse an einer Gartenpar-
zelle im Hintererli? Auf unserer Webseite 
www.hintererli.ch finden Sie weitere Infor-
mationen sowie ein Anmeldeformular, mit 
dem Sie sich für einen Garten bewerben 
können. René Handschin, Präsident FGV 
Hintererli, 078 722 33 38.

FBZ, Verein Familien- und Begegnungs-
zentrum Pratteln. Kontakt: Juanita Brogle, 
Tel. 061 821 92 41, fbz_pratteln@teleport.ch, 
und B-Ängeli-Treff für Mütter und Väter mit 
Kleinkindern, jeden Donnerstag, 15–17 Uhr, 
ausser Schulferien, im Schlossschulhaus, 
Schlossstrasse 61. Kontakt: Claudia Manser, 
Tel. 078 802 84 28. DrehScheibe – der viel-
seitige Treff für alle, jeden Mittwoch, 15–17 
Uhr, ausser Schulferien, im Schlossschul-
haus, Schlossstrasse 61, Kontakt: Helen 
Solano, Tel. 078 791 50 46, www.drehschei-
be-pratteln.jimdosite.com

Frauenchor Pratteln. (Laienchor) unter 
der Leitung von Felix Gygli. Aufgestellte 
Frauen treffen sich zu Proben: Mittwoch, 
20–21.30  Uhr im Burggartenschulhaus  
EG rechts. Präsidentin Corinne Gerigk, 
Sodackerstrasse 24, 4133 Pratteln. Tel. 079 
421 08 52, gerigkcorinne@teleport.ch Wir 
freuen uns auf weitere Sägerinnen, hinein 
schnuppern jederzeit möglich. www.frau-
enchor-pratteln.ch.

Hundesport Pratteln. Familienplausch-
gruppe, Junghundegruppe, Jugend & Hund, 
Santätshunde, Fitness mit Hund. Kontakt: 
info@hundesport-pratteln.ch

Judo & Ju-Jitsu Club Pratteln. Das etwas 
andere Fitness-Training macht Spass und 
stärkt das Selbstvertrauen. Judo ab 8 Jahren, 
Ju-Jitsu und Selbstverteidigungskurse ab  
12 Jahren. Informationen unter www.judo
club-pratteln.ch, E-Mail info@judoclub-
pratteln.ch oder Brigitta Pflugshaupt, Tel. 
061 821 03 51.

Laienbühne Pratteln Theaterverein. 
Kontaktnahme bei Thomas Rohr unter  
der Telefonnummer 061 721 50 53 oder  
unter www.laienbuehne-pratteln.ch. Wir 
freuen uns auf Ihren Anruf!

lange nacht der musik kaiseraugst. «lange 
nacht der musik» in Kaiseraugst aufgrund 
des Coronavirus auf den 5. Juni 2021 ver-
schoben. Aufgrund des Bundesratsbeschlus-
ses vom 13. März zum Coronavirus und der 
Unsicherheit des weiteren Verlaufes in den 
nächsten Wochen und Monaten hat das Or-
ganisationskomitee der «langen nacht der 
musik» in Kaiseraugst einstimmig entschie-
den, das Musikfestival auf Samstag, 5. Juni 
2021 zu verschieben. Dieser Entscheid wur-
de zum Wohle der Künstlerinnen und Künst-
ler, der Besucherinnen und Besuchern sowie 
allen Beteiligten auf und hinter den Bühnen 
getroffen. Die Gesundheit geht in diesem Fall 
ganz klar vor und die gute Stimmung, die 
rund um das beliebte Musikfestival herrscht, 
soll nicht gefährdet werden. Das Ziel des 
Organisationskomitees besteht darin, die 
Musikformationen, die Sponsoren sowie alle 
Helferinnen und Helfer für das Verschiebe-
datum zu gewinnen und so das vorgesehene 
Programm 364 Tage später durchzuführen. 
Um dieses Szenario umzusetzen zu können, 
wurde der Entscheid bereits jetzt gefällt und 
die Vorbereitungen sind in vollem Gange.

Läuferverein Baselland Pratteln. Jog-
ging- und Walking-Träff. Jeweils am Diens-
tag, 18–20 Uhr. Für Damen und Herren 
sowie für Anfänger und Fortgeschrittene. 
Pratteln im Aegelmattschulhaus. Weitere 
Auskünfte unter Tel. 079 659 12 87.

Naturfreunde Pratteln / Augst. «Wandern 
und Kultur». Auskunft erteilt Christian 
Hasler (Präsident), Tel. 061 811 11 01, Mail: 
pratteln-augst@naturfreunde-nw.ch. Info-
kästli bei der Tierarztpraxis an der Haupt- 
strasse 19.

Nautic Racing Club Pratteln. Schiffsmo-
dellbauer. Wir treffen uns jeden Mittwoch 
im Hobbyraum Rosenmattstr. 17a. Weitere 
Auskünfte erhalten Sie bei Andreas Gasser, 
Tel. 079 447 13 11.

Pfadi Adler. Wir bieten jeden zweiten Sams-
tagnachmittag für Kinder und Jugendliche im 
Alter von 6 bis 18 Jahren abwechslungsreiche 
Anlässe, an denen wir mit Piraten kämpfen, 
ein ausserirdisches Mahl geniessen oder  
mittels einer selbstgebauten Seilbrücke 
fremde Ufer erkunden. Ausserdem verbrin-
gen wir in diversen Lagern unvergessliche 
Tage mit Gleichaltrigen. Du bist jederzeit 
herzlich willkommen, bei uns zu schnuppern. 
Mehr Informationen erhältst du unter  
www.pfadiadler.ch.

Pfadi St. Leodegar. Vom Austoben im Ge-
lände bis zu besinnlichen Momenten am La-
gerfeuer bieten wir ein vielseitiges Programm 
in der Gruppe als Ausgleich zum Schulalltag 
und all den Videospielen. Wir richten uns an 
Mädchen und Jungs im Alter von 5–16 Jahren 
aus Pratteln, Augst und Umgebung. Unsere 
Anlässe an jedem zweiten Samstagnachmit-
tag, das Pfingst- und Sommerlager sowie das 
Niggi Näggi werden von ausgebildeten Ju-
gend & Sport- Leitern betreut. Weitere Infos 
bei: Abteilungsleiterin Alexandra Schmid v/o 
Chavriella, chavriella@leoleo.ch oder unter 
www.leoleo.ch.

Schwimmklub Pratteln. Hast du Spass am 
Nass? Oder willst du dich im Schwimmen 
verbessern? Dann komm bei uns rein
schauen! Jeder ist bei uns herzlich willkom-
men! Wir bieten Kinder- und Sommer-
schwimmkurse auf verschiedenen Niveaus 
an, in den Trainingsgruppen machen wir 
intensive Wettkampfvorbereitung. Aquafit 
gehört ebenfalls in unser Angebot. Bei 
Interesse für Schwimmkurse oder Aqua-fit 
kontaktierst du Ines Camprubi (Telefon  
079 696 95 20). Für Informationen betref-
fend Schwimmtrainings meldest du dich bei 
Florian Hügli ( 079 534 77 11) oder Severin 
Boog (079 265 64 40). Weitere Infos findest 
du auch unter www.skpratteln.ch.

Schwingklub Pratteln. Wird Schwinger 
und s Läbe goht ringer. Ab 8 Joor chasch  
du zu eus cho schwinge. Training im Frösch-
matt: Jungschwinger, Jahrgänge 2000 bis 
1992: Mittwoch, 18–19.30 Uhr. Kontakt: 
Alex Brand, Tel. 076 518 74 90. Aktiv-
schwinger ab Jahrgang 1992: Mittwoch, 
20–21.30 Uhr. Kontakt: Cédric Huber,  
Tel. 076 474 06 84. Auskünfte Schwingklub 
Pratteln, Präsident Urs Schneider, Tel.  
079 455 78 62.

Senioren für Senioren Pratteln-Augst. 
Hilfe geben, Hilfe nehmen, Postfach 1847, 
4133 Pratteln. Auskunft bei Ruedi Hand-
schin, Präsident, Hauptstrasse 86, 4133 
Pratteln, Telefon 079 238 92 05, E-Mail: 
r.handschin@teleport.ch oder unter www.
sfs-pratteln-augst.ch.

Tagesfamilien Pratteln / Augst. Schloss-
strasse 56, 4133 Pratteln. Betreuungsange-
bote für Kinder in Tagesfamilien und in der 
Kita Chäferhuus. Auskunft «Tagesfami-
lien» durch Antonella Fagà, Tel. 061/821 33 
77. Auskunft «Kita Chäferhuus» durch Me-
lanie Pletscher, Tel. 061/821 52 77. Weitere 
Infos: www.tagesfamilien-prattelnaugst.ch/
admin@tagesfamilien-prattelnaugst.ch.

Tanzclub / Prattler Tanzclub PTC. Für 
Tanzmöglichkeit in Standard, Latein und 
Discofox. Jeweils am Montag, von 20 bis 
22 Uhr im KSZ. Auskunft erteilt gerne 
Antoinette Schmid, Tel 061 821 37 07. Wei
tere Infos unter www.prattler-tanzclub.ch.

Tennisclub Pratteln. Ganzjahresclub mit 
Innen- und Aussenplätzen in den Sandgruben 
Pratteln. Auskunft Junioren: Andrea Casano-
va, Tel. 079 366 20 25, Erwachsene: Roland 
Walser, Tel. 079 312 41 76, Tennisschule: Top-
tennis Marco Stöckli, Tel. 079 215 72 02, Hal-
lenvermietung: hallenvermietung@tcpratteln, 
Präsident: Jean-Luc Graf, Tel. 061 411 42 04. 
Weitere Infos unter www.tcpratteln.ch.

Tischtennisclub Pratteln. Spiellokal: 
Turnhalle Erlimatt 2. Haupttraining: Mitt-
woch 18–22 Uhr. Zusätzlicher Tischtennis-
raum, 2 fixe Tische Montag bis Freitag  
18–22 Uhr. Auskunft: Moreno Bazzo, Tel. 
061 821 12 06. Weitere Infos auf unserer 
Homepage: www.ttcpratteln.ch.

Trachtengruppe Pratteln. Singen jeden 
Dienstag, 20 bis 22 Uhr im Schlossschulhaus. 
Leitung: Stefan Kälin, Tel. 061 811 27 29. 
Weitere Auskünfte erhalten Sie beim Präsiden-
ten Peter Breu, Tel. 079 214 51 44. Unsere 
Homepage www.trachtenvereinigung-bl.ch ist 
auf jeden Fall einen Besuch wert!

Unabhängige Pratteln. Unabhängige Prat-
teln. Wir treffen uns jeweils um 19 Uhr am 
Montag, eine Woche vor den Einwohnerrats-
sitzungen. Neben den Traktanden der  Ein-
wohnerratsgeschäfte besprechen wir auch 
weitere  aktuelle politische Themen. Wir 
freuen uns über Besucher und laden interes-
sierte Einwohnerinnen und Einwohner unse-
rer Gemeinde herzlich ein. Weitere Informa-
tionen finden Sie im Internet unter www.
unabhaengigepratteln.ch unter «Agenda».

Verein Bürgerhaus Pratteln. Das Bürger-
haus ist ein multikultureller offener Kul-
tur- und Begegnungsort mit attraktivem 
Museum für Jung und Alt. Der Verein ist 
im Auftrag der Bürgergemeinde Pratteln 
für den Betrieb des Bürgerhauses zustän-
dig. Mitglieder unterstützen diesen kultu-
rellen Beitrag zum Dorfleben mit ihrem 
Jahresbeitrag und aktiver Mithilfe. Präsi-
dent: Konrad Bruttel, Kontakt, Tel. 061 
821 07 41, info@buergerhaus-pratteln.ch, 
www.buergerhaus-pratteln.ch

Verein 3. Alter Pratteln-Augst. (Alters-
verein Pratteln-Augst). Kontakt: Präsidentin 
Brigitta Mangold, Schauenburgerstr. 64, 
4133 Pratteln, Tel. 061 821 66 01 oder unter 
www.drittes-alter-pa.ch.

Vereinigte Radler Pratteln. Wir möchten 
alle dazu animieren, sich für das Velofah-
ren als Breitensport zu begeistern! Gemein-
same Ausfahrten für Jung und Alt, Frau 
und Mann, finden ab 8. April (bei guter 
Witterung) statt. Treffpunkt: Schmitti-
platz, jeden Mittwoch, 18 Uhr, jeden Sams-
tag 13.30 Uhr (falls Flohmarkt, dann ab 
Tramendstation). Alle sind herzlich ein
geladen, sich mit uns auf tolle Touren zu 
begeben. Auskünfte erteilen gerne der Prä-
sident Rolf Schaub, Telefon 061 821 34 39, 
und Margrit und Peter Fortini, Telefon  
061 821 17 69, www.vrpratteln.ch.

Verschönerungsverein Pratteln VVP. 
Unsere Ziele sind die Pflege der Dorf
gemeinschaft und der alten Bräuche, die 
Verschönerung unseres Dorfes und vieles 
mehr. Jedermann ist herzlich willkommen. 
Auskünfte erteilen gerne der Präsident a.i.  
Urs Baumann, Mayenfelserstrasse 10, 
4133 Pratteln, Tel. 079 433 57 33 (praesi-
dent@vv-pratteln.ch), und Kassierin Sibyl-
le Filetti, Dürrenmattweg 5a, Pratteln, Tel. 
061 821 32 46. www.vv-pratteln.ch.

vitaswiss. Unser Ziel ist das Turnen und 
Wandern für die Erhaltung der Gesundheit 
und Beweglichkeit . Zwölf urnstunden wer-
den wöchentlich angeboten. Einmal im Mo-
nat wird gewandert. Jede Frau und jeder 
Mann sind herzlich willkommen. Auskunft 
bei Präsidentin Ingrid Chenaux, Graben-
mattstr. 38, Pratteln, Tel. 061 821 10 40.

Weinbauverein Pratteln. Förderung des 
Rebbaus, der Weinbereitung und des 
Interesses am Wein, besonders an den edlen 
Prattler Tropfen. Kontaktadresse: Paul 
Hänger, Präsident, Neusatzweg 9a, 4133 
Pratteln, Tel. 061 821 65 50.



Lange Vorbereitung, grosses 
Kader, verschobener Start
Für den FC Pratteln beginnt 
die neue Saison nächsten 
Mittwoch. Trainer Yves 
Kellerhals hat sein Team 
auf alles vorbereitet. 

Von Alan Heckel

Am Mittwoch letzter Woche stellte 
der FC Pratteln in der Rennbahn-
klinik Muttenz, einer der Sponso-
ren des Vereins, seine erste Mann-
schaft vor. Eröffnet wurde der 
Abend, dem rund 50 Masken tra-
gende Leute (inklusive der Spieler 
und Staff des Fanionteams) bei-
wohnten, von Präsident Stefan Krä-
henbühl. Auch Dr. Sören Wald-
mann von der Rennbahnklinik und 
FCP-Finanzchef Andy Brunner, der 
über die Fortschritte auf allen Ebe-
nen seit dem Führungswechsel im 
März 2019 informierte, kamen zu 
Wort. Dann war es an Yves Keller-
hals, seine Truppe vorzustellen. 
«Darauf freue ich mich schon den 
ganzen Tag», machte Präsident 
Krähenbühl seinem Trainer augen-
zwinkernd Druck. 

Im Gegensatz zum letzten Jahr 
konnte Kellerhals seine Spieler nicht 
einzeln nach vorne bitten – die 
Corona-Abstandsregeln lassen grüs
sen –, was den Dialog zwischen 
Trainer und Spieler verhinderte. 
Dennoch liess der wortgewandte 
Oberwiler, der seine Kicker anhand 
des Mannschaftsfotos vorstellte, 
die eine oder andere zum Schmun-
zeln anregende Bemerkung fallen. 
So erfuhr man, dass im Training 
niemand gerne gegen Idriz Basic 
spielt («Das ist stets mit Schmerzen 
verbunden …»), dass Boban Jevre-
movic es mit dem Bodybuilding 
etwas übertreibt («Er wird oben-
rum immer breiter …») oder dass 
Alex Costa sehr hilfsbereit ist 
(«Selbst wenn er verletzt ist, kommt 
er ins Training und fragt: Wie kann 
ich dir zur Hand gehen?»). Dazu 
erfuhr man, dass Riccardo Cos-
tanzo der «Dauerbrenner» (er spielt 
stets durch) und Gabriele Stefanelli 
die «Lebensversicherung» (er 
schiesst die meisten Tore) bei den 
Gelbschwarzen sind.

«Spezielle Situation»
Danach begaben sich alle nach 
draussen und liessen den Abend un-
maskiert beim Apéro ausklingen. 
Der Trainer fand dabei auch Zeit, 
um mit dem PA auf die neue Saison 
vorauszublicken. Diese hätte eigent-

lich am Sonntag, 23. August, mit 
dem Auswärtsspiel bei den Old Boys 
starten sollen. Wegen eines Corona-
Falls im Umfeld des Gegners musste 
dieser Match allerdings verschoben 
werden. Deshalb findet der erste 
Ernstkampf der Prattler nun am 
Mittwoch, 26. August, beim FC 
Laufen statt (20.15 Uhr, im Nau).

Die «spezielle Situation», wie 
Kellerhals sie nennt, ist also noch ein 
wenig spezieller geworden. «Über 
elf Wochen auf den ersten Match zu 
warten ist nicht einfach. Deshalb 
hatten wir Ende Juli einen kleinen 
Hänger, aber seit den letzten drei 
Wochen haben wir unser Ziel wieder 
klar vor Augen.» Obwohl der Fit-
nessstand gewisser nach dem drei-
monatigen Lockdown alles andere 
als optimal war, achtete der Trainer 
darauf, sich nicht auf den konditio-
nellen Bereich zu beschränken, son-
dern auch immer wieder Einheiten 
absolvieren zu lassen, in denen die 
Spielfreude im Vordergrund steht.

Mit der Vorbereitung ist der 
29-Jährige «im Grossen und Gan-
zen zufrieden. Als Trainer kann man 
nie hundertprozentig zufrieden sein, 
sonst müsste ich aufhören.» 

Auf dem Radar
Das FCP-Kader umfasst 26 Spieler. 
Das ist nötig, weil der Verein derzeit 
keine A- und B-Junioren hat. Die 
Kadergrösse stellt für Yves Keller-
hals eine «Herausforderung» dar, 
wie er zugibt, denn wenn alle fit 
sind, dürften diejenigen, die nicht 
eingesetzt werden können, schnell 
unzufrieden sein. «Doch ich sage 

immer, dass jeder sein Schicksal in 
der eigenen Hand hat. Es gilt das 
Leistungsprinzip!»

In der Vorbereitung achtete der 
Leimentaler darauf, dass man ge-
gen Mannschaften mit unter-
schiedlichen Spielstilen antreten 
konnte. Gegner, gegen die man viel 
Ballbesitz hatte und offensive Lö-
sungen finden musste, waren 
ebenso dabei wie stärkere Teams, 
in denen es die Prattler waren, die 
Ball und Gegner hinterherlaufen 
mussten. Kellerhals glaubt, dass in 
der Meisterschaft vor allem Erste-
res der Fall sein wird. «Letzte Sai-
son hatte man uns nicht auf dem 
Radar, das dürfte nun anders sein.» 

Ob der FC Pratteln auch so stark 
ist wie in der abgebrochenen letzten 
Saison, in der man Wintermeister 
geworden war, wird sich zeigen. Al-
lerdings haben heuer diverse Vereine 
aufgerüstet, sodass es noch schwie-

riger werden dürfte, Erster zu wer-
den. Daran denkt Yves Kellerhals 
aber noch nicht, sondern hofft, dass 
die Automatismen in seiner Mann-
schaft möglichst schnell funktionie-
ren. «Das dürfte sicher ein paar 
Partien dauern, schliesslich sind ei-
nige neue Spieler dazugekommen», 
erklärt der Trainer und weiss genau, 
was in so einer Situation ideal wäre: 
«Ein guter Saisonstart würde diesen 
Prozess beschleunigen!»

Transfers FC Pratteln.

Zugänge: Arian Balazi, Uros Ilic, Hugo 
Juliao (alle Concordia), Elias Kägi, Davide 
Restieri, Robin Risch (alle Dornach),  
José Pichardo (Wacker Grenchen),  
Lamin Singateh (Black Stars II), Ricardo 
Soares (Oberdorf), Kerem Uzakgider  
(Muttenz II).

Abgänge: Yasin Gün (Rossoneri), Sandro 
Leanza (Muttenz), Felipe Mendes  
(Dornach), Roberto De Lillo, Avdyl 
Krasniqi (beide Pause), Mahdi Et Tabirou, 
Brian Müller (beide unbekannt).

Fussball 2. Liga regional

Der Trainer 
stellt seine 

Mannschaft 
vor: Yves 

Kellerhals 
und der 

FC Pratteln 
wollen 

versuchen, 
an die gute 

Vorrunde der 
letzten Saison 
anzuknüpfen.

Foto Alan Heckel
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Sonderabfallsammlung 
am Samstag,  
12. September 2020

Die nächste Sonderabfallsamm­
lung findet am Samstag, 12. Sep­
tember 2020, von 9 bis 12 Uhr beim 
Anton Saxer Recyclingpark, Göt­
zisbodenweg 16, statt.

Sie können alte Farben, Lacke, 
Klebstoffe, Harze, lösungsmittel­
haltige Wachse, Säuren und Lau­
gen, Medikamente, Chemikalien 
etc. vorbeibringen.

Nutzen Sie diese Dienstleistung 
während der angegebenen An­
nahmezeit und übergeben Sie die 
giftigen Abfälle dem fachkundigen 
Personal. Die Sammelaktion ist 
kostenlos.

Gut zu wissen: Sonderabfälle 
können Sie das ganze Jahr hindurch 
bei den Verkaufsstellen zurück­
geben.

Kaufen Sie wenn möglich nur 
die effektiv benötigte Menge, um 
den Abfall so gering wie möglich zu 
halten. Sie leisten so einen aktiven 
Beitrag zum Umweltschutz.
� Abteilung Bau, Verkehr und Umwelt

Aus aktuellen Gründen musste die 
diesjährige Sportnacht vom 14. Au­
gust 2020 abgesagt werden. Die Ge­
meinde Pratteln hat den Pumptrack 
trotzdem auf dem Mergelplatz beim 
KSZ/Schloss aufstellen lassen.

Dieser steht den Kindern und 
Jugendlichen seit Donnerstag, 
13. August, bis am 6. September 
2020 zur Verfügung. Das Tragen 
eines Helms ist obligatorisch.
� Gemeinde Pratteln,
� Abteilung Bildung, Freizeit, Kultur

Pumptrack steht bereit

Am 28. August wird in einigen 
Städten der Schweiz der Tag der 
Nachbarn gefeiert. Der Tag der 
Nachbarn eignet sich perfekt, um 
Mitmenschen im selben Quartier 
zu sich nach Hause einzuladen oder 
sich in Nachbars Garten zu treffen. 
Denn eins ist gewiss: Nirgends ist 
eine Begegnung einfacher als beim 
unkomplizierten nachbarschaft­
lichen Grillplausch oder bei ge­

mütlichem Kaffee und Kuchen im 
eigenen Wohnzimmer.

Deshalb – rufen Sie Ihre Nach-
barn an. Schreiben Sie ein Kärtchen 
und bedanken Sie sich für allfällige 
Hilfe in den vergangenen Wochen, 
vielleicht mit einem selbstgebacke-
nen Kuchen oder einem Blumen-
sträusschen. Winken Sie ihnen vom 
Balkon her zu und stossen Sie auf 
Distanz auf Ihre gute Nachbar­

schaft an. Vielleicht haben Sie einen 
Garten, wo Sie sich mit zwei oder 
drei Nachbarn auf einen Kaffee 
treffen können, ohne die Abstands­
regeln zu verletzen.

Eine gute Nachbarschaft ist mo­
mentan wichtiger denn je. Tragen 
wir Sorge zu ihr.

Weitere Information sind hier 
zu finden: http://www.tagdernach 
barn.ch/� Quartierarbeit Pratteln

Tag der Nachbarn am 28. August 2020

Überprüfung  
der Gasfeuerungs­
anlagen

Gemäss der Luftreinhalteverord­
nung (LRV) müssen Gasfeuerungen 
alle vier Jahre periodisch kontrol­
liert werden. Unser Feuerungskon­
trolleur wird sich innerhalb der 
nächsten drei Heizperioden bei al­
len Eigentümern melden, deren An­
lage letztes Jahr keine Kontrolle der 
Gasfeuerungsanlage durchgeführt 
worden ist.

Bitte informieren Sie den zu­
ständigen Feuerungskontrolleur, 
falls sich seit der letzten Kontrolle 
Änderungen ergeben haben, wie 
zum Beispiel ein Wechsel des Eigen­
tums, der Anlageverantwortlichen 
oder auch falls Sie keine Öl- oder 
Gasheizung mehr in Betrieb ha­
ben.

Bei weiteren Fragen stehen wir 
oder unser amtlicher Feuerungs­
kontrolleur, Dominique Vogel, 
gerne zur Verfügung.

Dominique Vogel
Hohestrasse 230
4104 Oberwil
061 401 24 49

Haben Sie Lust, ein neues Instru­
ment zu spielen? Probieren Sie an­
lässlich unserer Primarmusica Ihr 
Wunschinstrument aus und lassen 
Sie sich von uns beraten. Aufgrund 
der Einschränkungen für öffent­
liche Veranstaltungen benötigt es 
dieses Jahr eine Anmeldung.

Ab sofort nimmt die KMS-
Verwaltung Ihre Anmeldung für 
Schnuppereinheiten à 15 Minuten 

für folgende Instrumente entgegen: 
Oboe, Blockflöte, Querflöte, Klari­
nette, Fagott, Saxofon, Trompete, 
Horn, Posaune, Gitarre, Klavier, 
Geige, Cello, Gesang, Jazz- und Po­
pularpiano, E-Gitarre, Keyboard, 
E-Bass und Schlagzeug.

Anmeldung

Kreismusikschule Pratteln Augst 
Giebenach, Hauptstrasse 13, 4133 

Pratteln, info@kms-pratteln.ch oder 
Telefon 061 825 22 48.

Bitte helfen Sie uns, die Schutz­
massnahmen einzuhalten und 
Warteschlangen zu vermeiden:
•	 Eintritt nur mit Voranmeldung,
•	 Eintritt in das Schulhaus: nur ein 

Elternteil mit einem Kind.
Schnupperlektionen sind auch un­
abhängig von Primarmusica mög­
lich. Melden Sie sich bei uns.

Primarmusica-Spezial: 4. September 2020, 18 bis 20 Uhr

Wir haben noch freie Plätze bei fol­
genden Angeboten:
•	 Theaterunterricht
•	 Garageband

•	 Band-Weekend
•	 Bläserkarussell
•	 #1521
•	 Flautino

•	 Folk Band
Die KMS nimmt gerne eure Anmel­
dungen entgegen (www.kms-prat­
teln.ch).

KMS-Angebot: Es hat noch freie Plätze

Gemeinde-Nachrichten
Pratteln
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Bereits dreimal haben wir an die-
ser Stelle berichtet, dass im Herbst 
2020 das Prattler Schloss in Glanz 
und Klang getaucht wird. Möglich 
macht dies ein Kunstprojekt der in 
Pratteln beheimateten Kunstschaf-
fenden Bernhard Dittmann und 
Nicole Schmölzer. Sie verbinden 
Musik und Malerei zu einem neu-
en Kleid für das Prattler Wahrzei-
chen.

Heute erhalten Sie von den 
Kunstschaffenden einen Überblick 
über das Programm mit Konzerten, 
Vorträgen und Gesprächen.

Mit der zweieinhalbwöchigen 
Videoprojektion «Farbklang» auf 
der Nordseite der Prattler Schloss-
fassade sprechen wir ein grosses Pu-
blikum an – eines, das im zufälligen 
Vorbeikommen innehalten, sowie 
jenes, welches auch dem spezifi-
scheren Zusammenhang zwischen 
Farbe und Klang auf den Grund 
gehen möchte. Gleichzeitig wird 
das Publikum im Innenbereich des 
Schlosses zu einer weiteren, vertie-
fenden Erlebnis- und Verständnis-
form eingeladen. Da die grundle-
genden Ideen des ganzen Projekts 
um elementare Fragen der Kunst 
überhaupt, speziell der modernen 
Kunst kreisen, sind die Inhalte der 
künstlerisch-musikalischen Aktion 
für alle Besucher einfach und ver-
ständlich: es bedarf nur der Auf-
merksamkeit auf die elementaren 
Klänge und Bewegungen. Sich be-
wusst werden, wie Bild und Klang 
zusammenfinden, wie aus einem 
Prozess von Sinneseindrücken ein 
Sinneswerk entsteht.

Programm

10. und 17. Oktober – Solopro-
gramm Gitarre Bernhard Ditt-
mann und Vortrag Roland Buser, 
Astrophysiker

Mit dem Titel «Saitenschwung» 
bietet Bernhard Dittmann auf der 
Gitarre ein Solokonzert mit sei-
nen für das Projekt komponierten 
und improvisierten Stücken, zu 
denen Nicole Schmölzer aus Ele-
menten ihrer «Videomalereien» 
eine Bildkomposition arrangiert. 
«Im ‹Farbklang› finden Kunst und 
Musik zusammen, als Klangfarben 
eines Ausdrucks, als Metaphern 
einer Idee und als Ablagerungen 
ihrer Zeiträume.» Direkt im An-
schluss an die Konzerte wird uns 
der emeritierte Professor für Astro-
physik, Roland Buser, die Farben 
und Klänge des Universums näher-
bringen.

Programm Farbklang 2020 
am Prattler Schloss

Klangfarben eines Blockflötencon-
sorts und die geschichtete Musik 
des 16. Jahrhunderts ins Schloss 
bringen wird. Tabea Schwartz, 
Mira Gloor und Rachel Heymans 
schaffen mit der «Polyfonie der 
Renaissance eine Parallele zur 
Vielschichtigkeit der Malerei Ni-
cole Schmölzers». Das Werkstatt-
gespräch gibt allen Anwesenden die 
Möglichkeit, Ideen und Gedanken 
zu vertiefen.

18. und 21. Oktober – Konzert mit 
Didgeridoo und Gedankenaus-
tausch mit KünstlerInnen

«Into the Wild Colors» lässt das 
Didgeridoo der australischen Abo-
rigines auf die moderne Kunst Eu-
ropas bzw. der USA treffen. «Bun-
te Kapriolen, monochrome Ruhe, 
rhythmischer Puls» sind die Ver-
heissungen des Musikers Matthias 
Müller. Grösser könnte der äus-
serliche Kontrast nicht sein. Umso 
erstaunlicher könnte die Nähe 
werden, die der Kraft des Ortes zu 
verdanken ist. Beides lässt sich im 
nachfolgenden Gespräch vertiefen.

22. Oktober – Konzert mit Renais-
sance-/Barockgitarren und Referat 
Christian Fluri, Kulturredaktor

Maria Ferré lässt in «La Batail-
le d’Amour» ihre Renaissance- und 
Barockgitarren erklingen.

11. und 22. Oktober – Solopro-
gramm Oboe Hansjürgen Wälde-
le und Gedankenaustausch mit 
KünstlerInnen

Soloprogramm Hansjürgen 
Wäldele, Oboe mit dem Titel «O 
Wind, O Bö, Oboe». In seinen Im-
provisationen versteht sich der Mu-
siker «als Audionär und möchte uns 
allen zum Durchlausch verhelfen». 
Im Anschluss gibt es die Möglich-
keit, mit den Musikern und Mu-
sikerinnen und Nicole Schmölzer 
über das Projekt ins Gespräch zu 
kommen.

14. und 21. Oktober – Solopro-
gramm Marimbafon und Gedan-
kenaustausch mit KünstlerInnen

Edith Habraken gibt mit dem 
Marimbafon ein Soloprogramm 
mit den Titeln «Soloduiveldans III» 
und «Suite für Marimba» zum Bes-
ten. Sie sagt dazu: «Die Bewegung 
der Musik und die der Bilder öffnen 
für die Zuschauer ein drittes Auge, 
ein drittes Ohr.» Auch hier gibt es 
die Gelegenheit eines Gedanken-
austauschs.

16. Oktober – Konzert mit Block-
flöten und Werkstattgespräch mit 
Nicole Schmölzer

Es gelangt ein Konzert für Block-
flöten zur Aufführung, das unter 
dem Titel «geschichte(t)» die 

«Musik weckt in mir verschie-
dene Emotionen, die in alle Rich-
tungen gehen und miteinander in 
Beziehung gesetzt werden können. 
Meine Instrumente geben diesen 
Emotionen Klang, und jedes von 
ihnen nimmt eine andere Farbe 
an.» Der langjährige Kulturredak-
tor der Basellandschaftlichen Zei-
tung, Christian Fluri, referiert im 
Anschluss über Kunst und Musik.

23. Oktober – Dunkelkonzert mit 
Blockflöte und Laute und Gedan-
kenaustausch

In «Upon a Ground» tasten sich 
Tabea Schwartz mit der Blockflöte 
und Maria Ferré mit der Laute an 
der Erfahrung eines Dunkelkon-
zertes entlang. «Kann sein, dass die 
eine Sinnesberaubung den anderen 
Sinn schärft, die Wahrnehmung 
verändert. Aber vielleicht kann 
man hier auch eine neue Erfah-
rung machen. Die Erfahrung eines 
Farbechos.» Anschliessend wird im 
Licht der Tatsachen diskutiert.

Ausgewählte Tage – Parcours
An ausgewählten Tagen finden 

vor den Konzerten sogenannte Par-
cours statt, an denen dreimal zwei 
Besucher/innen drei Musik-Kunst-
Stationen à je zehn Minuten durch-
laufen können.

Anmeldung und Reservation

Alle Anlässe (Konzerte und Par-
cours) bedürfen der Reservationen 
über die Webseite, allfällige Rest-
karten sind an der Abendkasse er-
hältlich. Alle Veranstaltungen fin-
den unter einem eigens erstellten 
und mit der Gemeinde vereinbar-
ten Corona-Schutzkonzept statt. 
Für detaillierte Informationen zu 
den einzelnen Programmpunkten 
und Lebensläufen der Ausführen-
den empfehlen wir die Homepage 
www.farbklang.org.
•	 Für Tickets: https://www. 

farbklang.org/anmeldung
•	 Für eine Programmübersicht: 

https://www.farbklang.org/ 
programm

•	 Für allgemeine Informationen: 
https://www.fabklang.org/ 
programminformationen
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Baugesuch

•	 Retail Center AG, Brandschen-
kestrasse 47, 8002 Zürich, betr. 
Fassadenänderungen / Aussen-
treppe / Anbau Rampe mit Trep-
pe, Parz. 4679, 4680BR, Rüti-
weg 9, Pratteln.

Allfällige Einsprachen gegen die 
projektierte Baute, mit denen gel-
tend gemacht wird, dass öffentlich-
rechtliche Vorschriften nicht ein-
gehalten werden, sind schriftlich 
in vier Exemplaren bis spätestens  
31. August 2020 dem Kantonalen 
Bauinspektorat, Rheinstrasse 29, 
4410 Liestal, einzureichen.

Wir gratulieren

Zum 80. Geburtstag
Bonanno, Alfio
4. September

Ravessoud, Aimé
6. September

Tregnago, Lavinia
6. September

Kunz, Hans
8. September

Weisskopf, Oskar
13. September

Füglistaler, René
23. September

Ebi-Gaber, Waltrud
29. September

Clémence-Walther, Elisabeth
30. September

Zum 90. Geburtstag
Weisskopf-Bitterli, Elsbeth
4. September

Leuteritz, Günter
6. September

Zum 95. Geburtstag
Wicki-Landstorfer, Franziska
22. September

Zum 96. Geburtstag
Schneider-Jenzer, Margaretha
16. September

Zum 97. Geburtstag
Herzog, Hans
28. September

Zum 99. Geburtstag
Schweizer, Alice
30. September

Zum 102. Geburtstag
Urscheler, Maria
3. September

Zur Goldenen Hochzeit
De Santis-Roth, 
Antonio und Elisabeth
10. September

Meloni-Gisin, Luigi und Esther
11. September

Cam-Ayaz, Ahmet und Ayten
14. September

Zur Diamantenen Hochzeit
(60 Jahre)
Stojanovic-Metlas, Ivan und Maja
18. September

Bernasconi-Eglin,  
Giovanni und Priska
30. September

Gemäss § 2 der Kantonalen Ver-
ordnung zum Raumplanungs- und 
Baugesetz liegt von Freitag, 21. Au-
gust bis Montag, 7. September 
2020, folgender Mitwirkungsbe-
richt öffentlich auf:

•	 Quartierplanung Zentrale

Während der Frist sind keine Ein-

sprachen oder Stellungnahmen 
gegen den Mitwirkungsbericht 
möglich.

Der Mitwirkungsbericht kann 
während der Schalterstunden auf 
der Gemeinde Pratteln, Schloss-
strasse 34, oder im Internet unter 
www.pratteln.ch eingesehen wer-
den.� Der Gemeinderat

Mitwirkungsbericht

Der Gemeinderat hat 
folgende Beschlüsse 
gefasst:

•	 Der Gemeinderat hat sich zu 
folgenden Themen vernehmen 
lassen:
•	 Teilrevision des Ergänzungs-

leistungsgesetzes (ELG)
•	 Sozialhilfegesetz und dessen 

Verordnungen
•	 Die Durchführung des Energie

stadt-Reaudits 2021 und Label-
erneuerung wurde genehmigt.

•	 Das Reglement über die Aus-
richtung von Mietzinsbeiträgen 
wurde per 1. Juli 2020 in Kraft 
gesetzt.

•	 Folgende Arbeiten wurden ver-
geben:
•	 Die Terraingestaltung Pau-

senplatz Erlimatt wird von 
der Firma Aymonod Tiefbau 
AG, Pratteln, ausgeführt.

� Gemeinderat Pratteln

Dank der 
Quartierarbeit …
… hat eine Sozialhilfebezügerin 
durch das regelmässige Leiten eines 
Angebotes im Quartiertreff Längi 
Kontakte geknüpft, die ihr schluss-
endlich zu einem Minijob verholfen 
haben.� Manuela Hofbauer,
� Fachbereich Frühe Kindheit

Vorlagen auf Bundesebene
1.	 Volksinitiative vom 31. August 

2018 «Für eine massvolle Zu-
wanderung (Begrenzungsini-
tiative)»

2.	Änderung vom 27. September 
2019 des Bundesgesetzes über 
die Jagd und den Schutz wild-
lebender Säugetiere und Vögel 
(Jagdgesetz, JSG)

3.	Änderung vom 27. September 
2019 des Bundesgesetzes über 
die direkte Bundessteuer (DBG) 
(Steuerliche Berücksichtigung 
der Kinderdrittbetreuungs-
kosten)

4.	Änderung vom 27. September 
2019 des Bundesgesetzes über 
den Erwerbsersatz für Dienst-
leistende und bei Mutterschaft 
(Erwerbsersatzgesetz, EOG)

5.	Bundesbeschluss vom 20. De-
zember 2019 über die Beschaf-
fung neuer Kampfflugzeuge

Die Vorlage 5 kommt nur zur Ab-
stimmung, wenn das Referendum 

zustande kommt. Der Beschluss des 
Bundesrats steht somit unter Vor
behalt. Die Bundeskanzlei wird 
über das Zustandekommen des 
Referendums informieren.

Vorlagen auf kantonaler Ebene
6.	Formulierte Gesetzesinitia-

tive «zum Ausbau des Hoch-
leistungsstrassennetzes» vom 
9. März 2017

Vorlage auf  
kommunaler Ebene
Volksabstimmung betreffend Ver-
kauf Liegenschaften Kindergärten 
Hexmatt und Vogelmatt

Die Abstimmungsunterlagen wer-
den allen Stimmberechtigten recht-
zeitig zugestellt. Wir laden Sie ein, 
von Ihrem Stimm- und Wahlrecht 
Gebrauch zu machen.

Unterschrift auf dem Stimm-
rechtsausweis nicht vergessen!

� Die Gemeinde

Abstimmung vom 
27. September

www.pratteln.ch
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Sprechstunde 

 

 
 

Auch während 
 Corona-Krise 

 
 
 
Die Anzahl der belieferten Personen ist massiv angestiegen. 
Damit wir die starke Zunahme bewältigen können, suchen wir dringend 

Fahrerinnen + Fahrer 
Wenn Sie sich sozial engagieren möchten, sind Sie bei uns richtig 
• Mahlzeitenlieferanten sind APH Madle und die Metzgerei Brand 
• Einsatz 1 bis idealerweise 2 Wochen pro Quartal (Montag bis Samstag) 
• Wochen sind frei wählbar 
• Zeitaufwand 11:00 bis max. 12:30 Uhr 
• Unser Verein zahlt eine Entschädigung (Fr. 1.60 pro belieferte Adresse) 

 
 

 

 
Wir machen Sie auch darauf aufmerksam, dass die  
 
 
wieder für alle Hilfesuchenden geöffnet ist 
 
Schülerinnen und Schüler geben kompetent Auskunft bei der Anwendung mit Notebooks oder 
Smartphones (Daten für dieses Jahr 28.08. / 18.09. / 30.10. / 27.11. von 17:30 bis 18:30 Uhr) 

Telefonische Voranmeldung ist erwünscht unter Tel. 079 / 819 99 19 
 

 Gemeindebibliothek  
 Bahnhofstrasse 16 
 4133 Pratteln 

Ohne neue Helferinnen und Helfer ist der 
Mahlzeitendienst akut gefährdet 

Bitte meldet Euch, wir sind dringend auf Unterstützung angewiesen 
Tel.: 061 821 64 57 
E-Mail: therese.halily@teleport.ch 

Es dankt der Verein «Senioren für Senioren» 
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MONTAG 

jede Woche 09.30 – 10.30h Kurs Brain Gym für SeniorInnen 

DIENSTAG 

Ab 11.8. jede Woche 08.45 – 11.30h Kinderhüeti Storchenäscht  

jede Woche 08.45 – 09.45h 
10.00 – 11.00h Kurse Vitaswiss SeniorInnen Gymnastik 

auf Anfrage 12.00 – 14.00h Prattler Träff  
gemeinsames Mittagessen offen für alle 

jede Woche 14.00 – 15.00h 
17.00 – 18.00h Kurse Vitaswiss Gymnastik 

NEU: ab 11.8. jede Woche 13.30 – 16.30h Spielgruppe Pinocchio, anschliessend Krabbeltreff 

jede Woche 18.15 – 19.15h Turngruppe (AH Pfadi) 

MITTWOCH 

jede Woche 08.45 – 09.45h 
10.00 – 11.00h Kurse Vitaswiss Gymnastik 

2. September/ 18. November 10.30 – 12.00h Kurs Babymassage Mütter- und Väterberatung 

Termine nach Vereinbarung nachmittags Mütter- und Väterberatung 

Bis auf weiteres geschlossen 16.00 – 18.00h Generationen Café: Spiel und Spass, offen für alle 
jeden 2. Mittwoch Schachspielen mit prof. Anleitung 

Ab 12.8. jede Woche 15.00 – 17.00h DREHScheibe“ der kreative Treff für alle mit Angeboten 
wie z.B. Zettelhalter basteln, Kinderdisco, Geschichten  

DONNERSTAG 

jede zweite Woche 08.30 - 11.30h Gruppentreffen Programm schritt:weise 

Ab 13.8. jede Woche 09.00 – 11.00h Sprachtreff für Frauen mit Kinderbetreuung 

Termine nach Vereinbarung vormittags Mütter- und Väterberatung 

Ab 13.8. jede Woche 15.00 – 17.00h B-Ängeli Treff offener Familientreff 

FREITAG 

Ab 28.8. jede Woche 09.00 – 12.00 Kurs Eltern-Kind Singen  

SAMSTAG / SONNTAG 

   

Alle Angebote können gratis und ohne Anmeldung besucht werden (ausgenommen Kurse, Programme).  
Flyer zu den einzelnen Angeboten des Frühbereichs: www.fruehekindheit.pratteln.ch Auskunft 079 745 37 95 
Während den Schulferien finden in der Regel keine Angebote statt (ausser Mütter- und Väterberatung, 
Brain Gym, Gymnastik). 

Oktober 2016 

Programm im August  2020 
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Elektrotrassee Los 3 / Fernwär-
meleitung / Koordinierter Werk-
leitungs- und Strassenbau

Die Bauarbeiten für die Erweite-
rung der Leerrohranlage der EBL 
für den Ausbau des Hoch-, Mittel-, 
und Niederspannungsnetzes wer-
den in der Farnsburgerstrasse und 
Grossmattstrasse fortgesetzt.

Aufgrund von Lieferverpflich-
tungen der EBL werden Arbeiten 
zur Fernwärme-Netzerweiterung 
in der Farnsburgerstrasse sowie in 
der Grossmattstrasse (Teil 1) aus-
geführt.

Die Gemeinde Pratteln führt 
jeweils die Erneuerung der öffent-

Bauvorhaben der Genossenschaft 
Elektra Baselland, Liestal

lichen Beleuchtung, der Wasser-
leitung (Grossmattstrasse, Teil 1, 
Bereich Schlosstrasse – Gottes-
ackerstrasse) und eine Strassen
sanierung im Zuge dieser Bau
arbeiten aus.

Die Tiefbauarbeiten werden von 
den Unternehmen
•	 Aymonod Tiefbau AG, Pratteln 

(Farnsbugerstrasse), und
•	 Rudolf Wirz-Strassen und Tief-

bau AG, Liestal (Grossmatt-
strasse),

von September bis November 2020 
ausgeführt.

Weiterführende Arbeiten Los 3 – 
voraussichtlich von November bis 
Dezember 2020:

•	 Grossmattstrasse Teil 2 
(Gottesackerstrasse bis 
Bündtenweg)

•	 Burggartenstrasse  
und Schlossstrasse

Verkehrskonzept

Der motorisierte Individualverkehr 
wird während der Bauzeit als Ein-
bahnregime durch den Baustellen-
perimeter geführt. Die Zufahrt zu 
den Liegenschaften ist für die An-
wohner während der ganzen Bau-
zeit gewährleistet. Der Fuss- und 
Fahrradverkehr ist während der 
ganzen Bauzeit in beide Richtun-
gen möglich.

Der frisch gestaltete «FamKi»-
Raum im Schlossschulhaus freut 
sich, dass er jetzt wieder bespielt, 
belebt und benutzt wird – natürlich 
unter Einhaltung der BAG-Hygie-
nevorschriften.

Neu gibt es eine Spielgruppe 
«Pinocchio» mit anschliessendem 
Krabbeltreff am Dienstagnach-
mittag, welche die bisherigen 

Neuigkeiten aus dem Familien-Kind-
Raum im Schlossschulhaus

regelmässigen Angebote passend 
ergänzt:
•	 Kinderhüeti «Storchenäscht» 

(Dienstagvormittag)
•	 Kreativ-Treff «DREHscheibe» 

(Mittwochnachmittag)
•	 Sprachtreff mit Kinderbetreu-

ung (Donnerstagvormittag)
•	 Eltern-Kind-Treff «B-Ängeli» 

(Donnerstagnachmittag)

•	 Eltern-Kind-Singen 
(Freitagvormittag)

Das Generationen-Café wird bis 
auf Weiteres aus Sicherheitsgrün-
den nicht angeboten; die Senioren-
kurse «Brain Gym und Vitaswiss» 
finden statt. Zeiten und weitere In-
formationen sind auf dem Monats-
programm ersichtlich oder unter: 
www.fruehekindheit.pratteln.ch

tig, wegen der neuen Abstands- 
und Hygienevorschriften grössere 
Räumlichkeiten zur Verfügung zu 
stellen. In ihrem Konzept betonen 
sie, dass sie Kinder und Eltern zum 
Spielen, Entdecken und Verweilen 

einladen. Sie freuen sich auf grosse 
und kleine Interessierte.

Auskunft:
Rosa Calicchio, Telefon 079 376 
63 64.

Die Spielgruppe Atelier Märli ist 
aus Platzgründen von der Haupt-
strasse 80 an die Schlossstrasse 56 
umgezogen und hat deshalb den 
Namen gewechselt. Den Leiterin-
nen Rosa und Assunta ist es wich-

Spielgruppe «Pinocchio» neu im Schlossschulhaus

Amtliche Vermessung  
im Baugebiet

Neben der Erneuerung der amt-
lichen Vermessung ausserhalb des 
Baugebiets (Los 10) hat in den 
letzten Jahren auch im Baugebiet 
eine Vielzahl von weiteren Arbeiten 
stattgefunden. Dabei handelt es sich 
insbesondere um die Aufteilung der 
Gebäude, gestützt auf dem Gebäu-
de- und Wohnungsregister (GWR) 
und um den Abgleich infolge der 
Entwicklung des Dateninhaltes in 
der amtlichen Vermessung (zum 
Beispiel die Einführung der Infor-
mation Einstellhalle, Trottoir oder 
Verkehrsinsel).

Gestützt auf Art. 28 der Ver-
ordnung über die Amtliche Ver-
messung (VAV vom 18. 11. 1992) 
werden folgende Bestandteile der 
Daten der amtlichen Vermessung 
im Baugebiet der Gemeinde Prat-
teln öffentlich aufgelegt:

•	 Plan für das Grundbuch
•	 Liegenschaftsbeschriebe 

(Grundstücksbeschreibung)

Der Plan für das Grundstück be-
inhaltet die vorschriftsgemässe 
und harmonisierte Bestandteile der 
amtlichen Vermessung (Fixpunkte, 
Grundstücke, Bodenbedeckung, 
Einzelobjekte, Nomenklatur etc.). 
Die Grundstückbeschreibung ent-
hält je Grundstück Angaben über 
die Fläche, die Gebäude mit Adresse 
und die weiteren Bodenbedeckungs-
arten sowie den Flurnamen.

Die Daten sind für jedermann 
im kantonalen Geoinformations-
system GeoView BL einsehbar. 
Die Wegleitung zur Grundstück-
beschreibung dazu befindet sich 
in: www.agi.bl.ch → Amtliche 
Vermessung → Weitere Informa-
tionen → Wegleitung Grundstück-
beschreibung.

Die Anzeige dauert vom 20. Au-
gust bis 21. September 2020. Bei 
Fragen oder Anmerkungen wen-
de man sich an das Amt für Geo
information (061 552 56 73 oder 
geoinformation@bl.ch).

Nach Abschluss des Anzeige
verfahrens werden das Grund-
buchamt und die Gemeinde Prat-
teln diese Ergebnisse in ihren Akten 
nachtragen.� Amt für Geoinformation

Aus dem Grundbuch

Kauf. Parz. 1871: 188 m² mit 
Wohnhaus, Mittlerfeldstrasse 10a, 
Gartenanlage «Mittler Feld». Ver-
äusserer: Kunduru Ahmet, Liestal, 
Kunduru Sandra, Liestal, Eigentum 
seit 6. 1. 2015. Erwerber zu GE: Einf. 
Gesellschaft OR 530 (Çoktas Ha-
san, Basel; Çoktas-Isçen Elif, Basel).
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EIN ADLER IM  
«SCHWINGERLOOK»
Aus der Idee der Kreativen Roger und Anita Fiechter-Hintermann  
entstand in den letzten Monaten zusammen mit der Gemeinde  
ein exklusives Schwingerhemd für Prattlerinnen und Prattler.  
In limitierter Auflage sind die ersten «Prattler Schwinger» ab  
19. September 2020 unterwegs anzutreffen.

Die speziell angefertigen Hemden mit 
dem unverkennbaren Prattler Adler 
sind den echten Fans in limitierter 
Auflage vorenthalten. Als Langarm-
version sind sie in klassichem Hellblau 
sowie in modischem Pink erhältlich. 
Die Preise variieren zwischen CHF 
98.– und 106.–. 

«Die Sonderedition mit dem Prattler 
Adler gefällt uns sehr», kommentiert 
Therese Jenni vom «Märithüsli» die 
Musterlieferung im August. Seit über 
40 Jahren produziert sie gemeinsam 
mit ihrem Mann Alfred hochwertige 
und nachhaltige Produkte. Heute sind 
ihre Jenni-Hemden schweizweit 
bekannt.

Eigentlich hätten die Schwingerhem-
den an der KMU’20 verkauft werden 
sollen. Leider ist die Gewerbeausstel-
lung seit dem Frühjahr abgesagt. Aus 

diesem Grund hat die Gemeinde 
Pratteln entschieden, am selben 
Wochenende dennoch eine erste Ver-  
kaufsmöglichkeit anzubieten. Gemein-
sam mit einem Überraschungsgast 
werden die ersten «Prattler Schwin-
ger» in Umlauf gebraucht. 

Gemeindepräsident Stephan Burgunder 
meint: «Auch mit dem Virus müssen 
wir wieder einen Weg ins normale 
Leben finden. Was liegt näher als die 
Einstimmung auf das Eidgenössische 
Schwing- und Älplerfest in zwei 
Jahren?» Unter Einhaltung strenger 
Sicherheitsmassnahmen soll es 
möglich sein, einen kleinen Anlass  
in der «Pfirter-Scheune» zu organi-
sieren.  

Daher: Rechtzeitig anmelden und zum 
stolzen «Prattler Schwinger» werden.

CHF 98.–
(XS - XL)

CHF 106.–  

(XXL – XXXL)
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Öffentliche Einladung zum «Hemmli»-Verkauf   
Samstag, 19. September 2020, 16 - 20 Uhr
Pfirter-Scheune, Krummeneichstrasse, Pratteln

15.30 Eintreffen

16.00  Ansprache  
Stephan Burgunder,  
Gemeindepräsident

16.10  Matthias Hubeli Geschäfts-
führer Eidgenössisches 
Schwing- und Älplerfest 

16.20  Interview  
mit Anita Fiechter,  
diffrent design Pratteln 

Code Scannen und 
direkt anmelden.

Wer ist dabei?  
Der offizielle Verkauf der 
«Prattler Schwinger» steht vor 
der Tür. Nur gerade rund 200 
Langarmhemden in Hellblau 
und Pink werden vor Ort sein. 
Wer also bei den ersten dabei 
sein will, sollte sich rechtzeitig 
anmelden. Die Platzzahl ist 
beschränkt.

16.30 Überraschungsgast 

16.45 Bluesbuebe

17.15  Ende offizieller Teil 

Moderation Sandra Meier

Bezahlung vor Ort via  
Twint, (Kredit-) Karte oder in Bar.

Anmeldung
Aufgrund der Einschränkungen für 
öffentliche Veranstaltungen ist eine  
Anmeldung obligatorisch. Bitte meldet 
euch bis am 11. September 2020 unter 
prattlerschwinger@pratteln.bl.ch  
mit dem vollständigen Namen, der 
Anzahl Personen und der Telefonnum-
mer an. Die Anmeldungen werden nach 
Eingang berücksichtigt. Vor Ort gibt es 
eine Eingangskontrolle. 

Schutzmassnahmen 
Wir werden den Anlass unter Berück-
sichtigung der aktuellen Schutzmass-
nahmen durchführen und bitten euch 
weiterhin die Hygiene- und Verhaltens-
regeln zu beachten. 
Bitte trefft ab 15.30 Uhr ein.

Mehr Infos unter 

www.pratteln.ch

Auch Therese und Alfred Jenni sind begeistert.

Programm
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Bestattungen

Cadonau, Chasper
von Zernez GR
und Breil-Brigels GR
geboren am 24. November 1935
verstorben am 15. Juli 2020

Cetinkaya-Canol, Saniye
türkische Staatsangehörige
geboren am 10. April 1937
verstorben am 8. Juli 2020

Dänzer, Walther
von Kandersteg BE
geboren am 2. Januar 1933
verstorben am 23. Juli 2020

Dill, Hans Ulrich (Ueli)
von Pratteln
geboren am 20. Februar 1937
verstorben am 20. Juli 2020

Dobler, Verena
von Mümliswil-Ramiswil SO
geboren am 28. November 1947
verstorben am 6. August 2020

Galignano, Luigi
von Pratteln
geboren am 20. März 1934
verstorben am 11. August 2020

Hartmann, Maria
von Pratteln
geboren am 22. Mai 1921
verstorben am 27. Juni 2020

Hönger, Rudolf
von Basel und Roggwil BE
geboren am 21. Mai 1934
verstorben am 13. Juni 2020

Kobler-Knobel, Maria Anna
von Pratteln und Oberriet SG
geboren am 24. März 1938
verstorben am 26. Juni 2020

Manarin, Luigi
von Italien
geboren am 16. Mai 1932
verstorben am 19. Juli 2020

Möschberger-Städeli, Ida
von Fraubrunnen BE
geboren am 6. Februar 1923
verstorben am 2. August 2020

Rentsch, Anita
von Trub BE
geboren am 19. März 1972
verstorben am 10. Juli 2020

Rotonda-Capozza, Grazia
von Italien
geboren am 28. Juni 1927
verstorben am 1. Juli 2020

Sutter-Degen, Ruth
von Langnau im Emmental BE
geboren am 24. Juli 1937
verstorben am 10. August 2020

Die fünfte Untersuchung zur Bade-
wasserqualität von Fliessgewässern 
in diesem Jahr wurde am 11. August 
2020 durchgeführt. Hierbei wurde 
das Wasser der nachstehenden Flüs-
se und Bäche untersucht.

Die Untersuchungen zur mikro-
biologischen Wasserqualität stützen 
sich auf eidgenössische Empfehlun-
gen. Dabei konzentriert sich die Un-
tersuchung auf das Vorhandensein 
von Darmbakterien wie Escherichia 
coli und intestinale Enterokokken. 
Der Nachweis dieser Bakterien 

kann auf eine fäkale Verunreinigung 
menschlicher oder tierischer Her-
kunft hinweisen. In Abhängigkeit 
der Resultate erfolgt eine Einteilung 
des Gewässers in die vier Qualitäts-
klassen A bis D. Eine gesundheitliche 
Beeinträchtigung durch das Schwim-
men oder Schlucken von Fluss- oder 
Bachwasser ist bei den Qualitäts-
klassen A und B nicht zu erwarten, 
aber bei den Qualitätsklassen C bis 
D nicht auszuschliessen respektive 
möglich. Die Untersuchung führte 
zu folgender Beurteilung:

Badewasserqualität
•	 Qualitätsklasse A: 

Rhein (Höhe Schweizerhalle)
•	 Qualitätsklasse B: 

Birs (Birsfelden)
•	 Qualitätsklasse C: 

Birs (Aesch), Frenke (Buben-
dorf), Lüssel (Brislach), Lützel 
(Röschenz)

•	 Qualitätsklasse D: Birs (Liesberg), 
Birsig (Binningen), Ergolz (Prat-
teln), Marchbach (Oberwil), 
Schliefbach (Therwil), Wasser-
fall Giessen (Kilchberg)

Badewasserqualität von Fliessgewässern

In der Gemeinde Pratteln wurde in 
der Zeit vom 1. Januar bis 31. De-
zember 2019 die Erneuerung der 
amtlichen Vermessung im Land-
wirtschafts- und Waldgebiet nach 
den Vorschriften des Bundes und 
des Kantons Basel-Landschaft 
durchgeführt. Gemäss Art. 28 der 
Verordnung über die amtliche Ver-
messung VAV vom 18. 11. 1992 (SR 
211.432.2) und § 16 der kantonalen 
Verordnung über die amtliche Ver-
messung KVAV vom 12. 06. 2012 
(SGS 211.53) werden nun folgende 
Bestandteile der Erneuerung der 
amtlichen Vermessung während 
30 Tagen öffentlich aufgelegt:
•	 Pläne für das Grundbuch 

1:500 / Nrn. 59, 90, 91, 94, 95 
1:1000 / Nrn. 24, 28, 51, 52, 
53, 54, 60, 61, 62, 65 
1:2000 / Nrn. 29, 30, 63

•	 Liegenschaftsbeschriebe 
(Grundstücksbeschreibung)

Die Darstellung der bezüglich der 
Lage und des Grenzverlaufes unver-
änderten Grundstücke kann im kan-
tonalen Geoinformationssystem 
(www.geoview.bl.ch) oder anläss-
lich der öffentlichen Auflage vom 
20. August bis 21. September2020 

während der Schalterstunden auf 
der Gemeindeverwaltung Pratteln 
eingesehen werden. Aufgrund der 
Corona-Situation sind Planbesich-
tigungen nur mit Voranmeldung 
(Tel. 061 825 21 11; allservice@
pratteln.bl.ch) möglich. Bei Fragen 
können sich die betroffenen Grund-
eigentümerinnen und Grundeigen-
tümer an den verantwortlichen In-
genieur-Geometer, Peter Tschudin 
(Tel. 061 926 82 11), wenden.

Neben den Plänen für das Grund-
buch resultieren neue Grundstücks-
flächen, ermittelt aus den Landes-
koordinaten der bestehenden und 
vor Ort unveränderten Grenz-
punkte. An der wahren Grösse der 
Grundstücke vor Ort hat sich nichts 
geändert. In den Liegenschafts
beschrieben sind die bestehenden 
und die nach der Erneuerung der 
amtlichen Vermessung resultieren-
den Flächenmasse der Grundstü-
cke, gerundet auf ganze Quadrat-
meter, aufgeführt.

Die Flächendifferenz ist als Fol-
ge der unterschiedlichen Verfahren 
der Flächenberechnung bei der Erst-
vermessung (Abschluss 1926) und 
heute zu verstehen. Es besteht kein 

Anrecht auf allfälligen Schadens-
ersatz. Rechtsbildende Einsprache 
gegen den Plan für das Grundbuch 
kann die Grundeigentümerschaft 
erheben, wenn sie geltend macht, 
dass der Grenzverlauf ihres Grund-
stückes im Plan für das Grund-
buch nicht richtig wiedergegeben 
sei. Selbstverständlich werden 
während der Auflage auch weitere 
Widersprüche von beschreibenden 
Angaben wie Kulturart, Bebauung, 
Flurname usw. entgegengenom-
men. Allfällige Einsprachen sind 
innerhalb der öffentlichen Aufla-
gefrist bis spätestens 21. September 
2020 schriftlich und begründet an 
den Gemeinderat Pratteln, Schloss-
strasse 34, 4133 Pratteln zu richten.

Die betroffenen Grundeigen-
tümer haben bereits einen Liegen-
schaftsbeschrieb der betroffenen 
Grundstücke per Post zugeschickt 
bekommen. Nach Abschluss der 
öffentlichen Auflage wird das Ver-
messungswerk genehmigt und die 
Ergebnisse vom kantonalen Grund-
buchamt im Grundbuch sowie von 
der Gemeinde Pratteln in deren 
Kataster nachgeführt.
� Gemeinderat Pratteln

Erneuerung der amtlichen  
Vermessung ausserhalb des 
Baugebietes (Los 10)

Die Gemeindeverwaltung hat einen 
weiteren Schritt in die Digitali-
sierung vollzogen. Bereits bisher 
konnten Wasser-, Abwasser- und 
MMN-Gebühren mit der elektro-
nischen Rechnung (eBill) bezahlt 
werden. Per sofort können Sie auch 
die Steuerrechnungen und allge-
meine Fakturen mittels eBill be-
zahlen.

Damit kommt die Gemeinde-
verwaltung diversen Rückfragen 
nach und vereinfacht sowohl die 
Rechnungsstellung sowie die Rech-
nungsbezahlung. Mit dem Verzicht 
auf Papierrechnung erfolgt auch ein 
Beitrag zum Umweltschutz.

Die Möglichkeit zur Bezahlung 
per eBill ist auf den jeweiligen 
Papierrechnungen vermerkt. Für 

die Umstellung auf eBill genügt es, 
wenn Sie sich in Ihrem E-Banking 
für eBill registrieren und die Ge-
meindeverwaltung als Rechnungs-
steller auswählen (im eBill-Portal 
unter «Rechnungssteller hinzufü-
gen» das Suchwort «Einwohner-
gemeinde Pratteln» eingeben). So 
erhalten Sie schon die nächste Rech-
nung elektronisch.

Bezahlen von allgemeinen Rechnungen mit eBill
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Forst

Eine 200-jährige Eiche stürzt im Geisswald um

das. Im Prattler Geisswald ist vor 
einigen Tagen eine markante, rund 
200-jährige Stieleiche mit einem 
Stammdurchmesser von 1,5 Metern 
umgestürzt. Gemäss Revierförster 
Markus Eichenberger handelt es 
sich dabei um einen Einzelfall, ob-
wohl durchaus bekannt ist, dass bei 
älteren Eichen Astabbrüche vor-
kommen können und das Wurzel-
werk anfällig ist auf die Weissfäule, 

eine Pilzkrankheit. «Beim nun um-
gestürzten Baum waren die Wurzeln 
in der Tat angefault», erklärt Ei-
chenberger. Der Baum verfügte in-
des noch über eine gut ausgebildete, 
grüne Krone. Der Sturz hat keinen 
direkten Zusammenhang mit der 
langanhaltenden Trockenheit in 
diesem Sommer. Eichenberger stellt 
jedoch fest, dass sich der Gesamt-
zustand des Waldes in den vergan-

genen vier bis fünf Wochen massiv 
verschlechtert hat. «Der ausbleiben-
de oder nur in geringen Mengen fal-
lende Regen hat vielen Bäumen zu-
gesetzt.» 

Es seien auch einige Buchen, die 
schon von früheren Trockensom-
mern angeschlagen waren, umge-
stürzt. Die Gefahr von Astabbrü-
chen im Wald ist derzeit wieder klar 
erhöht, die Waldnutzenden werden 

um entsprechende Vorsicht gebe-
ten. Trotz der nun umgestürzten 
Eiche, die vom Forstrevier Schau-
enburg liegen gelassen wird, bleibt 
die Eiche im Grundsatz ein robus-
ter Baum, der auch bei Neuansaa-
ten im Zusammenhang mit dem 
aktuellen kantonalen Programm 
(vgl. Prattler Anzeiger vom 10. Juli, 
Seite 23) berücksichtigt werden 
wird.

Im Prattler Geisswald ist eine alte, mächtige Eiche umgestürzt. Ihr Wurzelwerk (Bild rechts) war schon angeschlagen. Eichen sind generell anfällig 
auf Weissfäule.� Fotos zVg/Forstrevier Schauenburg

Aus der Verwaltung

Eintritt
Am 1. August 2020 konnte Corinne 
Degen die Funktion als Sachbear-
beiterin Bau, Verkehr und Umwelt 
übernehmen.

Per 3. August 2020 begann Jas-
min Correncourt ihre Lehre als 
Kauffrau EFZ E-Profil.

Am 1. September 2020 werden 
folgende Mitarbeitende eintreten:
•	 Debora Cilli, Sozialarbeiterin 

Kindes- und Erwachsenen-
schutz, Abteilung Gesundheit/
Soziales

•	 Marco Grasso, Hilfshauswart, 
Abteilung Bau, Verkehr und 
Umwelt

•	 Andrea Jüni, Sachbearbeiterin 
Steuern, Abteilung Finanzen

•	 Christian Kramm, Sachbearbei-
ter Informatik, Abteilung Stab

Wir heissen die neuen Mitarbei-
tenden und Lernende herzlich will-
kommen und wünschen ihnen viel 
Erfolg und Freude an ihrer Tätig-
keit.

Pensionierung  
per 31. August 2020

Am 21. April 1987 trat Angela Cic-
chillitti als Mitarbeiterin Raum-
pflege im Schulhaus Fröschmatt 
ein. Später übernahm sie zudem 
Reinigungsaufgaben im Kinder-
garten Vogelmatt. Dank ihrer stets 
freundlichen und kollegialen Art 
war sie im Team und auf den Anla-
gen sehr geschätzt und beliebt. Ihre 
Aufgaben erledigte sie stets enga-

giert, zuverlässig und mit grosser 
Ausdauer.

Nach 33 Jahren im Reini
gungsdienst heisst es nun Ab-
schied zu nehmen von der täg-
lichen Arbeit.

Mit der Pensionierung beginnt 
für Angela Cicchillitti ein neuer 
Lebensabschnitt.

Bevölkerung, Behörden und alle 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Gemeinde Pratteln danken 
Angela Cicchillitti herzlich für die 
langjährige, erfreuliche Zusam-
menarbeit und wünschen ihr für 
die Zukunft nur das Beste, gute 
Gesundheit, Zufriedenheit und 
Wohlergehen.

Übernahme einer 
neuen Funktion
Florian Mumenthaler übernahm 
am 1. Juli 2020 die Funktion als 
Sozialpädagoge Jugendarbeit im 
Jugendtreffpunkt. Zuvor war Flo-
rian Mumenthaler als Sozialpäda-

goge in Ausbildung im Jugendtreff-
punkt tätig.

Chantal Michel übernahm per 
1. August 2020 neu die Funktion als 
Teamleiterin Kindes- und Erwach-
senenschutz. Zuvor war Chantal 
Michel als Sozialarbeiterin im Be-
reich Kindes- und Erwachsenen-
schutz tätig.

Wir gratulieren Florian Mu-
menthaler und Chantal Michel 
herzlich und wünschen viel Erfolg 
und Freude an der neuen Tätigkeit.

Dienstjubiläum  
im August 2020
Wir danken folgender Mitarbei-
terin für ihren treuen Einsatz im 
Dienste der Gemeinde und gratulie-
ren herzlich zum Dienstjubiläum:
•	 Irma Greco, 30 Dienstjahre, 

Mitarbeiterin Raumpflege, Ab-
teilung Bau, Verkehr und Um-
welt.

� Gemeinderat und das Personal
� Gemeinde Pratteln
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Schicken Sie uns bis 1. September alle Lösungswörter des Monats August zusammen per Postkarte oder E-Mail 
zu. Wir verlosen jeden Monat einen attraktiven Pro Innerstadt Geschenkbon im Wert von 50 Franken. Unsere 
Adresse lautet: Muttenzer & Prattler Anzeiger, Greifengasse 11, 4058 Basel. E-Mails gehen mit Stichwort 
«Rätsel» und Absender an: redaktion@prattleranzeiger.ch. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der 
Einsendung erlauben die Teilnehmenden im Fall des Gewinns ihren Namen und Wohnort in dieser Zeitung zu 
veröffentlichen. Viel Spass!

Amtliches Publikationsorgan	  
für die Gemeinden Muttenz und Pratteln

Erscheint:	jeden Freitag 
Auflage:	18 650 Expl. Grossauflage 
	 10 814 Expl. Grossaufl. Muttenz 
	 10 869 Expl. Grossaufl. Pratteln 
	 12 844 Expl. Normalauflage
	 (WEMF-beglaubigt 2019)
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Coronavirus

Baselbieter Verfügung 
wird verlängert
MA&PA. Die bis Ende August termi-
nierte Verfügung des Kantons Basel-
Landschaft, die gegenüber dem 
Bund verstärkte Massnahmen im 
Bereich von Veranstaltungen und 
Restaurantbesuchen festlegte, wird 
bis zum 30. September verlängert. 
Dies ermöglicht dem Kanton, die 
kantonalen Bestimmungen auf den 
1. Oktober mit dem vom Bund auf 
diesen Zeitpunkt aufgehobenen Ver-
bot von Grossveranstaltungen ab 
1000 Personen zu koordinieren.

In der aktuellen Situation «Le-
ben mit Corona» soll die Betonung 
wieder vermehrt auf «Leben» ge-
legt werden, wie die Volkswirt-
schafts- und Gesundheitsdirektion 
in einer Mitteilung schreibt. Dies 
bedeute, dass Veranstaltungen, 
welche die Schutzkonzepte einhal-
ten, auch wieder stattfinden und 
nicht präventiv einfach abgesagt 
werden sollen. Schon heute sind 
Events bis zu 1000 Personen mit 
Schutzmassnahmen möglich.
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Was ist in Pratteln los?

August
Fr 21.	 Ausstellung

Agat Schaltenberg (1926–2018) 
Unentdeckt Unentwegt, aus 
dem Kunstnachlass der ARK 
Basel, bis 30. August täglich 
14–19 Uhr, Zentrale Pratteln, 
Gallenweg 8, www.ark-basel.ch 

So 23.	 Aqua-Rhythm
Intensive Wassergymnastik im 
brusttiefen Wasser zu Party-
musik aus aller Welt, Gsünder 
Basel, ab 16 Uhr, Schwimm-
bad Sandgruben Pratteln, 
www.gsuender-basel.ch 

Mo 24.	 Kunstnachlässe
Expertendiskussion zum 
Thema «Was soll bleiben?» 
mit musikalischen Improvisati-
onen im Rahmen der aktuellen 
Ausstellung Agat Schaltenberg 
ARK Basel, 19 Uhr, Zentrale 
Pratteln, Gallenweg 8,  
www.ark-basel.ch 

Mi 26.	 Drehscheibe
Geschichtennachmittag, 15 
bis 17 Uhr, Schlossschulhaus, 
Schlossstrasse 56, Helen 

Solano (078 791 50 46),  
www.drehscheibe-pratteln.
jimdosite.com

Do 27.  	B-Ängeli-Treff
Treffpunkt für alle mit Kin-
dern von 0 bis 5 Jahren, Fach-
bereich frühe Kindheit, 15 
bis 17 Uhr, Schlossschulhaus, 
Schlossstrasse 56 (bei schönen 
Wetter im Joerinpark), https://
baengeli-treff.jimdofree.com 

	 Lesung
Szenische Lesung «Schwarzes 
Licht» im Rahmen der aktu-
ellen Ausstellung Agat Schal-
tenberg, ARK Basel, 19 Uhr, 
Zentrale Pratteln, Gallenweg 
8, www.ark-basel.ch 

Fr 28.	 Computerberatung
Senioren für Senioren, 17.30 
bis 18.30 Uhr, Gemeindebib-
liothek (Voranmeldung:  
079 819 99 19)

	 Kulturanlass im Bürgerhaus
«Mängisch Poetry, immer 
Slam» mit Maurice Koller und 
kulinarischer Untermalung, 
19 Uhr (Türöffnung 18 Uhr), 

Bürgerhaus, Hauptstrasse 29, 
www.buergerhaus-pratteln.ch 

Sa 29.	 Bürgerhuus-Zmorge
Gemütliches Beisammensein 
bei einem feinen Zmorge, 
Buffet 23 Franken. 9 bis 14 
Uhr, Bürgerhaus, Hauptstra-
sse 29, Reservation: 079 821 
05 57 oder info@mangiare-
service.ch,  
www.buergerhaus-pratteln.ch 

So 30.	 Minigolf Volksturnier
Für alle ab 9 Jahren ohne 
Lizenz, Pistengolfclub Ergolz 
Pratteln, 10 bis 16 Uhr, Mini-
golf «Ergolz», Frenkendörfer-
strasse, www.pc-ergolz.ch 

	 Ausstellung
Agat Schaltenberg (1926–2018)
Unentdeckt Unentwegt, ARK 
Basel, Finissage mit Live 
Painting Aktion und Vortrag, 
ab 15 Uhr, Zentrale Pratteln, 
Gallenweg 8, www.ark-basel.ch 

September
Sa 5.	 Flohmarkt

Kleinantiquitäten- und Kin-

derflohmarkt auf dem Schmit-
tiplatz und der Schlossstrasse, 
8 bis 16 Uhr, www.flohmi-
schmittiplatz-pratteln.ch

	 Waldbegehung
Bürgergemeinde, ab 13.30 Uhr, 
www.bg-pratteln.ch

Und ausserdem …
Mi, 2.9.	Konzertabend

Neues Orchester Basel, 
Beethovens Neunte. Ein Kon-
zertabend (Rachel Harnisch, 
Marie-Claude Chappuis, Mau-
ro Peter, Dietrich Henschel, 
Züricher Sing-Akademie; 
Leitung: Christian Knüsel) mit 
exklusiven Einblicken in das 
Projekt «Erweiterung Stadt-
casino Basel» durch Andreas 
Fries (Herzog & De Meuron), 
19.30 Uhr, Stadtcasino Basel. 
www.ticketino.ch

Fehlt Ihr Anlass? Bitte melden Sie 
Einträge mit Datum, Wochentag, Zeit, 
Ort und Organisator an: 
redaktion@prattleranzeiger.ch

Öffentlicher Verkehr

Gefällte Bäume werden ersetzt
PA. Die Baselland Transport hat auf 
einem zwei Kilometer langen Stre-
ckenabschnitt der Linie 14 zwi-
schen der Muttenzer Rothaus-
strasse und der Endstation Pratteln 
Schlossstrasse rund 20 Millionen 
Franken investiert. Die Erneue-
rung des Unterbaus, der Gleise, 
Schienen und Schwellen, Fahrlei-
tungen, Bahnschranken, Signalan-
lagen und Stellwerkgebäude bis hin 
zu behindertenkonformen Halte-
stellen, Zäunen, Geländern und 
Grünrabatten bedeute für die Be-
völkerung eine nachhaltige Quali-
tätssteigerung im Sinne von weni-
ger Emissionen, höherer Sicherheit 
und besserem Fahrkomfort, wie die 
BLT auf Anfrage mitteilt.

An der Tramendstation in Prat-
teln mussten während der Umbau- 
und Modernisierungsarbeiten insge-
samt vier Bäume gefällt werden. Dies 
ist auch der aufmerksamen Leser-
schaft des Prattler Anzeigers aufge-
fallen. Die betroffenen Bäume seien 
krank und aufgrund der langen Tro-
ckenperioden der vergangenen Jahre 
in schlechtem Zustand gewesen, er-
klärt die BLT. Die Fällung sei auf 
Wunsch und in Absprache mit der 
Gemeinde Pratteln erfolgt, wie Doris 
Fritschi, Senior Manager Kommuni-
kation & Public Affairs bei der BLT, 
bestätigt. Eine Neubepflanzung der 
Rabatten hinter den neuen Warte-
häuschen mit Jungbäumen ist ge-
plant und wird im Herbst 2020 um-
gesetzt. Dabei wird darauf geachtet, 
dass die Bepflanzung widerstands-

fähiger ist gegenüber den klimati-
schen Veränderungen mit langen, 
niederschlagsarmen Hitzeperioden, 
so die BLT.

 Die schattenspendenden Bäume 
an der Tramendstation Pratteln sol-
len also schon bald wieder das Ge-
samtbild des Areals bereichern.

Die kranken Bäume in der bisherigen Rabatte mussten gefällt werden 
und hinterlassen zunächst ein tristes Bild (oben). Im Herbst soll das 
Areal mit der Pflanzung von hitzebeständigen Bäumen hinter den neuen 
Tramhäuschen wieder aufgewertet werden.� Fotos zVg/Anne-Marie Hüper

Anläss

Kein NS-Plausch  
im Jahr 2020
Aufgrund der aktuellen Situation be-
treffend Coronavirus wird der dies-
jährige NS-Plausch auf dem Platz vor 
der Alten Dorfturnhalle nicht statt-
finden. Die NS sieht sich gezwungen, 
den Anlass abzusagen. Die Stim-
mung durch die diversen Schutz-
massnahmen hätte zu sehr gelitten. 
Ausserdem ist es für die NS ein zu 
grosses Risiko, Neuansteckungen in 
Kauf zu nehmen.

Wir blicken mit Freude auf die 
vergangenen Sommerfeste zurück, 
die geprägt waren von schönem Wet-
ter, toller Musik und guter Stim-
mung. Jung und Alt feierten zusam-
men auf dem Dorfturnhallenplatz. 
Deshalb freuen wir uns umso mehr 
auf das nächste Jahr: Wir sind guten 
Mutes, dass wir den NS-Plausch im 
2021 wieder organisieren und durch-
führen können. Als gemeinnütziger 
Verein sind wir stark auf Einnahmen 
aus solchen Anlässen angewiesen. 
Wir wünschen allen trotz der Absage 
weiterhin einen schönen Sommer!

Noemi Bachofner 
für den TV Pratteln NS

Gemütliche NS-Stunden gibt es 
erst wieder im Jahr 2021.� Foto zVg
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Wir sind wieder da!

4 Chicken  
McNuggets® gratis 
beim Kauf von
1 Menu MEDIUM

Gültig bis 31.12.2020 nur McDonald’s® 
Restaurant Münchenstein. 1 Bon pro 
Person. Nicht kumulierbar mit anderen 
Angeboten. Nicht gültig für McDelivery.

Gültig bis 31.12.2020 nur McDonald’s® 
Restaurant Münchenstein. 1 Bon pro 
Person. Nicht kumulierbar mit anderen 
Angeboten. Nicht gültig für McDelivery.

Gültig bis 31.12.2020 nur McDonald’s® 
Restaurant Münchenstein. 1 Bon pro 
Person. Nicht kumulierbar mit anderen 
Angeboten. Nicht gültig für McDelivery.

Gültig bis 31.12.2020 nur McDonald’s® 
Restaurant Münchenstein. 1 Bon pro 
Person. Nicht kumulierbar mit anderen 
Angeboten. Nicht gültig für McDelivery.

2 Big Mac®  
für nur Fr. 9.90 1 McChicken®  

für nur Fr. 5.–
2x6 Chicken 
McNuggets®  
für nur Fr. 9.50

Das Restaurant Münchenstein hat neues Management und neue 
Öffnungszeiten, deshalb freuen wir uns auf Deinen Besuch. So sehr, dass

 wir noch ein paar Gutscheine als Willkommensgeschenk oben drauflegen.

McDonald’s® Restaurant
Bruderholzstrasse 41, Münchenstein

So – Do 09.00 – 01.00 Uhr
Fr – Sa 09.00 – 05.00 Uhr

Gratis
dazu

Du sparst

Fr. 3.10
Du sparst

Fr. 1.10
Du sparst

Fr. 2.70
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Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Mena Kost und Ueli Pfister 

Dino und Donny
32 Seiten, Hardcover 
978-3-7245-2420-5

CHF 24.80

Ein liebevoll  
gestaltetes  

Kinderbuch  
nicht nur für 

Dino-Fans

muss auf die letzte Seite platziert werden


	20200821_RHV_MUTPRA_001
	20200821_RHV_MUTPRA_002
	20200821_RHV_MUTPRA_003
	20200821_RHV_MUTPRA_004
	20200821_RHV_MUTPRA_005
	20200821_RHV_MUTPRA_006
	20200821_RHV_MUTPRA_007
	20200821_RHV_MUTPRA_008
	20200821_RHV_MUTPRA_009
	20200821_RHV_MUTPRA_010
	20200821_RHV_MUTPRA_011
	20200821_RHV_MUTPRA_012
	20200821_RHV_MUTPRA_013
	20200821_RHV_MUTPRA_014
	20200821_RHV_MUTPRA_015
	20200821_RHV_MUTPRA_016
	20200821_RHV_MUTPRA_017
	20200821_RHV_MUTPRA_018
	20200821_RHV_MUTPRA_019
	20200821_RHV_MUTPRA_020
	20200821_RHV_MUTPRA_021
	20200821_RHV_MUTPRA_022
	20200821_RHV_MUTPRA_023
	20200821_RHV_MUTPRA_024
	20200821_RHV_MUTPRA_025
	20200821_RHV_MUTPRA_026
	20200821_RHV_MUTPRA_027
	20200821_RHV_MUTPRA_028
	20200821_RHV_MUTPRA_029
	20200821_RHV_MUTPRA_030
	20200821_RHV_MUTPRA_031
	20200821_RHV_MUTPRA_032
	20200821_RHV_MUTPRA_033
	20200821_RHV_MUTPRA_034
	20200821_RHV_MUTPRA_035
	20200821_RHV_MUTPRA_036
	20200821_RHV_MUTPRA_037
	20200821_RHV_MUTPRA_038
	20200821_RHV_MUTPRA_039
	20200821_RHV_MUTPRA_040
	20200821_RHV_MUTPRA_041
	20200821_RHV_MUTPRA_042
	20200821_RHV_MUTPRA_043
	20200821_RHV_MUTPRA_044
	20200821_RHV_MUTPRA_045
	20200821_RHV_MUTPRA_046
	20200821_RHV_MUTPRA_047
	20200821_RHV_MUTPRA_048
	20200821_RHV_MUTPRA_049
	20200821_RHV_MUTPRA_050
	20200821_RHV_MUTPRA_051
	20200821_RHV_MUTPRA_052
	20200821_RHV_MUTPRA_053
	20200821_RHV_MUTPRA_054
	20200821_RHV_MUTPRA_055
	20200821_RHV_MUTPRA_056
	20200821_RHV_MUTPRA_057
	20200821_RHV_MUTPRA_058
	20200821_RHV_MUTPRA_059
	20200821_RHV_MUTPRA_060
	20200821_RHV_MUTPRA_061
	20200821_RHV_MUTPRA_062
	20200821_RHV_MUTPRA_063
	20200821_RHV_MUTPRA_064
	20200821_RHV_MUTPRA_065
	20200821_RHV_MUTPRA_066
	20200821_RHV_MUTPRA_067
	20200821_RHV_MUTPRA_068

